FOIER FREI: ı2 


Das Fanzine für Froinde der sächsischen Skinheadszene. 


a 


Mit von der Partie: 


Stigger , Senfheads, Soko Durst, Test A, Aufbruch, Strike Back, Chaoskrieger, 
Frank Rennicke und Doitsche Offensive mit Interviews und Vorstellungen. ++ 
Die MEGA- News aus aller Welt ++ 

: Konzertberichte, Tourberichte ++ 
Aufklärung im bösartigen Stil ++ 
Lieder der Hoffnung, Konkwista, Frank Rennicke, Spreegeschwader, Die Moite, 
Proissenheads, Die weißen Riesen, Starkstrom, Chaoskrieger, Volkstroi, German 
British Friendship, Legion Ost, Thorshammer, Auf Eigene Gefahr, Blue Eyed 
Devils, Brutale Haie, Endstufe, Senheads, Bound For Glory und Staatsfeind mit 
je einem Titel auf der beiliegenden Promo-CD+++ 


Preis 10,- incl. P+P 


Hallo und Oi! Zu unserer # 12 !!! 


Nach so’ner extrem langen Pause melden wir uns mal wieder, um ein bißchen Wind ins Spiel zu 

bringen. 

Wie Ihr sicher alle wißt, sind wir mit unserer bösartigen Berichterstattung bei einigen Leuten ganz 

schön angeeckt und ob ihr es glaubt oder nicht, das finden wir gut so. Wo kommen wir denn hin, wenn 

wir uns nichts mehr ins Gesicht sagen können, he ? 

Persönliche Veränderungen, ein Haufen Arbeit zu Hause und im Betrieb haben uns in letzter Zeit 

immer wieder davon abgehalten, das Heft nun endlich herauszubringen. Auch kostet so 'ne CD plus 

Fanzine immer 'ne ganze Stange Geld, was es hieß erstmal aufzutreiben. ü 
Wir hoffen, daß Ihr uns deswegen nicht böse seid und versprechen, uns zu bei der nächsten Ausgabe 

mehr zu beeilen. 


Aus wahnsinnigem Platzmangel (wir hätten ein Buch drucken können) haben wir CD- und 
Fanzinekritiken in geraffter Form gebracht und auch einige Intis (vorerst) weggelassen. Der Willi 
Wucher, den wir ja letztes mal angezählt hatten, weil er uns das streitbare Inti nicht beantwortet hatte, 
schickte es uns zu und er antwortete auch auf alle unserer indiskreten Fragen. Nur leider etwas zu spät. 
In der # 13 ist das dann drin - genauso wie das Loikämie-Inti, was ich nicht mehr geschafft habe. 


Das Heft ist wieder für Häftlinge gratis, allerdings sollten sie sicherstellen, daß sie die CD auch 
ausgehändigt bekommen. 


Unsere Adresse ist wie gehabt: 
FO, Postfach 2 in 09041 Chemnitz oder 
FO Service, PF 34 in 09207 Limbach/Oberfrohna. 


Jörg Jäger mußte sein Postfach aufgeben, näheres dazu bei den News. 
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IMPRESSUM: Das Foier Frei! Fanzine ist keine Veröffentlichung im Sinne des deutschen Pressegesetzes, sondern nur ein in äußerst 
geringer Auflage vervielfältigter Infobrief an Freunde der sächsischen Skinszene. Der Preis deckt lediglich die Herstellungskosten. Das ; 
Fanzine dient nicht der Gewinnerzielung. Veröffentlichte Beiträge rufen nicht zur Gewalt auf und sind rechtlich geprüft. Parteien werden nicht 


unterstützt. 


Leserbriefe 


Hallo Foier Frei- Redax, 

vielen Dank ersteinmal für das zusenden des Foier Frei Nr.10. Das Heft war auch dieses mal wie gewohnt recht 
informativ und interessant. Die Zine- und CD- Vorstellungen waren auch diesmal wieder recht gut geschrieben (bei 
der Wallküren CD gebe ich Dir übrigens recht und ich dachte die ganze Zeit mein CD- Player ist kaputt). Ebenfalls gut 
war das Interview mit Magnus aus England. Ich finde es gut, daß ihr auch mal den Personen redet, die im Schatten der 
Bands ihre Arbeit für die Skinheadszene tun und die trozdem nur wenige kennen, obwohl ohne diese Leute so 
manches gar nicht möglich wäre. Und gerade Magnus hat ja etliche Interviews übersetzt und auch viel für die Deutch- 
Englische Freundschaft getan. Genauso informativ war der Bericht über Bootlegs. Endlich mal jemand, der dieses 
Thema aufgreift. Ich bin bei diesem Thema genau Eurer Meinung und finde man kann die Leute die Bootlegs 
herstellen, für den Betrug, den sie an der Szene verüben garnicht genug bestrafen. Es wird Zeit, das gegen diese 
Personen endlich etwas unternommen wird. Der Rest des Heftes war auch ebenfalls gut. Für mich seid Ihr und die 
"Hass Attacke" einfach die besten dt. Zines. Über eine Sache muß ich noch schreiben. Man hört und liest in letzter 
Zeit viel über Euren Streit mit Kraftschlag. Ich will darüber auch gamicht viel schreiben, ich finde bloß Ihr solltet Euch 
überlegen, welchen Einfluß das größte dt. Zine und eine der bekanntesten dt. WP- Bands auf die Szene hat. Und wenn 
wir auf etwas verziechten können, dann sind es doch die derzeitigen Zustände in England, wo jeder gegen jeden 
kämpft. Feinde haben wir doch schon genug, warum also noch welche schaffen!? 

So, das wär's erstmal für heute. Ich wünsche Euch allen bis zum nächsten mal alles Gute. 

Andre’ (Chemnitzer Sonnenberg) 


Liebe Karline, 

danke Dir für die Zusendung des Foier Frei 11. Alles in allem ein tolles Heft. Besonders gut gefielmir das Saccara Inti, 
weil Saccara immer für gute Stimmung sorgt. Den Skrewdriverbericht hatte ich noch nie gelesen, deshalb fand ich ihn 
sehr aufschlußreich. Ich glaube wenn Ian alles gesungen hätte was er gedacht hat, würde ich nicht soviel von ihm 
hören, warum sagte Ian eigentlich nicht alles was er dachte. Gewisse Leute vom FF- Team denken ja auch sie müßten 
alles sagen. Unser Kult hat zwar im Moment einigen Zulauf, aber man spaltet die Szene schon selber. Ist noch nicht 
schlimm genug, daß Skinheads sich untereinander bei Konzerten blutig schlagen. Nein, man will die Loite auch noch 
dazu zwingen nur bei bestimmten Versänden zu kaufen und nur bestimmt Bands zu hören.Man verbreitet Gerüchte 
(selber nur erzählt bekommen) aber egal , bloß wichtig machen. Natürlich tun andere es auch so. Muß dieser Krach in 
den eigenen Reihen sein? Nein! Warum? Haben wir keine anderen Feinde als uns selbst? Sollte man wirklich auf alles 
Geld verzichten? Bootlegs von alten CD’s sind sogar nützlich zum Erhalt des Kults, denn alle sollen unsere Anfänge 
kennen. Man soll nicht die Schnauze halten, aber man muß sie erst gegen echte Feinde verwenden, nicht gegen 
gleiche. Hat Deutschland uns so dem Mund verbunden, daß alle Beleidigungen die uns bleiben nur gegen uns selbst 
gehen können? Hört damit auf! Wir müssen Einig sein! Unsere Stärke war und bleibt (?) der Zusammenhalt! 

Wieder zu etwas anderem. Die CD- Kritiken waren Klasse bewertet. Zum Glück heißt es "News und Halbwarheiten" 
sonst glauben einige noch alles was dort steht! 

Macht weiter so, nur bitte mit etwas mehr Zusammenhalt zu den anderen Skinheads! (Ist es vieleicht sogar Neid auf 
die Leute vom Rock Nord und natürlich auf noch andere?) Sebastian Efken 


(Anmerkung: Recht interessante Ansichten hat der Sebastian da und auch noch die Aufgeschlossenheit, uns das zu 
schreiben... Daß Bootlegs nützlich sind, wage ich zu bezweifeln und daß wir auf die Lemmercrew neidisch sind, ist ja 
wohl etwas witzig, aber gerade das ist ein Problem, was immer mal wieder auftritt; die Leute versuchen diplomatisch 
mit Dingen umzugehen, wo es bei uns eben kein Pardon gibt!!! Wer den Kult für obskure Interessen ausnutzt und 
sich über Skins versucht zu bereichern, die Basis als „bekloppt“ hinstellt, der hat es nicht verdient, gut in einem 
Szeneheft wegzukommen. O.K.- sicherlich weiß auch nach den letzten Spiegelattacken der Lemmercrew der 


Sebastian Bescheid darüber, daß wir hier nicht übertrieben haben, sondern, daß leider noch zu wenig bekannt 
gemacht wurde. Über Kiffschlag verliere ich an dieser Stelle mal weniger Worte, der Arpe (und dieser ist ja das 
Problem- ) ist es nicht wert- die Red.) 


Hallo Jens, 

wieder einmal recht herzlichen Dank für die Zusendung des neuen " F.F. ". War ja mal wieder ein recht bunt 
zusammengestellter Inhalt und eine gewohnte professionelle Qwalität. Schon das Cover alleine ist diesmal absolut 
gelungen, ebendso das Mittelseitencomic. Zahlreiche Interviews, Konzertberichte und Reviews- was erwartet man 
noch mehr? Vielleicht solltet Ihr auch enflich mal den einen oder anderen Fußballbericht veröffentlichen?! 

Besonders beachtenswert fand ich an dem Heft aber, daß Ihr Euch klar gegen Kapitalisten und Poser Stellung bezieht, 
die sich in unserer Szene breit gemacht haben und von ihr leben wie Parasiten. Es ist für mich nicht nachvollziehbar 
wie Leutchen noch immer ihr Geld zu Lemmer und/ oder Egoldt tragen können. Meiner Meinung nach wäre vielleicht 
mal ein kleiner Totalboykott ein gutes Mittel um gewisse Geschäftsleute aus der Szene zu entfernen. Lemmer soll ja 
sogar schon Frank Rennicke vorgeworfen haben, daß er nicht genug für die Bewegung tut - Ein Lacher! Aber so lange 
wie sich Leute von Lemmer einkaufen lassen,so lange werden wir ihn und sein Schmierblatt R.N. wohl noch ertragen 
müßen. Auf jeden Fall wünsche ich Euch auch weiterhin viel Erfolg mit Eurem Mag’. Wollen wir hoffen, daß Eure 
ehrlichen & offenen Worte auch Gehör finden. 

Carsten aus Brandenburg ( US - Mag‘) 


Moin Moin, Foier Frei - Team, 

Erstmal schönen Dank für das FF 11. Wie immer ein sehr gutes dickes Heftchen. 

Erstmal was zum Thema " Kraftschlag ": Ihre neue CD " Alles oder Nichts " ist musikalisch wie immer nicht schlecht. 
Aber was ist aus der WHITE - POWER - Band Deutschlands geworden....? 

"Habt Ihr es nötig zu diesem Geldschmierer Lemmer zu gehen??" Das ist j...disch: 20 Lieder beim Lemmer 
einzuspielen und da wollt Ihr 4 CD's a’5 Lieder von machen? Da fällt einem doch nichts mehr dazu ein. Dann noch 
das letzte Lied auf der neuen CD "Kameraden?". Ich glaube nicht daß sie Sachen, die im FOIER FREI stehen sog. 
Märchen sind!! Na ja, über dieses Thema wird wohl noch einiges zu hören oder lesen sein!! Zu Eurem 11. Zine gibts 
naoch zusagen, daß dieses Inti von Saccara wohl nur goil ist !! Auch das Comic in der Mitte von Heft ist nicht 
schlecht. Die Konzertberichte, Interviews und News sind wie immer ausführlich und gut. 

Ich hoffe daß Ihr in Eurer nächsten Ausgabe die neue Kraftschlag CD vorstellt (oder mal wieder Stellung nehmt!) 
Macht auf jeden Fall weiter so! Und lasst Euch nicht unterkriegen! 

Pipmann, Beverstedt 


Ahoi! 

Vielen Dank für die # 11! Kult - Cover! 

Tja, leider erreichte mich dennoch die # 11 zu spät. Ich habe mir nämlich die Kraftschlag- CD zugelegt. Ich mag die 
Mucke, allein schon wegen der Trotz Verbot... 

Aber, das ist wohl das mieseste was ich seitlangem erlebt habe. Das Lemmer abzockt merkt ja jeder, nicht mal 
Menschen mit komischen Nasen wären so dreist und verticken 29 min. CD für 30,- DM! Die Sau! Aber, die 
Rechtsrock,18 min. für 22,- DM und dann noch rotzfrech die Lieder mit Nr. 5-9 oder 6-10 ( weiß jetzt nicht genau ) 
benennen! Da habe ich echt nur böse Worte übrig, lassen wir das! Noch was, macht doch mal einen Versand - Test, so 
wie den Fanzine - Test. Ich habe auch schon schlechte Erfahrungen mit den Menschen aus Weener gemacht. Die 
Demo,die die verkaufen, haben eine beschisseneQualität. Und NS 88 sind auch Abzocker mit ewigen Wartezeiten und 
nur halben Lieferungen. Die besten Erfahrungen hatte ich mit Gängel und nun Koch! Habt Ihr noch 'ne gute 
Empfehlung? Kennt Ihr den Wikinger, ist wohl ein neues Zine, bei Koch war es ausverkauft, aber ich würde das gerne 
haben ( Sammler + Jäger, hähä ). Wißt Ihr woher? SO, dann haltet mal die Ohren steif, trotz dem Blödsinn von 
Kraftschlag und Rock Nord, wer zur Szene gehört, erkennt wer abzockt und wer sich engagiert! 

Markus aus Düsseldorf 


(Anmerkung: Ich glaube nicht, daß es schlimm ist, wenn man für 18 min 22,-DM verlangt, denn es gibt ja genug 
Leute, die für gewisse Witzpressungen mit extrem kurzer Spielzeit und lächerlichem Layout mehr als die üblichen 30 
DM hinlegen. Das Problem ist vielmehr, daß man problemlos auch diese 20 ominösen Arpesongs, die, wenn auch 


nicht alle Musiker von Kraftschlag solche Kiffer sind, nicht mal ansatzweise an gute Zeiten der Band anzuknüpfen 
vermögen, - auf 2 CD's hätte pressen können. Aber wie heißt es doch so schön „die Macht des Profites...- an erster 
Stelle zählt das Geld“ die Red.) 


Moin, Moin Jens! 

Habe recht vielen Dank für das Foier Frei, welches ich am Montag bekommen habe. Es ist echt super geworden. Ich 
habe es mir auch gleich durchgelesen. Es tut sich wohl doch wieder etwas in der deutschen Szene, wie man es an der 
Anzahl der Konzerte, Versände, der vielen neuen Gruppen, Zines usw. erkennen kann. Leider ist hier in Niedersachsen 
nicht so viel los (so weit ich das von hieraus beurteilen kann). Die Kameraden die nach Stockholm zum Fortress - Gig 
fahren wollten (S. 46), können ja einen echt leid tun. Leider war ich noch nie auf einem Konzert, aber das wird dieses 
Fahr alles hoffentlich nachgeholt. Vieleicht könntest Du mir mal mitteilen wann und wo welche stattfinden. Am besten 
in Mitteldeutschland. Es Wäre echt nett. Bei uns im Umfeld gibt es jetzt auch 2 Musikgruppen, da wäre White Attack 
(Nähe Kassel) und Hauptkampflinie (Kassel). Die Kameraden von White Attack sind voll in Ordnung, leider konnte 
ich sie noch nicht spielen hören, da als ich dort war und sie spielen wollten die Sicherung rausgeflogen ist und man 
nicht an den Kasten dran konnte... Nochwas zum FF: Den Artikel zum Thema Raubkopien finde ich sehr gut, vielleicht 
werden ja mal einige bestimmte Leute wachgerüttelt und lassen den Scheiß. Ich habe selber ein paar solcher CD’s 
untergejubelt bekommen (bestellt). Z.B. die Hässlich vom Egoldt und welche von denen ich der Meinung bin, daß es 
Kopien sind, da einfach ganz billig der Name der Band (Tonstörüng, Oithanasie und Nahkampf ) auf die CD gedruckt 
wurden und nicht geschützt sind (Label). Diese CD’s, habe ich von einem eigentlich guten Versand welcher auch im 
Text auf S. 56 genannt worden ist. So, daß war’s für heute! Ich hoffe man sieht sich mal auf einem Konzert oder so. 
Ahoi, Johannes W. 


Ha... Dir Karline! 

Ich bedanke mich für Deinen Brief, der etwas verwirrend war, aber nach mehrmaligen lesen habe ich alles kapiert. 
Meistene gebe ich mehr Geld in einem Umschlag, weil man nie weis ob die Geldangaben in anderen Fanzins stimmen. 
Außerdem habt Ihr doch auch höhere Ausgaben als erwartet und könnt bestimmt das Geld auch für die 
Gefangenenbetreuung gebrauchen. Falls nicht, spende es doch der HNG, Ursel freut sich über jede Mark. Ich bin 
selbst HNG - Mitglied. Das erstmal zum Brief, es ist keine Kritik. Der Umschlag ist angelegt bei mir, aber! es war nur 
1 DM Briefmarke rauf geklebt, so mußt ich 3 DM bezahlen, es war auch nicht als Büchersendung gekennzeichnet! 
(Sorry, - hoffe Du bist nicht böse. Die Red.) Aber jetzt Schluß, jetzt erstmal zu Eurem Fanzine. Ich habe es mir gleich, 
in der Schule, reingezogen (Abiturient!?). Das Cover ist wieder mal sehr gut, ich kannte es aber schon aus anderen 
Fanzines, wo Foier Frei vorgestellt wurde. Von Ausgabe zu Ausgabe wird das FF besser. Es ist alles sehr sauber 
gehalten, was bei manch anderen selten ist. Beim Enstufe Review ist Euch zwar ein Fehler unterlaufen, daß werdet Ihr 
aber sicher gemerkt haben. Bei der SACCARA Besprechung sind sehr viele unnötige, aber sehr lustige Fragen gestellt 
worden. Ist das nötig? Einige male ja, aber zu oft nein. Ansonsten ist # 11 echt spitze, super, eine Steigerung ist kaum 
möglich, aber ich lasse mich gern überraschen. Bis zum nächsten Brief. Ach bevor ich es vergesse, recht herzlichen 
Dank für die Einladung, aber in Bayern habe ich schon auf eine Einladung zugesagt. Du kannst ja ruhig mal 
schreiben!! 

Jan 


Moin, Moin - Foier Frei 

Vor Kurzem habe ich Eure Ausgabe 10 +11 erstanden und ich muß sagen, garnicht gewußt,daß es sowas feines in 
Sachsen gibt. Also dachte ich mir, so ein Abo von diesem Heftchen wäre nicht schlecht. Also, lange Rede; kurzer 
Sinn, wie ich lesen konnte kostet ein Abo bei Euch 20,- DM. Also schicke ich Euch kurzer Hand diese Zeilen +20,- 
DM und ich glaube einem Abo steht jetzt nicht's mehr im Wege. Herzlichen Dank im Voraus. Aber eines muß ich 
noch los werden, was mir die letzte Zeit doch ziemlich sauer hoch steigt. Normal komme ich aus Lobau/Sachsen und 
arbeitmäßig bin ich seit ein paar Jahren in Hessen. Und so kommt es, daß ich ab und zu (aller paar Wochen) nach 
Lobau komme. Und so mußte ich jetzt vor kurzem hören, das gewisse "Leute" behaupten, daß die Löbauer 
SH.A.RP.'s wären. Wir sind alles andere als Sharp’s, ich habe jedenfalls noch keine S.- Affen, mit W.P. oder B.H.- 


Symbolen gesehen. Und daß diese "Loite" uns dann wieder in den Arsch kriechen, ist auch der Hammer. So, vielleicht 
könntet Ihr diese Zeilen in Eurem Heftchen abdrucken, auf diesem Wege viele Grüße an alle Löbauer, ZH, BZ, 
GR.Also mit dem besten Grüßen und weiter so. Thomas 


Servus Foier Frei- Team! 


.. von Eurem Heft hatte ich bisher die Nr. 8,9,10. Ich muß sagen, in Deutschland gibt es 3 Tophefte: Hass 
Attacke, Amok und Foier Frei. Was ihr an Neuigkeiten zusammenkriegt ist Wahnsinn. Super Heft. Cool fand ich, 
daß Ihr Werbung für CD-ROOM gemacht habt, das ist nämlich ganz bei uns in der Nähe. Bei gibt es ja jetzt auch 
ein paar Bands (Chaoskrieger, Rohstoff, Centaurus, Kroizzug und Stormkings). In Hessen tut sich was... weil wo 
ich bei einem Versand (V2 Dänemark) was bestellte, kam bei mir ein Brief von der Polizei ins Haus geflattert. Ich 
wurde gefragt, was ich bestellte, von wo ich die Adresse her hatte. Die beste Frage war aber, ob ich die 
verbotenen Cd’s auch bei Moderne Zeiten bestelle. Haha... Also, macht weiter so! Nico (Rodgow) 


Hallo Foier Frei!, 

nun habe ich endlich mal zeit zum Schreiben. Erstmal Glückwunsch zur Split-CD von Proissenheads und Die 
Moite, ist super geworden! Ihr habt sicher den Text von der Kraftschlag CD in der Rock Nord gesehen. Absoluter 
Hammer, im negativen Sinn. Was der Lemmer sich in letzter Zeit leistet, ist unter aller Sau. Aber nun zum Zine, 
man kann sagen, daß das Foier Frei eins der besten bei uns ist. Super Layout, gute Fotoqualität und gut 
geschrieben. Vielleicht könntet Ihr mehr Szeneberichte aus dem Ausland bringen. Also bis bald, und laßt Euch 
nicht unterkriegen. 8 und achtzig! Michael (Crailsheim) 


Hallo Fritz, 


... ich schreibe Dir wegen der Kraftschlag (Arpe)-Geschichte. Wie findest Du eigentlich das Lied „Kameraden???“ 
? von der Kraftschlag-CD „Alles oder Nichts“ ? Spaß beiseite! Um zur-Sache zu kommen, muß ich Dir mitteilen, 
daß mir der Drogenkonsum des J. Arpe nicht unbekannt ist. Aber auch einige ehemalige Bandmitglieder waren 
diesbezüglich nicht abgeneigt !!! Dies war '93/'B94. Ich bin auch nicht der einzige, dem das aufgefallen ist. Ein 
Kamerad aus Wolfsburg z.B. ist damals bei der Band mitgefahren. Während dieser Fahrt kifften Arpe und Co. 
Auch andere Kameraden können diese Vorgänge bezeugen ! Aber ich möchte hier keine Namen nennen, weil ich 
ja keinen reinziehen will. Leider ist das kein Einzelfall in unserer Szene, mir sind mehrere solcher Leute bekannt. 
Dies reicht vom Dealen von Drogen bis hin zu Einbrüchen in Wohnungen. Solche Leute schädigen unseren schon 
schlechten Ruf noch mehr. Es gibt zu viele Assis bei uns. Erst brüllen sie diverse Parolen und dann gehen sie 
klauen, kiffen u.s.w. ! Tolle Kameraden! Oder ? ....Bei uns ist nicht mehr viel los. Hier gibt es leider nur noch 
einige vernünftige Kameraden... ab und zu feiern wir mit Kameraden aus Wernigerode. Sie haben auch eine Band 
namens S.EK., von dort kommt auch das junge Zine „Der Harz Sturm“. Nun noch ein paar Wort zum Foier Frei!. 
Euer Zine gefällt mir sehr gut. Gute Beiträge, gute Qualität und stattliche Seitenzahl. Leider kommen bei Euch die 
deutschen Bands zu schlecht weg. Teilweise ist dies jedenfalls so. Nichts gegen ausländische Bands, aber es gibt ja 
auch einige gute Bands bei uns.... Jens (Halberstadt) 


Nun kommen wir mal zu einer Band, die nach ihrem gutem (um es 
mal bescheiden auszudrücken) Debut wohl sehr bald zu den 
„Pflichtnummern“ gehört, nämlich den 


SENFHEADS,. 


Auch wenn der Bandname irgendwie eigenartig klingt, ist die Musik 
alles andere als verschroben, na ja- am besten Ihr testet das selber mal 


aus. Für Euch nun dieses Interview... 


FF: Zuerst mal ’ne kurze Vorstellun 
Eurerseits! 


Senfheads: Ersteinmal ein „Hallo“ an’s FF und 
dessen Leser. Wir sind die SENFHEADS und zwar 
mit Matthias (1.E-Gitarre), Carsten (2.E-Gitarre), 
Teichi (the king of rock’n’roll)-Bass, Micha (drums) 
und Maik (voc.). 


FF: Erzählt mal die gesamte 
Bandgeschichte! 


Senfheads: Es war einmal vor langer, langer ... 
Zeit, um genau zu sein, im März’95. Da begab es 
sich, daß einige Leute aus Senftenberg und 
Umgebung glaubten, eine Band gründen zu müssen. 
Als da wären Bumski (E), Carsten (E),, Teichi (B), 
Micha (dr) und Andre (voc). Bumski hatte dann 
irgendwann keine lust mehr und so trat der matthias 
an dessen Stelle. Kurz vor dem 1.Set, den die Fünf 
gaben, wurde der Maik gefragt, ob er denn nicht 
fester Sänger der Band werden wolle, weil er wohl 
die meisten Texte dieser Band(iten) schrieb. Er war 
nun dabei, und wenn sie nicht gestorben sind... 


FF:__Wieso habt Ihr Euch _ eigentlich 
SENFHEADS und nicht 


MOSTRICHKÖPFE genannt (wäre doch 
wesentlich nationaler) ? 


Senfheads: Da wir der deutschen Sprache kaum 
mächtig sind (auch das hier alles ließen wir uns 
übersetzen), wählten wir diese halbenglische 
Version. Aber mal im Ernst setzt sich logischerweise 
aus Senftenberger Skinheads zusammen, so waren 
die Senftenberger aber auch schon vor 
Bandgründung in verschiedensten Gefilden 
Deutschlands bekannt (oder auch nicht?!). 


FF: Ihr habt in Senftenberg ja eine riesige 
kommunistische Szene. Gab es schon 


größere Schwierigkeiten ? 


Senfheads: Na ja, sagen wir mal z.Zt. ist es wieder 
mal etwas ruhiger geworden, aber vor gar nicht mal 
so langer zeit gab es immer wieder größere 
Auseinandersetzungen diesbezüglich. Feige 
Überfälle, zerschmissene Scheiben an Autos oder 
Wohnungen von uns waren da fast an der 
Tagesordnung. Militante linke Veganer (so lustig 
das auch klingt) (Veganer sind übrigens totalitäre 
Vegetarier, die Red.) und Autonome-Asi-Punks 
bestimmen immer noch das Senftenberger Stadtbild. 
Der harte kern unsererseits hat sich somit auch 
herauskristallisiert, d.h. wir sind nur ca. 10 Mann 
(wenn überhaupt), die übriggebliebne sind. Einige 
Leute sind, auch vielleicht aus Angst vor 
Repressalien, ausgestiegen oder übergelaufen. 
Demzufolge ist es wohl auch zu versteh’n, daß wir 
kaum „Nachwuchs“ haben, denn die jüngeren passen 
sich ja lieber der roten Masse an. 


FF: Wie seid Ihr selbst mit den Aufnahmen 
Eurer Debut-CD zufrieden ? 


Senfheads: Wir sind mit den Aufnahmen wirklich 
sehr zufrieden. Alles verlief einigermaßen 
reibungslos. Wir sind sehr auf die Veröffentlichung 
gespannt. (Das Inti wurde kurz zuvor gemacht, da 
hatten die Jungs ihre Scheibe noch nicht , die Red.) 


FF: Euer Stil ist ja hardcorebeeinflußt. Hat 
jemand von Euch in dieser Richtung 
vielleicht schon Musik gemacht ? 


Senfheads: Ja, Carsten hat vor einiger Zeit in einer 
hardcore-lastigen Band gesungen und fährt immer 
noch voll auf diese Musik ab, da steht er aber in der 
Band nicht alleine. Da er die meisten musikalischen 
Ideen hat, ist unsere Mucke mit einem kleinen 
Hauch davon geprägt. Im Großen und Ganzem 
haben wir versucht, uns’ren eigenen Stil zu finden. 


FF:__Welche Aussagen trefft Ihr zu 
folgenden Stichworten : a) 
Mehrwertsteuer, b) Versailles-Maastricht, 


88888888888888888888885555888855585888868888B8BBBBBREBESEEREENSSESSBBBEEENT, 


Verne 
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c) Staatsfeind Nr.1, d)E.I.N.S. e)Befürwor- 
tung von Brandanschlägen ? 


Senfheads: 

a) In unseren Augen ist die Anhebung der 
Mehrwertsteuer (die ja unschwer abzusehen ist) ein 
weiterer Schritt zur verdammten europäischen 
Union. Desweiteren ein Thema in einem Lied (by 
J.J.) der Mostrichköppe. 

b) Du spielst sicherlich auf das Lied „Maastrichter 
Diktat“ an. In Versailles hat man vor fast 80 Jahren 
versucht, ein stolzes Volk seiner Freiheit und 
Ländereien zu berauben. Wir glauben, daß durch ein 
neues Diktat aus Maastricht mit all seinen Folgen 
eine Eskalation verschiedener europäischer Völker 
hervorgerufen wird, die nicht mehr zu zügeln ist. 
Wir müssen souverän bleiben, ansonsten herrscht 
das Chaos. 

c) Der Staat assaziiert wohl damit den nationalisten/ 
national eingestellten Skinhead, halt uns. 

d) Wir denken mal, Du meinst die letzte „Onkelz“- 
also kurzum: jedes Jahr 'ne neue, jedesmal das 
Gleiche, has(s)t Du eine, hast Du alle (seit ihrer 
Kommerzialisierung)!! 

e) Eine ganze Szene wird durch die solche Taten 
oder Lügen schuldlos verunglimpft, die Presse 
schürt das ganze an,- die Leute glauben’s, da wären 
wir übrigens wieder beim Thema Staatsfeind Nr.1! 


FF: Wieviele Konzerte habt Ihr schon 
mitgestaltet, was war das Beste ? 


Senfheads: Bis jetzt waren es erst 6 gewesen, als da 
wären in: Zwickau, Riesa, Annaberg, Frauwalde, 
Wildenfels und Eilenburg. Unseres Erachtens war 
Riesa (Party mit Weiße Riesen, AEG und 08/15) 
von der Bandleistung her das Beste gewesen. 


FF: Gefällt Euch eigentlich im allgemeinen 
die deutsche Glatzenmusik ? Ist die Ami- 


Mucke nicht etwa viel besser ? 


Senfheads: Amerikanisches oder englisches gefällt 
uns im allgemeinen schon besser, wenn man davon 
ausgeht, daß meistens die deutsche Mucke viel zu 
„billig“ geworden ist. Das haben wir aber nicht 
zuletzt Bands und Labels zu verdanken, die das 
schnelle Geld verdienen wollen und/ oder mit 
Plattenverträgen nur so um sich schmeißen (herbe 
Kritik an Konsorten & la Pfanni Sounds, hehe die 
Red.). 


FF: Würdet Ihr die Debut-CD auch als LP 


herausbringen oder findet Ihr Vinyl 
nostalgisch ? 


Senfheads: Vinyl ist schon irgendwie „Kult“, aber 
einen Debut-Tonträger als LP herauszubringen, 
wäre (vielleicht) ein bißchen gewagt. (Übrigens ist 
eine limitierte LP seitens des FF in Planung, die 
Red.) Aber man kann sich ja irren. Natürlich sind die 
Vorzüge einer CD kaum zu übertreffen. 


FF: Was haltet Ihr von Religion ? Glaubt 
Ihr daran, daß z.B. Ian, Joe oder Erik nach 


Walhalla gekommen sind ? 


Senfheads: Glauben wir, ehrlich gesagt, nicht. Aber 
da soll sich jeder seine eigene Meinung bilden. Wir 
sind Realisten, die aber trotzdem unsere Kultur und 
Tradition verehren. Uns erscheinen sämtliche 
Religionen als ziemlich realitätsfern. 


FF: Das letzte Lied Eures Albums ist ja 
derbe versaut. Basiert es auf einer wahren 


Begebenheit ? 


Senfheads: Na klar! Ein alter Kneipenkumpel 
(Hallo EKU) hat das mal geschrieben, es ist ihm 
wirklich so zugestoßen (oder so ähnlich) und das 
Lied ist auch gleich direkt auf dem Klo entstanden. 


FF: Welche Titel würdet Ihr als 
Oberhämmer“ bezeichnen und warum (1 


x national, 1 x internat.) ? 


Senfheads: Ein wirklicher „Oberhammer“ aus 
deutschen Gefilden fällt uns eigentlich gar nicht ein. 
Internationaler „OH“ wäre da „The Fight Goes On“ 
von BfG, da Bound for Glory es immer wieder 
versteht, anspruchsvolle Texte mit einem 
Wahnsinnssound zu koppeln. 


FF: „Märchensteuer“ ist ja ein Lied der 


Notlösung. Würdet Ihr, nachdem Ihr jetzt 
ein bißchen Abstand dazu habt, es immer 


noch als solches bezeichnen ? Oder glaubt 


Ihr, daß aus der Not eine Tugend geworden 
ist ? 


Senfheads: Zum Anfang waren wir ja ein bißchen 
skeptisch, jetzt gefällt uns „Märchsteuer“ sogar fast 
noch besser als das Original, welches uns text- 
rechtlich nicht beim Anwalt durchkam. Auf keinem 
Fall würden wir es als Notlösung (im schlechten 
Sinne) bezeichnen ! 


FF: Viele Fragen, gel? Fragt auch mal was 


! 

Senfheads: Ist es eigentlich immer noch so schwer 
von Sachsen nach Preußen zu kommen und nutzt 
Ihr immer noch die alten Partisanenwege? 


Antwort: Nach dem Krieg an der deutsch- 
chinesischen Grenze werden wir auch die alten 
Partisanenwege eliminieren, die im 


bundesdeutschen Sprachgebrauch auch 
„Autobahnen“ genannt werden. Wer mal von 
Dresden Richtung Berlin gefahren ist, wird das jetzt 
verstehen... 


FF: Stimmt es, daß Ihr Nenas ‚88 
Luftballons“ covert ? 


Senfheads: Ja, das stimmt wirklich. Wir haben auch 
vor, im nächsten Jahr mit Nena ins Stdio zu gehen 
und eine Kinderlieder-LP einzuspielen. Sie wird den 
Namen tragen „Meer Brod für Somalia“ mit Texten 
von Gerhard Schöne u.a. Stars und wird für 14,88 
DM (incl.Mehrwersteuer) erhältlich sein (bei Amiga 
oder Litera glaub’ ich). Der Erlös kommt Harald 
Juhnke zu gute. 


FF: Ehe noch mehr Niveau hochkommt 
kommen wir mal zum Ende. Laßt noch 
mal was Gescheites vom Stapel!!! 


Senfheads: Da fällt uns ein kleines aber 
hochintelektuelles Gedichtchen von einem 
zeitgenössischen Poeten ein, welches hiermit 
Erwähnung finden soll. Es lautet: 

„Ein Rabe ging im Feld spazieren... daa fällt der 
Weizenum! (H.S.) (ich glaub’s nicht... die Red.) 


FF: Grüße und Kontaktadresse: 


Senfheads: Dank & Grüße an: FF, Mucke, Thomas 
(Danke für die Penne), Micha + Karline, unsere 
Kumpelz aus SFB und Umgebung., die Weißen 
Riesen (besonders den Kogge), sowie alle die uns 
kennen. Kontakt besteht über das FF (bei Intis etc. 
bitte einen frankierten Umschlag mit Absender 
beilegen, ich leite das umgehend weiter! die red.). 
Tschüß ! DIE 
SENF/MOSTRICH/HEADS/KÖPFE 


NORDIAN - VERSAND 


Postfach 41 
25558 Schenefeld 
Tel./Fax (0 48 92) 6 53 


Konzertbericht vom 20.06.97 in Bremen 


Es sollte mal wieder ein 
Konzert sein. Wohin man 
sich am Freitagabend 
hinbegibt. Also auf gehts. 
Auf der Hinfahrt ist nicht’s 
besonderes zu erwähnen ( 
nur 8% Std). Am 
Treffpunkt angekommen, 
kamen die ersten 
Mißverständnisse über die 
Bands die spielen sollten. 
Insgesamt hörte man daß 
Hauptkampflinie, Boots 
Brothers, Patriotic Bois, 
08/15, Sturmtrupp, 
Foierstoss und zu guter 
letzt Kraftschlag spielen 
sollte. Soweit sogut, auch 
wenn es keiner richtig 
glauben konnte, daß all 
diese Bands spielen! Aber 
man sollte sich 
überraschen lassen! 

Am Konzertort dann der 
erste Schock : Es handelte 
sich um ein sogenantes 
"Lemmer Konzert", d.h. 
etliche Rausschmeißer und 
viel Eintrittsgeld. Naja 
egal, wir wollten Party 
machen. So am Eingang 
schnell mal ebend 30,- DM 
gelöhnt und rein in die 
Halle. Im Saal gab es so 
einiges zu kaufen, sogar 
sehr billig: Maxi CD’s für 
10,- DM, Compakt Cisc’s 
für 20,- DM. Das war alles 
OK. 

Doch im Saal war eine 
scheiß Stimmung durch die 
ganzen "Tiere" von Herm 


Lemmer, sprich übermäßig 
muskulös und groß. Und 
beim Lemmer waren 
immer mindestens drei 
dieser netten Gesellen. Ich 
meine sowas muß nich 
unbedingt sein und wenn 
der Thorsten L. 
irgendwelche Scheiße 
gemacht hat, soll er dazu 
stehen. 

So dann die erste Band: 
Hauptkampflinie, diese 
Band gefällt mir live 
immer beser. Ich glaube 
das diese Gruppe echt noch 
einiges von sich hören läßt. 
Besonders gut war von der 
Maxi das Lied: a way of 
Life. Einfach super diese 
Gruppe. Man sollte sie auf 
jeden Fall mal live sehen. 
Nach HKL kamen dann 
die Jungs von Sturmwehr 
- da brauch ich wohl 
nicht’s zu sagen, oder? Sie 
haben von jeder CD was 
runtergespielt, dann auch 
noch Skreedriver gecovert. 
Tja auch diese Band ist 
wirklich eine der besten in 
unserem Land. Als 
Sturmwehr fertig waren, 
kamen zum Teil Boots 
Brother und zum Teil 
Patiotic Bois. Die Jungs 
haben zwar alle möglichen 
Lieder von Onkelz 
nachgespielt, aber leider 
kam keine Stimmung mehr 
auf und so machten sich 


viele Loite ( so auch wir ) 
auf dem Heimweg. 

Am Samstag erzählte mir 
dann ein Kamerad, der 
auch dort war, daß sich 10. 
min. nachdem wir weg 
waren eine größere 
Schlägerei entwickelt hat. 
Das war wohl kein Wunder 
so wie die Stimmung dort 
war (auf Grund der Leute 
von Lemmer, die mit 4 
Tranzprter - Bussen 
angereist waren). 

Fazit: 

Wäre dieses Konzert mit 
weniger Rausschmeißern 
gewesen, dann wäre es ein 
besseres Konzert gewesen. 
Tja, so ist das nun mal....... 
See you again in Bremen. 


Pipmann - Beverstedt 


BILSKIRNIR 
"FOR VICTORY. WE RIDE" 
This is Ahe Yirst Dem of 
Gormmias BILSKIRNIR! 
36 Minutes of PAGAN METAL 
incl. BURZUM-Coververs. 
GET YOUR COPy NOW! 
Send 5 DM + 3 DM [PıP)to: 


BILSKIRNIR 
c/o Widar 


0tto-Hahn-Str. 10 


64589 Stockstadt/Rh. 


Konzertberichte 


Bericht 20. 04. / 21. 04. "97 in Buffalo / USA 


Eines Tages erreichte mich die Botschaft, 
daß es am 20. 04. ‘97 ein Konzert zu Ehren 
einer gefürchteten Persönlichkeit geben 
wird. Da ja Buffalo / NY nicht um die Ecke 
liegt, braute man etwas länger zum 
Überlegen. So etwa 1 - 2 Sekunden. 
Nachdem also alles vorbereitet war, flogen 
wir ( Steffi, Mark und ich ) von Hannover 
aus nach New York. Dort mietete man sich 
einen Wagen und fuhr zu Ines / Rich. Von 
dort aus fuhren wir mit Brad / Chris, 
Richtung kanadische Grenze. 

Dort weilten im Hotel schon einige Leute 
und Bands. Es wurde die erste Flurparty 
gefeiert. Am Ehrentag kamen immer mehr 
Leute zum Motel darunter auch 12 weiter 
Deutsche. Mit denen man auch kulturell 
wertvoll, die Niagarafälle besuchte. Leider 
wurde das Konzert erst zum Abend, später 
sogar zum 21. 04. ‘97 verschoben. Wegen 
Gegendemos usw. (Martin Luther King’s 
Witwe sollte sprechen). Also wurde in der 
Buffalo Brewery gefeiert, bis die Cops 
(wegen einer Erdnußschlacht) den Pub 
räumten. Leider mußten die anderen 
Deutschen wieder zurück, da Ihr Flugzeug 
ging. Den ganzen Sonntag wurde dann in der 
Brewery gefeiert, gelacht, geplaudert und 
um das goldene Swastika gedartet, bis es 
endlich zum Veranstaltungsort gehen 
konnte. 

Dort wurde alles schnell aufgebaut und es 
ging auch schon mit B.f.G. los. Mit einem 
Top-Sound und auch das Publikum ging voll 
mit. Uns wurde das Lied Srtuka gewidmet. 
Echt stark! 

Als nächstest folgte Aryan und auch hier 
ging es gut ab. Es wurde sogar " N....., N...... 
"3 mal gespielt. 


Es folgte Aggravated Assault und es ging 
volles Brett weiter. Man sieht das 
ausländische Bands gegenüber vielen 
einheimischen (deutschen) spieltechnisch 
besser sind. Tja, uns zu Ehren wurde das 
Lied „N..... Sozialist“ gespielt. Vielen Dank! 
Wie bei allen Gruppen ging ein typischer 
Ami - Pogo ab (Hardcore). Aber man ließ 
sich auch nicht lumpen. 

Als nächstes an der Reihe sollte No Alibi 
sein, die schon Ihr Instrumente in den 
Händen hatten. Aber im Vorraum des 
Ladens begann eine Schlägerei. Man sah 
dann nur noch einen zermanschten Typen 
am Boden liegen. Angeblich sollte der Typ 
ein Sharp gewesen sein und er wurde mit 2 
kurzen Schlägen eines AC - Boys erlegt Der 
selbe Typ hatte uns am Vortag im Motel 
fotographiert (angeblich für ein Buch). Ob 
jetzt etwas Wahres dran ist, das es ein Linker 
war oder er nur auf einem Oi - Konzert 
gesehen wurde, entzieht sich meiner 
Kenntnis. 

Da die Cops hier sehr schnell und gründlich 
sind, wurde alles sofort abgebaut und das 
Konzert abgebrochen. Es sollte nach No 
Alibi noch Blue Eyed Devils spielen. 
Draußen wurde ich fast von den Cops 
mitgenommen, weil ich nicht so schnell zum 
Wagen wollte. 

Fazit: 

Super Konzert, der beste Sound bei einem 
RAC - Gig, leider wenig Leute ( ca. 170 
Mann / Frau, viele mußten vor 
Konzertbeginn wieder abhauen. ), dafür nur 
Top - Leute. 

Grüße gehen an: Brad, Chris, Ines, Rich, AC 
Boys, Texas Wild Girls, New York Skins, 
Kansas City, den anderen Deutchen ( 
Chemnitz und Potsdam), besonders die 


sächselnde Schwedin und alle die ich 
vergessen habe. 

Es gibt noch jede Menge Anektoden, aber 
die behalten wir für uns. Jede Mark dafür 
war es trotz Abbruch’s wert. Wir kommen 
wieder! 


Ps.: Gruß an alle HSV’96 und den HSV 


Ralf ( 96 Hools ) 


Hanse Records 


Postfach 330363 28333 Bremen 
Tel / Fax 0421 - 213574 


Roials, Trabireiter, Ultima Thule in Dresden am 10.05.'97 


Im schönen Wonnemonat Mai wollten 
wir uns Ultima Thule mit ihren 
schwedischen Weisen erneut 
beglücken. Eigentlich kein Grund 
deshalb nach Dresden zu fahren. Doch 
hoppla, es sollte ja auch noch 
Trabireiter anreisen. Also doch 'ne 
Karte bestellt und im Kalender drei 
Kreuze gemacht. Wir konnten also 
ruhigen Gewissens gen polnische 
Grenze fahren, weil die Karten ja 
bestellt waren. Unser Fahrer (nennen 
wir un mal " Es ") halle 
wahrscheinlich trotzdem Angst zu spät 
zu kommem. Anders kann ich mir 
nicht erklären Warum "Es" mit seiner 
klapprigen Reisschüssel ( "Es" nennt 
ihn liebevoll " Nissan " ) unsere 
gewaltig wertvollen Bodys mit'ner 180 
durch die Landschaft beförderte. Da 
halfen weder Betteln noch Flehen. 
Auch mein Angstschweißausbruch 
entlockte "Es" nur ein müdes Lächeln. 
Mit Ringen unter den Augen und 'nen 
Würschtel in der Hose erreichten wir 
dennoch Dresden. Ich frag mich nur, 
wieso die anderen Leute so hämisch 
grinsen, als wir uns auf den Boden 
warfen und ihn küssten. Sie kannten 
anscheinend nicht den Fahrstil von " 
Es". 

Da wir noch massig Zeit hatten, 
fröhnten wir noch dem üblichem 
Zeremoniell, d.h. trinken, quatschen, 
glotzen. Fast pünktlich auf die Minute 
nach 'ner halben Ewigkeit wurde uns 
Einlaß gewährt. Wer schlimme Sachen 


in den Taschen oder Flausen im Kopf 
hatte, wurde von der Security mit 
bösen Blicken durchbohrt. Daß die 
Jungs aber noch mehr drauf haben als 
den Indianerblick, sollten später einige 
merken. 

Irgendwann fingen auch die Roials an 
zu spielen, was mich aber nicht allzu 
sehr interessierte. Hab ich schon zu oft 
gesehen. Die Jungs waren aber 
dennoch gut drauf, zumal sie ja eine 
längere Pause wegen bandtechnischen 
Problemen einlegen mußten. Als 
nächstes folgten schon die Trabireiter 
mit Strohhut, Perücke und einer 
abgrundtief häßlichen Sonnenbrille. 
Ich hatte die verrückten Thüringer bis 
dahin noch nie live bestaunen können. 
Leider. Denn was diese 
durchgeknallten Typen auf der Bühne 
hinlegen, ist schon geil.Also wenn ihr 
die Möglichkeit habt, fahrt hin. 

Die Stimmung war auf alle Fälle 
ausgelassen und fröhlich. Womit wir 
beim springenden Stiefel -- äh --Punkt 
wären. In letzter Zeit mußte ich 
feststellen, daß die Security mit 
übermäßig hartem Einsatz gegen 
feiernde Leute vorgehen. Da werden 
zB. Typen von der Bühne 
geschmissen und ähnlicher 
Schabernack getrieben. Bei "Pöbel 
und Gesocks" wurde einem mit den 
Stiefel in die Fresse getreten, der sich 
nur auf die Bühne setzen wollte. 

Ich sehe ja ein, daß die Jungs einen 
schweren Job haben, aber sowas muß 
nicht sein. 


Zumal man ja automatisch den 
Rückzug antritt, wenn sich die Sonne 
auf einmal verdunkelt und man beim 
hochschauen jemanden erblickt, der 
dir mühelos deine Schädeldecke 
zerquetschen kann. Was soll der 
Scheiß also? Nach der tollen Show der 
Trabireiter und einer kurzen Pause 
war die Zeit reif für Ultima Thule. Ist 
schon lustig, wie der Sänger Stein und 
Bein auf unseren Jägermeister schwört 
und anschließend einen kräftigen 
Schluck deutsches Wasser genießt. 
Übrigens das einzige Konzert, wo 
noch live deutsches Wasser getrunken 
wird. Aber das nur für Harald Schmidt 
-Insider. Die Scheden spielten diesmal 
viel mehr Lieder in _ ihrer 
Heimatsprache als beim letzten mal. 
Der Pöbel tobte und feierte natürlich. 
Aber BH’s und Weiberbuchsen flogen 
diesmal nicht auf die Bühne. Sowas 
schaffen nur die Bachstreet Boys 
oder Trabireiter. Der Sänger 
versuchte ein paar deutsche Sätze und 
Aussagen, was ziemlich trollig klang. 
Wird ja sowieso jeder gesehen haben 
und wer nicht, der ist ebend ein armer 
Tropf. Trozdem hat mir Trabireiter 
mehr zugesagt als Utima Thule, aber 
das interessiert ja eh keinen. 

Die Schätzungsweise 500 - 600 Leute 
waren zufrieden und ich auch. Lustig 
fand ich allerdings, wie der Pöbel 
lauthals die schwedischen Lieder 
mitsang. Sind ja richtige Multitalente 
diesmal dabeigewesen. 


(Kein Absender) 
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Neuigkeiten, Gerischde uns Kurzbesprechungen 


+++ Die #7 / 8 des Nationalen Beobachters 
ist soeben erschienen, diesmal mit 40 Seiten 
und prall gefüllt mit durchweg gut 
recherchierten Berichten zum politischen 
Alltag. Das Heft ist gut layoutet und im 
übersichtlichen A 4 Format gehalten. 
Kaufempfehlung meinerseits für rechte 
Skins. Adresse: Danny Sowade, Postfach 
533, 15205 Franfurt (Oder). ++ 
FRONTALKRAFT aus Cottbus haben jetzt 
ihre 2.CD eingespielt und diese gefällt 
wesentlich besser als die erste. Einige 
Lieder sind richtige Ohrwürmer geworden 
und auch textlich hat man gewaltig zugelegt. 
Anspieltip: Soldaten sind Mörder. 
Produziert hat das Ganze der Dieter Koch 
(PF 911103, 45536 Sprockhövel). +++ Die 
#4 des B + H Magazins kommt diesmal im 
vollfarbigen Umschlag und hat inhaltlich 
derart viel zu bieten, daß eine pure 
Aufzählung zu umfangreich wäre. Wie 
sicher einige wissen, it B + H für 
Unmengen Konzerte verantwortlich und 
ganau auf diesen kann man das auch 
erstehen, denn nach längerem Suchen gebe 
ich es auf, nach einer Adresse zu suchen. 
Auf jeden Fall ist es eine der besten Mag’s 
derzeit. Für schriftliche Bestellungen müßte 
man 8,-DM + 3,- Porto berappen. Bestellt 
es euch am besten bei Krautys 


Fanzineservice (Krauty, Postfach 321, 
38365 Grasleben) +++ Inhaltlich ganz 
anders ist das UNITED KIDS (nicht zu 
verwechseln mit United Skins!). Hier 
handelt es sich um ein Oi!-Punk Zine 
allerdings ohne Scheuklappen. Die 
Debutnummer die ich hier habe, hat 
stattliche 68 Seiten, die sich logo um 
Punkrock bis hin zu Oi! Drehen. Ganz 
interessant zu lesen und für einige sicherlich 
sogar ein Muß. Bestellbar bei: Frank Sülzle, 
Mühlenweg 5 in 56858 Blankenrath. +++ 


Eben erwähntes UNITED SKINS ist auch 
schon etwas länger mit seiner # 11 am Start 
und diese ist m.E. nach auch die genialste 
dieses Zines, welches seit ‘92 existiert. Hier 
sind es 64 Seiten, die von stramm rechts bis 
hin zum Fußball alles zu bieten haben, was 
das Herz erfreut. Da es von einem 
Inhaftiertem gemacht wird, ist die 
Bezugsadresse eine ausländische: 
U.S.Zine/NSM, BM Box 5608, London 
WCIN 3XX England - U.K. Das Heft ist 
komplett in deutsch verfaßt und wer es sich 
bestellen möchte, sende 'nen 5 Markschein. 
+++ Der Munin von der HASS ATTACKE 
hat seine erste CD produziert und diese 
verläßt seitdem meinen CD-Spieler selten. 
Gemeint ist die RON YOUTH „Durch das 
Volk....“-CD. Brachialer Sound, super 
Booklet- also allerfeinste Ware. Das Label 
nennt sich HATE RECORDS und die CD 
würde ich in Richtung B.f.G. einordnen. 
Holt sie Euch. beim Versand Eures 
Vertrauens ! +++ Im Oktober erschien die # 
16 des HAMBURGER STURMS, welcher 
ja für seine schonungslosen Berichte 
bekannt ist. Auch hier besteht unbedingte 
Kaufpflicht. Adresse: HS, Postfach 800901 
in 21009 Hamburg - eines meiner 
Lieblingshefte! +++ FINANZIERE NICHT 
DEINE FEINDE! Titelt ein weit 
verbreitetes Flugblatt welches sich gegen 
den Ausverkauf der Szene wendet und mit 
einigen unumstößlichen Wahrheiten in 
Sachen Lemmer und Egoldt (Rock Nord 
usw.) 'rüberkommt. Einige Aspekte waren 


auch für uns neu. Bestellt es euch am besten 
bei (?) hehe - ich glaube daß es beim US- 
Magazin beigelegt wird. Auf jeden Fall ist 
es lesenswert. +++ Für Freunde, die es 
germe düster und kultig-heidnisch wollen, 
sei mal auf das SIGILL hingewiesen. Das ist 
ein sehr professionell aufgemachtes A 4 
Magazin und beschäftigt sich mit 
Runenkunde, einer mir allerdings suspekten 
Musikwelt (Dark Wave oder so) und 
einigen interessanten Büchern. 
Empfehlenswert für alle, die ihren Horizont 
in Sachen Naturreligion und Mystik 
erweitern wollen. Bestellbar bei: Sigill 
Magazin & Las e.V., PF 160142 in 01307 
Dresden. +++ Bodenständiger geht es da 
beim Fanzine DER RIPPER zu. Ein Heft, 
welches aus einer guten Mixtur von RAC 
und Oi! Besteht. Der Wisse, der es schreibt, 
stellt auch immer einige Hefte für die 
Kameraden in Haft kostenlos zur 
Verfügung. Die mittlerweile vierte Ausgabe 
hat als Schmankerl! einen Faksimiledruck 
des eben erwähnten Flugblatts mit an Bord 
und spätestens das sollte doch die Neugier 
von Euch geweckt haben, oder? Adresse: 
DER RIPPER - postlagernd- 38101 
Braunschweig. Schickt am besten 5,- DM! 
+++ Wer mal eine offizielle Werbung vom 
Foier Frei! lesen will, der bestelle sich 
umgehend den sächsischen 
Verfassungsschutzbericht "96. Selbigen gibt 


es für lau bei: LA für Verfassungsschutz 
Sachsen, Neuländer Straße 60 in 01129 
Dresden. Die Werbung befindet sich auf 
Seite 19! Danke an die Behörde, tss tss... 
+++ Eine neue CD mit einer Mannheimer 
Band nach 6 Jahren RAC- Abstinenz dieses 
Ortes (oder wie soll ich es ausdrücken, 
hehe) ist jetzt von TFS Berlin (PF 700431, 
10324 Berlin) prodzuziett worden. 
Musikalisch ist es noch nicht allzu 
ausgereift, aber dennoch lustig anhörbar. 
Schlagzeug spielt hier übrigens Fanzine- 
Kollege Manuel von der DOITSCHEN 
OFFENSIVE (D.O.-postlagernd- 68305 
Mannheim)- Die Rede ist von AUFWIND, 
deren CD „Feste Freundschaft“ titelt. Sie 
wurde in Zusammenarbeit von 
AUFBRUCH und GEGENWIND 
aufgenommen. Die letzte Mannheimer 
RAC-CD war die allseits bekannte 
TONSTÖRUNG (die ja kürzlich erst 
veröffenticbtt' wurde) „Helden für 
Deutschland“ , welche damals (92) schon 
aufgenommen wurde. +++ Wer kennt es 
nicht, Deutschlands schmutzigstes 
Punkrock-zine SCUMFUCK ? Selbiges 
erfreute kürzlich mit seiner 37 (!!!)J Ausgabe. 
Da ja ein jeder auch ein bißchen sexistisch 
sein darf (auch die Mädels sind gemeint!!!) 
- kann man sich hier so richtig amüsieren. 
Leider sind zu viele p.c. Pisser mit im Heft, 
weiches mir ansonsten wiedermal ganz gut 
gefiel. Bestellt euch den ultrafetten 
Schinken bei: SCUMFUCK- Schmitz, PF 
100709, 46527 Dinslaken. +++ Politisch 
und überparteilich geht es beim 
längstgedientesten Magazin der rechten 
Szene zu (wenn ich richtig informiert bin). 
Die Rede ist von NATION & EUROPA. 
Das Heft ist allerdings kein Skinhead- 
konformes Heft, sondern eher etwas für 
denjenigen, der sich mit der politischen 
Materie beschäftigen will. Ich lese es sehr 
gerne (auch wenn man im allgemeinen 
keine Skins mag,....), da es nicht auf die 
Kacke haut und stets sehr aktuell brisante 
Probleme zu beleuchten weiß. Adresse: 
Nation und Europa, PF 2554 in 96414 
Coburg. Ein Probeheft gibt's gratis. +++ Im 
(östlichem) Ausland ist jetzt eine CD 
produziert worden, die als Unterstützungs- 
CD für die HNG gedacht ist. Soviel ich 
weiß, ist der HNG schon ein vierstelliger 
Betrag angewiesen worden. Mit von der 
Partie sind Weiße Riesen, AEG, Senfheads, 


Staatsfeind und Thorshammer. Pro CD 
werden mindesten 2 DM gespendet, also 
wenn ihr sie i dv gebot bekommt, 


greift zu! Allerdings wird sie wo 
Deutschland vertrieben werden, 
wahrscheinlich sind die Texte ungeeignet 
für die hier herrschende „Meinungsfreiheit“ 
tss tsss... +++ PRIDE (zu deutsch: Stolz) 
heißt ein Fanzine aus den eher unpolitischen 
Oi!/Punk Gefilden, welches jetzt mit seiner 
# 6 aufwartet. Der absolute Clou in den sehr 
gut gestaltetem Heft ist eine 
Erlebnisgeschichte mit Achim Menzel. 
Mann, sind die krank... Für 5,- DM 
inclusive Porto gibt's das Heft bei: Mark 
Lorenz, Weinbegsstt. 2 A in 39106 
Magdeburg. +++ Kult 838 heißt ein 
wiederum rechtes Heftlein, wo ich auf dem 
Cover gleich mal die Chemnitzfahne 
entdeckt habe, hoho! Untertitel „das ganz 
normale Fanzine“- was das nur wieder 
heißen soll??? Ganz amüsant zu lesen ist der 
flotte Stil und wer eine Mischung von 
Fußball,- Interviews -und 
Büchervorstellungen bevorzugt, der liegt 
hier richtig! Nicht schlecht für ein Debut, 
also bestellt’s Euch bei: Kult 88, PF 1504 in 
66845 Landstuhl. +++ Die Debut-CD von 
FAUSTRECHT ist soeben bei Jens Pühse 
erschienen. Die Musik ist 10 x ausgefeilter 
als auf ihrem Demo, welches ja schon ganz 
toll ankam. Man hat textlich einiges zu 
bieten, als herausragend finde ich, sich dem 
Thema Freimaurerei zu widmen ! Ansonsten 
ist die 46 minütige CD halt R.A.C. vom 
Feinsten und hat als Schmankerl eine 
Stanzung zu bieten (in Form eines 
Zahnrades, wobei leider einige die 
Erfahrung machen mußten, daß man keine 
ausgestanzten CD’s in den PKW-CD- 


hl nicht in 


Wechsler tun sollte, da sie sich verhaken 
könnten. Das nur als Hinweis ! Der Jens 
Pühse hat sein Debut als Produzent 
natürlich prompt belohnt bekommen, denn 
nach I Woche war die Startauflage 
ausverkauft, +++ Seit August ‘97 wird im 
großen Stil ein Aufruf an alle Deutsche 
gegen Überfremdung vertrieben. Klar ist, 
daß selbiger auch in unser Postfack 
gelangte. Kurz gesagt, ist ein recht 
beklemmender Apell an die Diktatoren ın 
Bonn, unterlegt mit zahlreichen Beweisen, 
den man gelesen haben sollte Als 
Bezugsadresse war zwar nichts angegeben, 
aber man kann die Streitschrift sicher beim 
Denk Mit - Verlag (Elsa Brandström Str. 1, 
in 90431 Nürnberg) bestellen, da hier einige 
Flyer beilagen, kostet sicher nur das Porto 
+++ Hate Society nennt sich eine neue und 
aus Franken kommende RAC-Band. 
Spielerisch hat das Ganze schon ein gutes 
Niveau und der Sänger kann sehr gut 
singen. Die Texte sind durchweg in 
englischer Sprache und sehr, sehr deftig ! 
Nun bin ich allerdings gehalten, zu 
hinterfragen, warum man ausschließlich in 
englisch singt,- huch, wahrscheinlich ist 
fränkisch zu unverständlich... nee Spaß 
beiseite- wer die Gelegenheit bekommt, 
sollte sich die Band unbedingt mal 
anschauen oder -hören. +++ Vor mir liegt 
nun endlich die 5. Ausgabe des NOIE 
DEUTSCHE WELLE- Magazins. Nun hat 
man es endlich geschafft, eine qualitativ und 
vor allem jetzt auch gehaltvolle Alternative 
zu Lemmers Lügenblatt (ROCK MORD) zu 
präsentieren. Wer ein Probeheft will, 
schicke mal ganz unverbindliche 6,- DM hin 
und diesmai hat das Heft sogar 48 satte 
Seiten im Hochglanz-Look und mit 
natürlich vollfarbigem Umschlag. Die 
Adresse: NDW, Postfach 301010 in 50780 
Köln. +++ Wer es noch nicht mitgekriegt 
hat, es gibt ein neues Label für nationale 
Musik und selbiges nennt sich 
MOVEMENT RECORDS. Gemacht wird 
seibiges von den Leuten, die für B + H 
stehen bzw. Von Mitgliedern dieser 
Bewegung. Die allererste Veröffent-lichung 
war ja voriges Jahr die Split-Maxi von 
Preußenheads und Die Moite, wo man sich 
finanziell mit FF-Records zusammentat. 
Nun sind seit längerem die beiden ersten 
echten Eigen-produktionen des Labels auf 
dem Markt und diese sind auch echt 


Yhantastisch geworden. THORSHAMMER 
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„Keep up the fight“ und der Sampler „Die 
besten Soldaten/ The best soldiers“ sind 
layoutmäßig wegweisend und musikalisch 
richtig gut und ich meine RICHTIG 
G.UT.N! Bands, die es drauf haben, und 
nur diese (so sagte der Labelmacher) 


kontaktieren MOVEMENT RECORDS 
unter folgender Adresse: Movement 
Records, Postfach 18, 01720 Wilsdruff. 
+++ Auch unser kleines Label (PF-Records) 
hat mal wieder eine kleine runde Scheibe 
produziert, und zwar mit Die Moite, Die 
Band ist ja einigen schon von der Split- 
Maxi her bekannt. Die CD enthält sehr viele 
patriotische Songs und ist nicht mehr so 
richtig mit den ersten Aufnahmen der 
Combo (die absolut primitiv aufgemacht bei 
Rock-O-Rama rauskam) zu vergleichen. 
Diesmal sind auch die Songs kompakter 
und aggressiver geworden, gitarrentechnich 
wieder fast zu perfekt, aber man kann sich 
ja nicht nur das 2 oder 3- Akkordgezerre 
anhören, gel ?! Das Booklet ist 8- seitig und 
wieder mit viel Liebe gemacht. Wenn 
jemand will, kann er das Teil bei jedem 
anständigem Versand bestellen, oder aber 


halt bei uns direkt (30,- DM inclusive 
Porto) - man müßte aber das Geld per 
Vorauskasse senden, denn die 
Nachnahmegebühr wäre unzumutbar hoch. 
Die CD heißt: Hier kommt die Moitel!!“ 


N N PB & 37 x $ X 
und hat wie gesagt nicht viel mit der CD 
„Skinheadsongs“ zu tun! +++ Die letztes 
Jahr in Mode gekommenen und für den 
Zusammenhalt sehr wichtigen 
Fußballtumiere werden nächstes Jahr 
natürlich fortgesetzt. Soviel ich bis jetzt 
weiß, plant B + H wieder ein Tumier mit 
10 Mannschaften. +++ Schlachtruf hat 
gerade für HANSE RECORDS eine CD 
eingespielt, der Stimme des Sängers nach zu 
urteilen, muß es ja ganz schön derbe 
zugegangen sein (am Mikro, Ihr Rüpelz!). 
Leider habe ich die Aufnahmen noch nicht 
gehört, kann von daher auch nichts hierüber 
sagen. +++ KROIZFOIER hat sich nach der 
Haftentlassung des Sängers vor einiger Zeit 
doch wieder zusammengetan, da man aber 
mittlerweile nicht mehr so „ol’“-mäßig drauf 
is, hat man sich in KREUZFEUER 
umgetauft. Em Demo liegt wir vor und ich 
bin schwer begeistert, - feinste Hass-Musik 
mit durchdachten und  nationalistischen 
Texten! Klar, daß jetzt einige Plattenfirmen 
wit Angeboten kommen werden, aber was 
klänge besser als Foier Frei und Kreuzfeuer 
- gel? Na klar, wir werden ingendwann die 
Scheibe machen und nostalgisch in alten 
Anklageschriften herumblättern... Macht 
Euch auf was gefaßt ! Übrigens wurde die 
Auskopplung der seit "94 indizierten und 
mit Einziehungs-beschluß bedachten CD 
beim Egoldt neuverlegt, und er wird wohl 
Tantieme abdrücken müssen, sonst könnte 
es Ärger geben. HERBERT melde er sich 
beim FF, und hinterfrage er wie er seine 
Verbindlichkeiten zu bezahlen habe !!! +++ 
Gestern habe ich eine englische Broschüre 
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erhalten, die sich „Drowning Browning“ 
titelt und von C 18 Leuten gemacht wird. 
Da ich sehr schlecht englisch (lesen) kann, 
will ich mir kein Urteil anmaßen, nur soviel: 
In der Broschüre wird sehr kräftig mit dem 
Browning abgerechnet, der sich gnadenlos 
an ISD-Records bereichert haben (soll). 
Bestellen kann man das Heft bei: BM Box 
5608, London, WCIN 3XX England - U.K. 
Für einige, die sich immer einseitig mit der 
ganzen Thematik auseinandergesetzt haben, 
d.h. sich auf die eine oder andere Seite 
stellten- wird es hier sehr, sehr interessant!!! 
Ebenfalls englisch muß man zumindest 
etwas beherrschen, um sich den Inhalt 
folgender 2 Mag’s reinzuziehen; The Order 
und White Dragon. Beide Hefte sind bei 
derselben Adresse zu bestellen und sind 
sehr deutlich (um es mal milde zu sagen) in 
Wort und Bild. Ein Bewertung kann ich mir 
auch diesmal nicht anmaßen, da ich ja nur 
schlecht verstehe, was ich in englischer 
Sprache lese (wahrscheinlich müssen die 
mal was in deutsch bringen, che ich englisch 
lerne, immerhin stehen die ja sehr stark auf 
einen kleinen aber ehemals großen 
Deutschen - Na wißt Ihr, wer ?) Was es 
kostet, stand nirgends drauf, ich schätze mal 
man schickt'n 10er hin und gut. +++ 
ERVOLK hat mir gerade ein Demo 
zugeschickt, in der Auflage 11 Stück (ja 
richtig: elf) mit der Bitte, 2 Demos zu 
verlosen und eins zu behalten. Mache ich 
doch glatt! Also wer eins haben will, der 
melde sich bei uns und wir schicken es ihm, 
falls er gewonnen hat , zu. Einsendeschluß 
ist der 15. 3. Das Demo heißt „Sturm im 
Wasserglas“ und ist qualitativ nicht 
schlecht. Es kommt handnummeriert und 
mit Textbeilage. Die 2 Gewinner werden in 
der #13 genannt. +++ Wer aus Sachsen oder 
Thüringen kommt und sich echt preiswert 
tätowieren lassen will, der melde sich beim 
Jens unter der Telefonnummer 
0172/3416509 an. Jens ist Skinhead, 
tätowiert schon seit 8 Jahren und versteht 
sein Fach ! Im gleichen Gebäude in 
Altenburg gibt es auch einen Szeneladen, 
welcher auch von einem Skinhead geführt 
wird. Also - ab in die Spur. +++ Einen 
geisteskranken Prozeß führt die 
Staatsanwaltschaft gerade gegen die HNG 
Vorsitzende Ursel Müller, angeblich wegen 
Einschüchterung eines Belastungszeugen. 
Nun sagte jener aber unter Eid aus, niemals 


eingeschüchtert gewesen zu sein, folglich 
wäre ja Freispruch logisch. Weit gefehlt,- 
man will nun noch weitere Zeugen hören 
(für eine Nichteinschüchterung ????) Wer 
sich für die HNG interessiert melde sich bei 
: HNG Hilfsgemeinschaft für nationale 
politische Gefangene und deren Angehörige 
c/o Ursel Müller, Grasweg- Sägewerk 26, 
56124 Mainz-Gonsenheim +++ Frank 
Rennicke ist zum fünften male Vater 
geworden. Wie er eifrig am Telefon 
versicherte, habe er noch andere Hobbys... 
Glauben wir ihm das ?! - Wir gratulieren zur 
Geburt ihres Sohnes Wolfram der Familie 
Ute und Frank Rennicke! Weiter so, denn 
Deutschland braucht deutschen Nachwuchs 
= SFr Wer die "BBZ = (Böarlın 
Brandenburgische Zeitung) mal im Internet 
ansurfen will, der „besuche“ die Adresse: 
http://BBZeitung.com . Extrem aktuell 
werden die Seiten geschrieben und wer 
einen Freund mit 'nem Internetzugang hat, 
kann sie sich ja (wie ich) ausdrucken lassen. 
+++ Im NDW stand, daß das FF in der 
ersten Jahreshälfte 10 CD’s auf den Markt 
wirft, das ist ein Mißverständnis und stimmt 
definitiv nicht. +++ Jens Pühse hat eine 
zweite CD in Auftrag gegeben und zwar ist 
diese das offizielle Debut der Band 
STAATSFEIND, welche einigen von ihrer 
EP her bekannt sein dürfte. Die Musik ist 
sehr brutal und erinnert stellenweise an den 
Stil von BfG, textlich sehr überzeugend. 
Die CD wird wohl wieder ein ultrafettes 
Booklet haben und wer Pühse kennt, weiß, 
daß das wohl sehr gut wird. Desweiteren hat 
STAATSFEIND eine EP für MOVEMENT 
RECORDS eingespielt mit zwei 
Wahnsinnstiteln. Einer ist ein 
Deutschlandlied und auf der B-Seite wird 
(so wurde ich informiert) „Skinheads in die 
Bundeswehr“ draufkommen. DER HIT 
überhaupt! +++ Aus dem NGM 
(Nationalem Gebrauchtmarkt) wurde nun 
nach Ausverkauf der gebrauchten Tonträger 
der Versandhandel NORDWEAR und 
selbiger bietet nun auch Stiefel, Pullis, 
Jacken etc. an;- neben CD’s natürlich. 
Adresse: Postfach 05, 27729 Hambergen. 
+++ Senfheads, die beliebte Band aus 
Senftenberg hat auf ihrem letztem Gig den 
auf dem Soldatensampler von 
MOVEMENT RECORDS Klassiker von 
KONKWISTA 88 „Our Honour, our Pride“ 
gecovert. Absolut genial- Uns’re Ehre 


unser Stolz wird hoffentlich irgendwann 
mal auf CD gepreßt... +++ Beim aktuellen 
AfD-Zine gibt's eine Kasette dazu, auf der 
einige Bands vorgestellt sind (genau wie bei 
unserer CD)- Die Kasette vermittelt einen 
guten Eindruck vom Schaffen der 
jeweiligen Gruppen. Leider hat man es sich 
nicht” verkniffen, für Lemmerbands 
Werbung zu fahren, was mir dann doch 
etwas aufstößt. Gerade in dieser Zeit muß 
man doch Alternativen bieten. Ansonsten 
gefällt mir das Heft sehr gut und der 
Schreibstil ist etwas bissiger gesworden. 
Holt es Euch bei: A.F. -postlagernd- 71384 
Weinstadt 1 !!! es kostet 10,- DM + 3 DM 
Porto. +++ Der Achim von Wolfsrudel hat 
jetzt ein Label gegründet, um sich nicht 
mehr ausnehmen zu lassen, wie er schreibt. 
Richtig so ! Dieses Frühjahr soll dann die 
Höllenhunde auch die Debutproduktion 
werden. Viel Erfolg, Achim! +++ Ein 
derzeit inhaftierter Kamerad (Dirk W.) teilt 
mit, daß gegen ihn wegen des Verwendens 
der Grußform „88“ - „14 words“ wegen 
„Verwendens von _ verfassungsfeindl. 
Blablabla... (Gummiparagraph) $ 138-140“ 
ermittelt wird. Er bittet alle, die Kameraden 
in Haft schreiben, Vorsicht walten zu lassen 
und diese Grußform evtl. Zu unterlassen. 
+++ Gegen den Inhaber von DIM- 
RECORDS, Uhlrich Großmann liegt mir 
eine Kopie einer Anzeige vor, in dem 
Düsseldorfs Indianerschmuckprinzchen ihn 
darauf verklagt, den Verkauf der RAVEN 
WINGS (richtig hieße es allerdings 
RAVENS WING, hehe Du Hohli) zu 
unterlassen. Im gleichen anwaltlichen 
Schreiben, steht, daß Destiny Records ein 
Label des Herr Lemmer ist und man ihn 
hierfür zu vertreten habe. Hu! Da steht es 
nun schwarz auf weiß, daß es wahr ist, was 
immer von dort vertretenen Band geleugnet 
wird !!! Also quatscht euch nicht fusslig und 
laßt die Finger von den (mitunter guten 
CD’s) denn wer will schon einen Lemmer 
unterstützen 2??? +++ Charlie Sargent (eine 
Schlüssselfigur der britischen B + H Szene) 
und Martin Cross (bis jetzt offizieller 
Gitarrist von Razors Edge) haben in einem 
Gerichtsverfahren wegen offensichtlicher 
Notwehr eine Mordanklage erhalten. Dafür 
wurden sie nun zu 30 Jahren Haft verurteilt 
!!! 2 der Kronzeugen, die sie entlastet 
hätten, wurden massiv gedrängt, nicht zum 
Gerichtstermin zu erscheinen und während 


der Verhandlung kam es zu einerh Eklat, 
wobei ein weiterer Zeuge von Abtrünnigen 
verprügelt worden ist und aus Angst die 
Schnauze hielt. Alles geschah ohne Wissen 
der Öffentlichkeit und trägt ganz klar die 
Handschrift des englischen Geheimdienstes 
SECRET SERVICE, der ja einige Leute ins 
C 18 eingeschmuggelt hatte (so wie es dort 
aussieht derzeit, einzige logische Erklärung 
der Zustände). Wer sich näher damit 
befassen will, schreibt bitte an : Deutscher 
Freundeskreis der NSM, c/o BM Box 5608, 
London „ WCIN 3 XX , England, U.K. 
(IRC beilegen). +++ Monatlich und sehr 
pünktlich erscheint die UN (Unabhängige 
Nachrichten). Das Heft ist als Alternative zu 
den ganzen parteigebundenen Politheften 
gedacht und sehr durchdacht geschrieben. 
Probeabo gegen Spende an: UN, Postfach 
1826, 55388 Bingen. +++ Eine richtig 
geniale LP hat die Oi! Band BROILERS bei 
New Breed Records produziert. Der Gesang 
und der Sound sind einzigartig geil und 
textlich spricht man eine ordentliche 
Sprache. Wer auf gute Musik steht und wen 
es nicht stört, daß letztgenannte Band auch 
auf Zeckenpartys spielt, der sollte hier 
unbedingt zugreifen. Die Texte sind 
übrigens wirklich nicht verzeckt! Die LP 
gibt's bei DIM-Records und die CD’s 
eigentlich bei den meisten Mailordern. +++ 
ML REJECTS hat jetzt eine Single 
eingespielt (Titel: Mansfelder Land) und 
selbige hat man als Promotape gleich mal 
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vorgestellt. Klingt allerdings schon recht 
anständig und macht einen guten Eindruck. 
Aus Siersleben in Sachsen-Anhalt kommen 
die Jungs. Mehr weiß ich von denen bis 
jetzt auch noch nicht, außer, daß ich den 
Gitarrist Andreas von KAMPFZONE 
erkannt habe. +++ MOIN,MOIN heißt ein 


neues Skinzine, welches im A 4 Format 
kommt. Das Äußere ist noch recht einfach 
und es wird noch ein bißchen 
verschwendersch mit dem Platz 
umgegangen. Ansonsten hat man 
Yggdrasill, Kiecker und Nordwehr 
interviewt, welche ich nicht gekannt hatte 
und von daher lohnte sich das Heft schon, 
gel? Neuigkeiten sind doch das allerbeste... 
Zu bestellen für 4,- DM und das Porto bei: 
Moin! Moin!, Postfach 1822, in 26768 
Leer. ++ Die englische Uralt-Combo 
OVALTINEES hat jetzt endlich nach ihrer 
Reunion eine CD aufgenommen. Selbige 
Band war meines Wissens nach die erste 
Band weltweit, die eine White Power - EP 
veröffentlicht hat. Die EP wird ja heute mit 
Höchstpreisen gehandelt (Titel: British 
Justice). Die CD gefällt mit sehr gut und es 
hat der Squadronklampfer mitgewirkt, so 
hört es sich zumindest an. Kauf lohnt. +++ 
ORDER PRODUCTION heißt eine Gruppe 
von polnischen White Power Leuten, die 
jetzt auch Tonträger produziern. Die erste 
Veröffentlichung ist die professionell 
aufgemachte MC der Band Nowy Lad, 
einer im metal-stil spielenden Gruppe mit 
radikalen Lyriks. Wer Interesse hat, schreibe 
an: Order Prod., PO BOX 40, 59-400 Jawor 
(Polen), übrigens bekommt man da auch 
sehr „neckische“ Sachen, die man 
hierzulande nicht feilgeboten bekommen 
wird. +++ Aus dem Schwäbischen kommt 
ein neues Fanzine und das heißt 
KETTENSPRENGER. Früher hieß das Teil 
„Der Wickinger“ und mußte laut eigenen 
Angaben „aus juristischen Gründen“ 
umgetauft werden. Wer sich mal ein Heft 
kommen lassen will, sende 5,- (incl.Porto) 
an: Kettensprenger, Postfach 1116 in 71673 
Asperg. Ein Abo auf 4 Ausgaben kostet 20,- 
DM. +++ Einen weiteren Laden hat jetzt ein 
Skinhead in Zwickau aufgemacht, die rede 
ist vom LAST RESORT SHOP. Geführt 
wird das Geschäft in dem es neben einer 
Unmenge Klamotten auch massenhaft CD’s 
gibt, vom (ehem.) Gitarrist der Kombo 
Westsachsengesocks. Tel. 0375/2040353 
+++ Ein weitere sächsischer Szeneladen 
nennt sich Appaches Shop und dort arbeitet 
auch eine Glatze im Verkauf. Außerdem 
bekloppten Namen (was haben Skins mit 
Indianerss zu tun, außer vielleicht die 
Düsseldorfer Funnytrottel) bietet der Laden 
auch eine große Palette an Klamotten und 


Tonträgern. Wer mal in Bautzen ist, schaut 
halt mal rein. Dieser Laden macht eine 
Versandliste, wo es u.a. eine sehr gute und 
qualitativ bessere Polohemdenserie gibt, als 
Fred Perry zum Bleistift. Die Rede ist von 
THE REICH- Klamotten. Ein schwarz- 
weiß-roter Kragen und diverse nette 
Stickereien im Brustlogobereich, sowie der 
traditionelle englische Schnitt machen diese 
Sachen zu einer richtigen Augenweidel!! 
Warum sollen wir Skins immer noch die 
falschen unterstützen (den Fitschie im Merc 
z.B.), wenn es doch besseres vor der 
eigenen Haustür gibt?! Die Adresse ist: Kult 
durch Feines- Versand (oder KdF-Versand), 
Postfach 1137 in 01893 Pulsnitz. Schickt 
1,10 DM Rückporto mit, Ihr könnt es nicht 


R2.F.- Yersand 


Isulr Durch Meines 


bereuen! +++ OSTARA nennt sich ein 
Skinzine aus dem Raum Sangerhausen, 
welches leider noch ohne Kontaktadresse 
ist. Die 52 Seiten starke Ausgabe # 2, die 
ich vorliegen habe, macht insgesamt einen 
sehr gelungenen Eindruck, da die Mischung 
aus Skinheadthemen, Kultur und Geschichte 
geschickt ausgewählt wurde. Das Heft ist 
sehr direkt geschrieben und ich nehme an, 
deshalb ist es auch ohne offizielle Adresse. 
Wer es sieht, muß zugreifen! ++ Die 
mittlerweile 4. und 5.Ausgabe des FEUER 
& STURM Magazins liegt in etwa auf der 
gleichen Wellenlänge, nur ist sie legal, d.h. 
nicht so radikal gemacht. Ein absolut 
gelungenes Thorshammer -Inti würde ich 
mal hier hervorheben. Bestellt Euch das 
Heft bei: M.Happke, Postfach 7, 04884 
Beilrode. Kostet nur 3,-DM- noch Fragen? 
+++ Besten Dank an dieser Stelle an 
Herzberg, der uns immer mal mit lustigen 
Zeichnungen zum Thema Lemmer und 
Kiffschlag versorgt. +++ IN DIE EIER! 
Nennt sich ein Heft, welches komplett 
aufm Drucker hergestellt wurde und somit 


optisch ein Augeschmaus is, da es 
vierfarbig ist. Allerdings muß wohl der 
Autor ab und zu besoffen gewesen sein, 
denn was für eklatante Fehler sich 
eingeschlichen haben,- z.B: Ian Stuart als 
Ian Steward zu bezeichnen oder der Unsinn 
mit dem Landserdemo. Tss, tss.... na ja , 
ansonsten macht es Spaß, das Heft 
durchzuschmökern, weil es gut gemischt ist. 
Man bestelle sich das Heft hei: IDE- 
Service, -postlagernd- 99762 Neustadt. 
Parallelen zur Hassattacke vergangener 
Zeiten tun sich da auf. +++ Mike 
Rüggeberg, sorgte dafür, daß auch der 
FOCUS Werbung für's FOIFR FREI! 
gemacht hat. Der Knabe hat doch für eine 
Handvoll Dukaten Videos an Sat 1 
geschickt (total krank!), wo er sich und 
seine ehemaligen BW Kameraden ans 
Messer liefertee Durch die dadurch 
ausgebrochene RÜHEMANIE sorgte 
besagte Redaktion des FOCUS dafür, daß 
er (der sich als geläuterter Rechter 
darstellte) unglaubhaft wurde, in dem sie 
eine Annonce abdruckte, die Mike R. bei 
uns in der # 10 veröffentlicht hat. Ich nehme 
mal an, das FF # 10 hat er den Presseidioten 
selber zugeschickt... ee Der 
WACHTURM geht jetzt in die dritte 
Runde. Diesmal eindeutig mehr RAC im 
Heft und auch das Äußere ist verbessert 
worden. Diesmal sind außer dem Jens S. 
noch 2 weitere Leute mit am Wirken 
gewesen und das hat sich meiner Meinung 
nach auch ausgewirkt auf den Inhalt. Zu 
bestellen bei: Postfach 212, 09002 
Chemnitz. Kosten soll das Heft 3,50 DM 
plus 3,- Porto. Hervorzuheben ist ein gutes 
Interview mit MOVEMENT RECORDS, 
PROISSENHEADS, WEISSE RIESEN und 
ein (allerdings etwas veraltetes) mit 
UNITED SKINS. +++ NORDISC hat jetzt 
auch eine CD produziert. Die Rede ist von 
TITKOLT ELLENALLAS (alias SECRET 
RESISTANCE), jener Band, die schon zwei 
geniale Demos herausgebracht hat. 
Musikalisch ist es allererste Sahne und geht 
so in Richtig Hardcore-RAC. Die Band 
kommt aus Ungam und singt in ihrer 
Heimatsprache. Wem das nicht stört, der 
kann hier schlecht vorbei dran! Zu bestellen 
direkt bei Nordisc, Box 1245, 8900 CE 
Leeuwarden. Dort kriegt man auch eine 
große Liste mit Oi! Iind RAC Tonträgern. 
Wir haben auch ein paar davon, also schickt 


evtl. 30,-DM an uns. +++ Veit und 
Volksverhetzer aus Thüringen haben eine 
gemeinsame CD aufgenommen und zwar 
bei VBR (PF 21, 12473 Berlin). 
Musikalisch ist der Teil, den Veit gestaltet 
hat, der wesentlich bessere. Volksverhetzer 
hätte nicht so schnell was aufnehmen sollen, 
aber die Texte sind nicht ganz ohne und wer 
auf Grenzwerte steht, ist hier gut hedient 
+++ IJEDER DER HOFFNLING, das 
Proiekt von Nigel (Australien) und Steffen 
(Deutschland) beide ja von ihren Bands 
Fortress und Neue Werte bestens bekannt, 
erscheint jetzt auf CD. Wie ihr anhand des 
Promosamplers feststellen könnt, ist es 
musikalisch geil ohne Ende. Erscheinen 
wird es logo auf GBF- Records. +++ Danke 
an den BNK für die unterstützende Karte! 
++ Ein verhetzendes Flughlatt, welches 
der Antifa zugeordnet wird, hat zur Zeit im 
Raum Emden Verbreitung gefunden. 
Gewarnt wird vor dem angeblichen Spitzel 
Denis Entenmann, der allerdings nicht das 
ist, was behauptet wird. Wer sich genaner 
darüber informieren will, wendet sich an: 
Kameradschaftshilfe c/o Peter Kilzheimer, 
Saarhbrückenerstr. 9, 26793 Emden, Schickt 
aber einen frankierten Rückumschlag mit. 
++ TABULA RASA nennt sich ein 
weiteres neues Heft, welches von einem 
lieben Menschen aus Annweiler gemacht 
wird, gel Sascha- Wer heißt nun Jens,.... Im 
Heft, welches sehr anständig gemischt und 
für ein Debut überduchschnittlich gut 
lavoutet ist, findet Ihr: Ifltima Ratio, 
Offensive und mit Hehli (einem, der gerade 
einen Szeneladen eröffnet hat). Ansonsten 
findet man einige gut recherchierte Berichte, 
alles im flüssigen Stil geschrieben. Super! 
Bestellungen sofort an : Sascha T.,, 
Quodgasse 19% in 76855 Annweiler am 
Trifels Schickt mal 5 DM hin. +++ Da fallt 
mir ein: aus dieser Ilmgehung gibt es noch 
einen neuen Versand und zwar den Sturm 
Versand, Postfach 220105, 67022 
Ludwigshafen. Hier steckt natürlich auch 
so'n ganz, gan7. schlanker Rursche dahinter 
Man bietet eine recht große Auswahl an 
Flaggen, Büchern, CD’s nsw an. Tiste 
kommt gegen Rückporto. +++ Übrigens: 
die AEG - Demos sind fast alle ausverkauft 
und sollte sich irgendwann mal die 
CGrelegenheit bieten, wird das Teil in besserer 
Aufmachung mal nachaufgelegt (sozusagen 
für die Nachwelt,- hehe) - wer esnoch im 


Original haben will, wende sich an Jens 
Pühse oder an Hanse Records, die müßten 
noch’n paar haben. ++ MINCER haben 
mal vor 2 Jahren eine Maxi-CD in 
Eigenregie aufgenommen, der Gangloff- 
Mathias hat’s mir zugeschickt und nun will 
ich’s mal kurz vorstellen. Drauf sind Lieder 
im Deathmetalstil mit allerdings reichlich 
odinisten Texten, wenn ich das so 
interpretieren kann. Ein Inti wollten sie 
nicht und ich eigentlich auch weniger, hö?! 
Nee, war'n Scherz. Mal sehen, was die 
Band noch so rausbringt... +++ Wie aus gut 
informierten Kreisen zu uns drang, hat 
SQUADRON beim Lemmer unterschrieben 
und sind damit den Weg des Geldes 
gegangen. Und Tschüß, wenn es denn 
wirklich stimmen sollte... Das Gleiche gilt 
für CELTIC WARRIOR. +++ Immer 
umfangreicher wird auch das Angebot des 
NORDIAN VERSANDES, habe selten so 
viele altmytologischen Motive zu sehen 
bekommen. Für Interessierte an Hemden, 
Schmuck, Gürteln und natürlich CD’s usw. 
Sehr zu empfehlen. Adresse: NORDIAN 
VERSAND, Postfach 41, in 25558 
Schenefeld. +++ MACH 1 nennt sich ein 
Klamottenversand aus Bremen. Auch hier 
kann man sich ja mal den Katalog 
anfordem. Adresse: Mach 1, Postfach 
210415 in 28224 Bremen. +++ Gerüchten 
zufolge hat sich die Band OFFENSIVE 
innerhalb zerstritten. Ausschlaggebend war 
angeblich dafür, der dubiose Vertrag mit 
Lemmer. Wie gesagt, nett wäre es , wenn 
sich die Band dazu selber mal äußert und 
uns aus erster Hand darüber informiert. ++ 
RIOTZINE # 2 halte ich gerade in den 
Händen. Das ist ein Oi!-Punk Heft mit 
einigen äußerst interessanten Interviews und 
einer recht guten Schreibart. Sollte man echt 
mal gelesen haben, das Teil. Logo ist es 
p.c.-nahe aber wer sich allseits bildet, weiß 
eben auch allseits Bescheid, gel?! 3,- DM 
plus Porto an: RIOTZINE - 
Stadtpostlagernd- 95028 Hof/Franken. 
Mein Schreiben blieb allerdings 
unbeantwortet. +++ Wer über sich selbst 
und über die Dummheit der Spaßmacher 
lachen kann, der bestelle sich doch mal eine 
CD von Onkel Hotte. Alles, was ich jetzt 
von dem Kalkhofe gehört habe, brachte 
totale Stimmung ins Haus. Ein Späßchen 
ganz besonders dummer Art ist die 
Anekdote „Onkel Hottess 10 kleine 


Briefumschlag und sendet ihn an: Victory, - 


Glatzenköpp“. Tsss... nee echt, das muß 
man mal gehört haben, ist richtig lustig !!! 
Adresse: Frühstyx Radio, PF 103043, 2800 
Bremen 1. +++ Nun ist auch die # 3 des 
„GESTIEFELTEN KATERS“ bei mir 
angetroffen. Ein durchaus gelungenes Heft 
des Mädels aus Limbach. Nee aus Kirkel- 
Limbach... Das Teil ist im sehr übersichtlich 
gestalteten A 4 Format und kostet daher 
auch 7,- DM, die man aber nicht scheuen 
sollte, der Anja zuzuschicken. Einziger 
Kritikpunkt ist die lobende Besprechung 
des Lügenblattes ROCK NORD, aber 
woher sollte die Anja auch wissen.... 
Bestellt es Euch fix (und vergeßt nicht das 
Porto) bei: M.L. c/o D.G.K., Postfach 121 
in 66459 Kirkel-Limbach. ++ Aus 
Chemnitz kommt ja nicht nur gutes Bier, 
sondern eben auch guter Lesestoff. Um dies 
zu untermauern, hat sich ein kleines Team 
an die Arbeit gemacht, um ein Oi! Heft 
herauszubringen. Die Rede ist von 
SACHSENS GLANZ (nicht zu verwechseln 
mit dem rechtsaußen Heft von '91-"92 aus 
Leipzig), welches sogar schon mit der #2 
vertreten ist. Das Heft befaßt sich mit dem 
gesamten Spekrum der Glatzenwelt und hat 
eine moloko-plus-mäßige Schreibe,- gefällt 
also uns Droogies! Man schicke schnellst 
möglich 3,50 an: S.G., Postfach 34, 09046 
Chemnitz. +++ Beim folgenden Heft muß 
ich mal GANZ GROSS SCHREIBEN: 
G.E.N.LA.L.!!! Also was die junge Mutti da 
zusammengebracht hat, ist sehr, sehr gut 
und wer das neue VICTORY (# 4) nicht hat, 
sollte dies jetzt schnell nachholen. Ein super 
RAC Heft mit sovielen guten Intis von 
David Lane, BED, Heysel, Iron Youth und 
und und. Ach wißt Ihr was, - steckt ganz 
schnell 3,50 DM plus Porto in einen 


postlagernd- Filiale Berlin/Lichtenberg 1, 
Frankfurter Alle 204-206 in 10365 Berlin. 
Wer das nicht macht, kann sich einbuddeln 


lassen! +++ VOICE OF ZWICKAU geht 
auch in die 2. Runde. Gemeint ist das 
lustige Heft vom Manole aus ebenjener 
westsächsischen Szenestadt. Das Heft ist 
sehr humorvoll geschrieben, auf dem 
Computer recht aufwendig layoutet und hat 
ein Fotoqualität wie unser Heft, also sehr 
gut. Ach ja, das Heft ist natürlich ein RAC- 
Heft, übel finde ich aber die übergut 
bewerteten Funny-CD’s, welche eigentlich 
ziemlicher Rotz sind... Aber bestellt Euch 
das Heft bei: Last resort Shop, Osterweihstr. 
6a in Zwickau, kostet bestimmt 5,- DM incl. 
Alles. +++ AVALON aus England hat ihre 
Aufnahmen für ihre CD abgeschlossen. 
Erscheinen wird sie bei MOVEMENT 
RECORDS und das was ich mir vom ... 
schon mal habe vorspielen lassen, war 
allererste Sahne. Der Stil ist so'ne Mischung 
aus Aryan und Razors Edge. Freut Euch 
drauf!!! +++ DER FELDZUG # 3 ist das 
zweite RAC-Fanzine aus Mannheim, was 
mir in die Finger kommt und ich muß 
sagen, es kann sich qualitativ sehen lassen. 
Interessant für die Jüngeren unter Euch wird 
das Störkraft Interview sein, was damals im 
Jahre 92 im Spiegel stand (und hier 
wiederveröffentlicht wird)- und wer sitzt 
denn da mit auf dem Stuhl, labert Scheiße 
und sorgt damit für den „AKTION 
NOTENSCHLÜSSEL“ genannten Feldzug 
gegen unsere Musik? Richtig Torsten 
Lemmer!!! Also bestellen und lesen! 
Adresse: F.Z, PF 810201, 68202 
Mannheim. Kostenpunkt 5,-DM incl. ++ 
GANGLOFF #3 ist fertig und auf 40 Seiten 
kommt das sympathische Heft diesmal. 
Sympathisch deshalb, weil der Macher 
einen absolut guten Musikgeschmack hat, 
denn er mag fast dasselbe wie ich, bähhh !!! 
Kleiner Ausrutscher am Rande. Die Schrift 
ist sehr klein, deshalb aber auch etwas mehr 
zu lesen. Das Layout ist aber noch 
steigerungsfähig. Eine Seite mit wirklich 
hübschen Mädels habe ich da 
entdeckt...Bestellt es Euch unter: ML 
Service, Postfach 1149 in 06308 
Klostermansfeld. Fünf Mark dürften 
reichen. +++ GRENADIER ist ja bei uns im 
letzten Heft schon vorgestellt worden und 
mittlerweile ist auch die letztes Jahr 
eingespielte 5 Song CD rausgekommen. Die 


Lieder strotzen nur so von Spielfreude und 
natürlich vom Können der Macher 
(ENDSTUFE, FORTRESS, BFG) - 
An eh’überall, also 


2. . EEE et 
Leute, hier heißt es zugreifen, das lohnt sich 
echt! +++ Wer in seiner Heimatstadt oder 
näheren Umgebung eine richtig 
beschissenene und an Selbstüberschätzung 
leidende Band kennt, der kann sich ja mal 
ganz schnell 2000 DM verdienen. Und das 
geht so einfach: Er besorgt sich vom 
Indianerschmuck-Lemmer (Adresse steht in 
vielen Schwuchtel-CD’s) einen 
Vertragsvordruck und redet der Scheißband 
ein, sie seien fantastisch gut und müsse 
unbedingt was bei Funny Sounds oder 
Destiny Records aufnehmen. Dann schickt 
er die von sich dann überzeugten Laien zur 
Vertragszeichnung nach Langenfeld und 
schon erhält er das Geld (wenn Lemmer 
nicht schon vorher pleite ist). Wer Fragen zu 
diesem Vorgang hat, wende sich an Steve 
(ENTWARNUNG, KAMPFTRUPP, 
KIFFSCHLAG, BULDOG usw. ) denn der 
hat da Erfahrung drin, wie das am besten 
geht. Gruß an alle Bands, die sich so haben 
überrumpeln lassen !!!! Hehehe +++ Wo 
wir gerade beim Thema sind: Aus Hamburg 
kam gestern die Meldung, daß sich die 
Auflösung KIFFSCHLAGS anbahnt, weil 
die Band genug von Arpe hat. Ich kann das 
ganz gut glauben und nehme mal an, daß es 


sich nicht um ein bösartiges Gerücht 
handelt, da die Info von jemand kam, der 
nicht wußte, wie sehr ich die 
Kannabiskatzen von ARPSCHLAG und 
seine Steve’s liebe... +++ Ein sehr dickes 
und großzügig aufgemachtes Buch hat sich 
jetzt ein Kumpel von mir bei Nation Europa 
Verlag bestellt. Es dreht sich in dem 
Riesenwälzer um die Waffen SS und die 
Sicht und Akzeptanz mit der es im legalen 
Bereich heute anzuschauen ist. Wahnsinnig 
viele gute und aussagekräftige Bilder und 
einiges an Hintergründen findet der Leser. 
Ich nehme an, das Buch gibt’s deshalb nicht 
allzu lang mehr frei verkäuflich. Holt Euch 
den Gratiskatalog bei : Buchdienst Nation 
Europa, PF 2554, 96414 Coburg bzw. Ruft 
an: 09561/80780. +++ Einen Erfolg vor 
Gericht verbuchten die Leute von 
SACCARA in einer Klage wegen einer 
Bildveröffentlichung gegen den Rotbuch- 
Verlag. Jener hatte unerlaubt ein Bild von 
SACCARA-Leuten gedruckt. Die 
Rotbuchredaktion kostete das jetzt 3000,- 
und wem es ähnlich geht, der sollte schnell 
mal klagen... Infos gegen 10,- zu dem Fall 
und anderen bei: Deutsches Rechtsbüro c/o 
Miosga, Postfach 330441, 14174 Berlin. 
+++ Die A 4 - Zeitschrift SCHWARZE 
FAHNE , die ich mal der JN zuordnen 
würde, befaßt sich in ihrer aktuellen 
Ausgabemit einigen höchstinteressanten 
Dingen, die uns Skins auch interessieren. 
Ein Schwerpunkt ist der Umgang mit dem 
gerichtlichem Schnellverfahren, 
Hausdurchsuchungen. Dann gibt'snoch 'ne 
Unmenge an Kontaktanschriften der 
Antifatzken und 3 sehr gute Intis mit u.a. 
Landsturm. Bestellbar für 7,- DM incl. 
Porto bei: JN-LV-NRW, Günnigfelder 
Str.101a in 44866 Bochum. +++ VEIT hat 
jetzt auch eine 2. CD eingespielt und die 
gefällt mir persönlich sogar mal sehr gut. 
War die 1. CD noch ziemlicher Müll, so 
macht er auf der neuen CD „In eine neue 
Zeit“ doch gewaltig an Boden gut. Bestellt 
Euch das Ding vielleicht gleich beim 
Herausgeber: VBR Verlag, Postfach 21, 
12473 Berlin. +++ Das Dresdner Oi!-Punk 
Heft ROIAL ist mittlerweile auch mal 
wieder erschienen und zwar nun das 9. mal. 
Dieses mal enthält die Ausgabe zum 
Großteil die unpolitischen Seiten des way of 
life und das alles aber mit einer netten 
Schreibe und und im typischen, sehr 


sauberen ROIAL-Layout. 5,- DM sind 
fürwahr nicht schlecht angelegt! 
Bestellungen an: Timo Neumann, 
Rungestr.17 in 01217 Dresden. +++ Wer es 
noch nicht weiß: Das ALFRED 
TETZLAFF- Fanzine erscheint nunmehr 
lediglich als Newsletter (zu deutsch 
Neuigkeitenbrief) und kostet deshalb auch 
gar nichts. Das ist doch genial, oder? Da der 
Wolle immer recht gut informiert ist, über 
die Szene seiner „Kragenweite“ sprich: nix 
Politik, hat das Heftle auch ein bißchen was 
zu bieten. Nett ist es, wenn ihr die 
Portokosten übernehmt (Nett sind wir ja 
alle, oder?!) bei: BLIND BEGGAR 
RECORDS, Bogenstr.25 in 66957 
Eppenbrunn. +++ REICHSRUF ist, wie der 
Name schon sagt, nicht ganz unpolitisch 
(hehe) und soeben habe ich die # 5 im 
Postfach gefunden. Diesmal mit dabei ein 
Inti mit Gary Lauck und allerhand sehr 
„freiheitliche“ Weisheiten. Da ich auch nach 
längerem Herumblättern keine Anschrift 
gefunden habe, verbleibe ich mal mit „dem“ 
Gruß. Huch jetzt fällt mir ein: Der Macher 
des RR sitzt in Haft und sowie er schreibt, 
erhält er ein Gesamturteil für weitere 
„Taten“ gegen die Obsession. Seine Adresse 
ist, da er noch in U-haft sitzt, keine 
Veröffentlichung wert, da er 100%ig totale 
Postkontolle hat. Ich hoffe, er bekommt ein 
mildes Urteil! +++ AXTSCHLAG # 4 ist 
auch schon seit 'ner Weile draußen und hat 
diesmal außer HKL, Spreegeschwader, Pig 
Killer noch einige gute Berichte zu bieten. 
Besonders der Hess-Marsch bericht ist gut, 
klingt fast so, als hätte ihn der Miesling 
gemacht... Skurill und äußerst absurd 
hingegen finde ich, daß in EINEM Heft 
zum ersten Werbung für den christlichen 
Ku-Klux-Klan gemacht wird und zum 
zweiten ein Bericht der heidnischen 
Sonnenwendfeier drin ist. Klingt alles ein 
bißchen verwirrend??? Nein, das Heft ist 
gut, nur sollte man sich halt tiefgründiger 
mit den Dingen beschäftigen. Trotzdem 
unbedingt bestellen bei: Axtschlag Service, 
PF 500202 in 31123 Hildesheim. 5,- DM 
dürften es auch hier tun. +++ Gerade wurde 
uns aus Italien die Debutausgabe des Heftes 
Spirit of 88 zugeschickt. Wie der name 
schon sagt, ist es ein Mag des äußersten 
rechten Spektrums. Drin sind auf 52 Seiten 
sehr viele Bilder, News, Besprechungen, 
Intis und Adressen aus aller Welt. Das 


layout ist sehr gut. Für 5,- DM zu bestellen 
bei: Spirit of 88, CP 12, 21100 Varese 
(ITALIEN). In Varese übrigens waren 
schon eine Reihe genialer Konzerte. +++ 
Beim MOOR Versand kann man sich mit 
T-Shirts, CD, Lps eindecken. Ein paar nette 
Mädels präsentieren odinistische Motive auf 
Shirts. Die Musik ist durchweg extremer 
Metal von Dark Wave bis Black Metal. 
Einigen unter Euch wird so eine Richtung 
(wie zum Beispiel RAHOWA) ja bestimmt 
was geben. Schickt mal etwas Rückporto 
an: MOOR , Handel und Werbung, 
Postfach in 06348 Großgömer. Oder 
anrufen unter: 034782/20910. +++ Die 
Rheinländer von der Band ZENSUR haben 
ihren Sangeseunuchen wohl zum Aufhören 
bewegt. Die mir vorliegende neue CD 
„Aufruf zur Revolte“ ist wesentlich besser 
geträllert und musikalisch nicht von Pappe. 
Wer denk, daß ich gerade eine 
Funnysoundscheibe bespreche, der irrt. 
ZENSUR hat gewechselt und zwar zu 
EUROPA VORN. Der Wechsel hat der 
Band gut getan. Musik ist ja 
Geschmackssache und ich finde die CD gut, 
den Stil prägen gnadenlose Gitarren und 
Oi!- mäßiger Gesang. Am ehesten würde 
ich die Band mit MAX RESIST 
vergleichen, die natürlich einen ganzen 
Zacken schärfere Texte haben. Aber das 
dürfen wir ja hierzulande nicht... Das 
Coverartwork ist mal was ganz witziges 
und auch nicht übel. Die Band hat gesagt, 
daß der Titel Natursekt dem Lemmer 
gewidmet is. ++ Jörg (unser 
Knastpostmann) hat sein Postfach 
aufgegeben, da die Post ihn derartig 
schikanierte und Briefe zurückgehen ließ 
etc, daß es keinen Sinn mehr hatte. 
Desweiteren beklagte er, daß sich 
Haftentlassene nicht melden und er öfters 
feststellen mußte, daß die Post von ihm 
nicht angenommen wurde, da der Adressat 
längst wieder in Freiheit ist. Sowas ist 
unkameradschaftlich. leimr Eine 
Musikkasette von BILSKIRNIR mit dem 
Titel „For victory we ride“ ist hier zum 
Vorstellen angekommen. Das Ganze ist 
sowas wie Deathmetal von der Mucke her 
und hat einen odinistischen Anstrich. 


Porto eine Kasette kommen lassen. 
Schreibt an: Widar, Otto-Hahnstr. 10, 
64589 Stockstadt/Rhein. +++ DIES IRAE 
nennt sich eine recht interessant klingende 
Band aus dem süddeutschen Raum. Neben 
brachialen Titeln hat man auch altes 
deutsches Liedgut verarbeit.. Die 
Demokasette ist ordentlich aufgemacht und 
die Qualität geht auch in Ordnung. Wer sein 
handnummeriertes Tape haben will, der 
sende 20 DM an: NGV, Postfach 1221, 
69236 Neckarsteinach. Die Texte sind 
übrigens echt gut und durchdacht. +++ Wer 
sich den VSB - Infobrief (Vereinigung zum 
Schutz der Bürgerrechte), der mit hunderten 
Adressen und Telefonnummern prall gefüllt 
ist, mal bestellen möchte, der sende mal 5,- 
DM oder so an: VSB, Oberdorfst.8 in 
79664 Wehr. Für mich war besonders 
interessant, wie man sich gegen rechtliche 
Reppressionen zu wehren versucht. +++ 
NORDISC hat eine Sampler-CD 
zusammengestellt, die irgendwann die Tage 
erscheinen wird. Drauf sind 14 Band aus 8 
verschiedenen Ländern. Wie der Robert 
mitteilt, sind 50% der Titel bisher 
unveröffentlicht. Unter anderem sind Vae 
Victis, Nordwind und Ultima Thule mit 
drauf. ++ En >e 


DER GESTIEFELTE 


KATER 


Dos sati (e) risch qute Skinzine 


für 7,- DM + Porto 
bei 


M.L. 
/oD.g.K. 
Postfach 121 
66459 Kirkel - Limbach 


The White Dragon 


Send £1 in stamps or 3 x IRC's for a 
sample copy ofthe WHITE DRAGON, 
the monthiy publication of the 
National-Socialist Movement. 


Gesang ist allerdings extrem unverständlich 
verzerrt, so daß ich nicht weiß, was man da 
trällert. Wer auf diese Art von Musik steht, 
kann sich ja mal für 5,-DM plus 3,-DM 


N.SM. BM Box 5608 London WCIN 3XX, England. 


SPANIEN - FAHRT 1997 


Ich fuhr mit meiner 
Freundin Donnerstag- 
Mittag nach Wurzen zum 
allseits bekannten " Panzer- 
Müller ". Nachdem man 
sich mit dem nötigsten für 
die Fahrt eingedeckt hatte, 
meiner einer holte sich 
eine Kiste Clausthaler 
(kein Witz), tranken wir 
noch gemütlich eine Tasse 
Kaffee bei Markus, um 
dann mit den nach und 
nach eintrudelnden 
Kameraden gemeinsam 
zum Treffpunkt zu gehen, 
wo uns der aus Riesa 
kommende Bus zur 
gemeinsamen Weiterfahrt 
aufnehmen sollte. 

Nach lustiger, gleichsam 
anstrengender Fahrt trafen 
wir etwas verspätet gegen 
24.00 Uhr im Madrider 
Hotel ein ( nach gut 30 
Stunden Fahrt ). 

Nun schnell das Gepäck in 
die Zimmer gebracht und 
los gings bei strömenden 
Regen eine Kneipe suchen. 
Nach einer halben Stunde 
erfolgloser Suche zu Fuß 
und völlig _durchnässt 
nahmen wir uns ein Taxi, 
ds uns zu einer 
gemütlichen Pinte brachte. 
Ein nadelgestreifter 
Spanier zeigte uns (als er 
merkte, das wir Deutsche 
sind), mit dem rechten 
Arm, wie hoch der Schnee 
im letzden Jahr lag. Nach 
ein paar Getränken und 


etwas Speis’ fuhren wir 
zum Hotel zurück, da man 
am nächsten Tag ein volles 
(nicht im gastronomischen 
Sinne) Progamm zu 


bewältigen hatte. 

800 Uhr aufstehen, 
waschen und sich am 
reichhaltigen 


Frühstücksbuffett laben. 
9.00 Uhr Fahrt zum 
Ehrenmuseum der Blauen 
Division, die Freiwilligen 
der 

Waffen - SS gegen den 
bolschewistischen 
Weltfeind kämpften. 
Danach war Mittagessen, 
an dem ich mangels 
Hunger nicht teilnahm und 
mich lieber mit der 
Freunfin im Hotelzimmer 
vergnügte. 

15.10 Uhr war Abfahrt 
zum Tal der Gefallenen. 
Dort sind Jose” Antiono 
(der Spanische Horst 
Wessel) und General 
Franco in einer in den Fels 
gehauenen Katedrale 
beerdigt. Wir nahmen dort 
teilweise an der Messe für 
beide am 20.11 

(nur 40 Jahre auseinander) 
Verblichenen teil. Danach 
waren wir noch bei der 
Vereidigung neuer 
Mitglieder der Falange ( 
der spanischen 
Nationallisten). 

Tief beeintruck war ich 
von der aufrichtigen 
Freunde und der Hoffnung, 


die man in uns Deutsche 
hat, die uns besonders auch 
von älteren Spanierinnen 
entgegenschlug. 

Im Tal der Gefallenen gab 
es die ersten (noch 
verbalen) Attacken einer 
obskuren Trachtengruppe, 
die sich " Freiheitlicher 
Volksblock " nennt, aber 
dazu später mehr. Abends 
taf man sich mit 
spanischen Skinheads zu 
einem feucht-fröhlichem 
Kameradschaftsabend in 
deren Klubhaus ca. 30 km 
von Madrid entfernt. 
Gegen 5.00 Uhr waren wir 
im Hotel um wenige 
Stunden später wieder auf 
der sprichwörtlichen Matte 
zu stehen. Es ging denn 
gegen 11.00 Uhr zur 
Demontration der 
Königstreuen und 
Fancisten. Nachdem man 
sich mit diversen 
Schmuckstücken an den 


zahlreich vorhandenen 
Ständen eingedckt hatte, 
wollten wir zur 


Kundgebung der AUN ( 
einer Vereinigung von 
Nationalisten, National - 
Katoliken und 
Volkssozialisten ). 

Unsre Bus wollte wenig 
später losfahren, da gab es 
ein weiteres 
Zusammentreffen mit der 
oben bereits erwähnten 
Gruppierung, die uns schon 
im Tal der Gefallenen als " 


liberale Laschies > 
bezeichnet hatten. 
Pikanterweise hatten die 
"Spinner" auch Friedhelm 
Busse beschimpft, der nun 
alles andere als dafür 
bekannt ist, sonderlich 
liberal zu sein. Jedenfalls 
stürmte diese Gruppe mit 
ca.50 Mann auf unseren 
Bus zu, um einen älteren 
noch außerhalb des Buses 
befinflichen Kameraden 
und die Businsassen 
anzugreifen. 7 bis 8 
Personen von uns verließen 
den Bus und es kam zu 
einem kurzen aber heftigen 
Gefecht, in deren Verlauf 
es Verletzte auf beiden 
Seiten gab. Nur verletzten 
sich einige unserer 
Kameraden an den 
Extremitäten (z.B. 
gebrochene Mittelhand) 
und die Angreifer 
verletzten sich 
mehrheitlich am Kopf. In 
vollkommener 
Selbstüberschätzung 
filmten sie sich auch noch 
bei Ihrer Blamage. 

Asoziale selbsternannte 
"Edelnazis" versuchten das 
ansonsten hohe Ansehen, 
das wir Deutschen dort 
geniesen, zu schmälern, 
was Ihnen aber nicht 
gelang. 

Wir werden auch im 
nächsten Jahr in Spanien 
zu Gast sein ! 

Daß sich allerdings die 
offensichtlich von Agenten 
geführte Truppen so 


schnell wieder auf einer 


nationalen Veranstalltung 
blicken lässt, wage ich zu 
bezweifeln. 


Dirk 
( ein Augen -, Ohren - und 
Tatzeuge ) 


Konzertbericht 


Am Samstag den 15.02.'97 
sollte in Friedersdorf ( 
Görlitz ) ein kleines 
Konzert mit 08/15 und 
Legion Ost stattfinden. 
Nach einigen 
Telefongesprächen haben 
wir dann auch erfahren, 
daß dieses verboten wurde, 
aber eine Party in 
Baarsdorf ( Nieder - 
Seifersdorf ) sein soll. 

Mit dieser Information 
fuhren wir dann auch in 
Richtung Ostsachsen, um 
wenigstens etwas aus 
dieem Abend zu machen. 
Gegen 21.30 Uhr kamen 
wir auch schon in dem 
Dorf an. Der Eintritt betrug 
5,- DM, denn es war eine 
ganz normale Disco. Am 
Anfang war es nicht gerade 
eine gelungene Party, da 
noch nicht so viele Loite 
eingetroffen waren. So 
nach einiger Zeit füllte sich 
der Saal, aber trozdem 
noch und es wurde getanzt, 
gelacht und gefeiert. 

Aus dem Fenster sahen wir 
auch schon die Bullen 
ankommen, aber das war 
uns egal und wir feierten 
weiter ( manche haben sich 


auch sinnlos gehen lassen 


). 

So gegen 0.00 Uhr ging auf 
einmal das Licht an und 
man sah nur noch grüne 
Uniformen. Die Küche und 
der Saal wurden von ca. 
400 Bullen gefüllt. Sie 


schlugen wahllos auf 
einige Loite ein und wir 
wurden erstmal sehr 
unsanft auf den Fußboden 
befördert. Mit Handfesseln 
konnten wir zuschauen, 
wie die Bullen sich feiern 
lassen haben. 

Ungefähr 40 Mann wurden 
mitgenommen und für die 
anderen 200 Loite haben 
die keinen Platz mehr 
gehabt. 

Nachdem man von uns 
noch die Personalien 
überprüft und ein Video 
gedreht hatten, konnten wir 
ca.2.00 Uhr nach Hause 
fahren. 

So fuhren wir dann mit 
einer Person weniger nach 
Westsachsen und die 
Medien haben wieder 


etwas zum schreiben 
gehabt. 
Uhl aus Werdau 


Der erste Longplayer 
der Brandenburger 
Thorshammer. 


Achtung: Thorshammer ist nicht 
identisch mit einer Combo ähn- 
lichen Namens aus Karlsruhe. 


Brutal Attack 
Broadsword 
Auf eigene Gefahr 
Konkwista 88 

The Order 
Stigger 

Celtic Warrior 
Straftat 


Vertrauens. 


Außerdem erhältlich: 
Split CD 

Sachsens Glanz & 
Proissens Gloria 

mit Die Moite und 
Proissenheads 


Movement Records 
Postfach 18 
01720 Wilsdruff 


Frank Rennicke - Interview 


Hier nun ein Inti mit dem allseits bekannten Liedermacher Frank Rennicke. 

Vorher möchte ich Euch noch über den Vorfall bei der Mai-Demo in Hann.Münden aufklären, bei welcher 
Frank wahrscheinlich nur knapp mit dem Leben davon gekommen ist. Während der Demo kam auf einmal eine 
Gruppe von 100 - 150 teils vermummten und bewaffneten Autonomen auf Frank zu und wollte ihm ans Leder. Er 
flüchtete sich zu einigen Polizeifahrzeugen, von denen er Hilfe erwartete (er bezahlt ja schließlich auch Steuern). 
Diese wiederum stießen ihn aus dem Auto und fuhren sogar weg und ließen ihm somit allein. Auf seiner Flucht 
konnte er sich in ein Geschäft retten, von wo aus er sich, so gut es ging,- verteidigte, bis das Überfallkommando 
anrückte. Jeder weiß, was die Autonomen mit Frank gemacht hätten, um so übler stößt es auf, daß die Polizei es 
nicht für nötig hielt, ihn zu schützen. Die Sheriffs verhindern anscheinend lieber friedliche Skinheadkonzerte, 
anstatt sich dem schwarzem Block der Autonomen in den Weg zu stellen. Ist ja auch ungefährlicher... Wer mehr 
über den Vorfall wissen will oder sich eine Versandliste kommen lassen will, der schreibe an: F.Rennicke, 
Postfach 1145, 71135 Ehningen oder klickt sich im Internet ein: http://members.aol.com/FrankRenni/index.html. 
So, genug geschwafelt, los geht's : Das Interview führte der Rico. 


FOIER FREI: Stelle Dich doch mal den mitlesenden Herren vom Verfassungsschutz vor, denn wir kennen dich ja 
alle! 


RENNI: Frank Rennicke, nationaler Liedermacher (PC-korrekt heißt das „Songwriter“), 32 Jahre alt (trotz 
BRD!), verheiratet (das erste Mal), vier Kinder (mit der gleichen Frau!), seit etwa 10 Jahren als „Politbarde“ tätig 
(so’ne Art Wolf Biermann, aber etwas normaler gepolt) und Systemkritiker (bei dieser BRD fällt mir das auch 
nicht schwer) - alles in allem: ein Deutscher (und nicht nur „Bundesbürger...) ! 


FOIER FREI: Ich habe vor kurzem einen Artikel im „Neue Deutsche Welle“-Magazin (Tel:0221-520999) zum 
Thema Indizierung von Dir gelesen. Hat mir übrigens gut gefallen. Erzähle doch unseren Lesern mal etwas über 
deine Erfahrungen mit der BPS und welche Reaktion hast Du auf Deinen Brief erhalten ? 


RENNI: Zu der obersten Zensurbehörde dieses „herrlichen“ Systems, könnte ich seitenlange Berichte und 
Erfahrungen zum besten geben - würde hier wohl aber den Rahmen sprengen. Nur soviel: Während die BRD- 
„Jugendschützer“ Schwulenhefte wie z.B. „Bullenklöten“ mit pornographischen Liebesspielchen als „Kunst“ 
einstufen und somit am Kiosk direkt neben Jugendcomics zulassen, wurde bei mir bereits der achte! Tonträger 
„indiziert“, sprich wegen angeblicher „Jugendgefährdung“ aus dem Handel verbannt. Eine Begründung gefällig? 
Na, wer von Breslau singt, der findet sich mit dem Raub des deutschen Ostens nicht ab und der will, so zumindest 
die „Zensoren“, diese Gebiete auch zurück (klaro gehört ja nach geltendem Völkerrecht auch uns Deutschen). Der 
aber müsse Gewalt anwenden- Friedensvertrag mit Polen und so - tja, und der will somit den Krieg. das heißt, wer 
Breslau sagt, ist laut BPjS ein „potentieller Kriegstreiber“. Unsinnig- so steht es aber geschrieben...! Habe über 
diese kranken Beamten und ihre irren Entscheidungen eine kleine Dokumentation geschrieben - „Systemterror 
gegen nationalen Liedermacher“ - und kann jedem interessierten Zeitgenossen diese nur empfehlen. Zum 
Selbstkostenpreis von DM 5,- über mich zu beziehen. Noch etwas: Das Indizierungsunwesen ist eine elegante 
Vorstufe einer Bücherverbrennung geworden. Und bei Tonträgern klappt das genau so gut. 


FOIER FREI: Was findest Du zeitgemäßer: Nationalisten, die für ihr Land einstehen oder „Hellhäutige“, die nach 
den „14 Worten“ handeln ? 


RENNI: Halte beide Einstellungen für treffend. Biologisch gibt es zwischen weißen Mitteleuropäern nur kleinere 
Unterschied (Wer kann einen Dänen schon optisch von einem Norddeutschen unterscheiden?) und daher gibt es 
für uns auch so etwas wie eine gemeinsame Wurzel. Dennoch halte ich die eigenen Nationen für erhaltenswert und 
möchte unsere Sprache nicht über Bord werfen, auch nicht für ein Europa. Ein Europa freier und nationaler 
Völker - das wäre doch etwas...! 


FOIER FREI: Man sagt ja immer, die Zustände in den USA kommen mit ein paar Jahren Verspätung zu uns. Wie 
ist Deine Meinung zur Zukunft unserer Heimat ? 


RENNI: Wenn der widerliche Zustand eintritt, der bereits jetzt mit seiner häßlichen Fratze uns „seine schönen 
neue Welt“ in jedes Wohnzimmer auskübelt, so brauche ich mir über eine Zukunft meiner Enkelkinder keine 
Gedanken mehr zu machen - sie werden keine mehr haben ! Oder ist eine multirassische, kriminelle Gesellschaft 
ohne Anstand, Ehrlichkeit, Gefühl und Verstand lebenswert ? Wir sind auf dem besten Wege, Chicago- 


Verhältnisse zu bekommen, sofern der Zustand in deutschen Großstätten nicht bereits so ist. Berlin, Hamburg, 
Frankfurt/Main - Beispiele für „geordnete Anarchie“ in Deuitschland. Na dann, gute Nacht ! 


FOIER FREI: Als bekennender Deutscher lebt man ja heutzutage gefährlich. Wieviele Angriffe auf Deine 
Gesundheit und Dein Leben wurden schon verübt und nenne uns doch einige traurige Höhepunkte ! 


RENNI: Von entglasten und „tiefergelegten‘“ eigenem Fahrzeug, zerschlagenen Gitarren, geklauten Kasetten und 
übelsten Beleidigungen ist unsereiner im Laufe der Zeit nicht verschont geblieben. Auch körperliche 
„Sonderbehandlungen“ durch „friedliche Demokraten“ und „gesetzestreue“ Polizisten sind mir inzwischen 
bekannt. Kleine Auswahl: Folterungen im Polizeikeller der Landespolizeidirektion Stuttgart, versuchter Totschlag 
durch gefüllte Wurfgefäße während der Demonstration kürzlich in München gegen die verleumderische Anti- 
Wehrmachtsaustellung oder die unterlassene Hilfeleistung durch die Göttinger Bereitschaftspolizisten am 1. Mai 
dieses Jahres in Hannoversch Münden, wo ich dadurch fast erschlagen und erstochen worden wäre. Man macht 
scon was mit, im „freiheitlichsten Staate, den wir je auf deutschem Boden hatten“ ! Tja, bleibe im Lande und 
wehre dich täglich. 


FOIER FREI: Was für ein Auto hättest Du Dir von Deinen bisherigen Anwaltskosten und Gerichtskosten leisten 
können ? 


RENNI: Trabant...? Nein, eher schon die aufgemotzte Nobelkarosse, mit der Torsten Lemmer durch die Gegend 
heizt. 


FOIER FREI: Wie denkst Du über die Rechtschreibreform ? Setzt sie sich durch oder scheitert sie am Widerstand 
des Volkes ? 


RENNI: Bin mir selber unschlüssig, ob diese wirklich den „Segen“ bringt. Seit es die BRD gibt, waren 
Veränderungen fast nie von Vorteil. Da aber Volksabstimmungen in dieser BRD-Demokratie nicht vorgesehen 
sind und die obersten „Volksvertreter“ sich auch sonst einen feuchten Dreck um die Wünsche und Vorstellungen 
des Volkes kümmern, dürfte meine und unsere Meinung diesbezüglich gleichgültigsein. ich sage dies mit Wehmut. 


FOIER FREI: Wenn Du den Spieß jetzt umdrehen willst, dann stelle uns doch mal eine Frage ! 


RENNI: Was haltet Ihr für wahrscheinlichjer: Nina Hagen wird Nonne oder ein angeklagter „böser, böser 
Rechter“ wird von einem BRD-Gericht freigesprochen ? 


FF-REDAX: Eher bekommt der Papst Kinder, Nina Hagen wird keusch und Ignatz B. läßt sich die Nase 
verkleinern. Aber wer weiß; Zeiten ändern sich... 


FOIER FREI: Was häst Du eigentlich von Skinheads ? Normalerweise müßte unser Lebensstil (Saufen, Raufen, 
Provozieren...) Dir doch ein Greuel sein ? 


RENNI: Sofern manche Zeitgenossen nur „Parole Spaß“ kennen und somit vom Feind als sehr willkommene 
Kosumdeppen angesehen werden, habe ich dazu keinen „Draht“- dafür steht zuviel auf dem Spiel und wer das 
nicht erkennen will, der soll dahintreiben und untergehen - aber dann bitte auch Klappe zu den Dingen halten, die 
uns stören. Glücklicherweise gibt es aber noch eine ganze Menge Leute, die ihre Einstellung auch äußerlich als 
Protest zu dieser verkommenen Gesellschaft verstehen und für die es noch mehr als Bier und Dauerfete gibt. Und 


wer auf der gleichen Seite steht, ist ein Kamerad ! (Es ist schon lange her, wo sich der Frank abfällig 


gegenüber uns Glatzen äußerte, nun sollten wir die hingestreckte Hand annehmen ! die Red.) 


FOIER FREI: In Amerika (und jetzt auch bei uns) geht der Musiktrend in Richtung Hardcore/Metal (B.f.G., 
Berserkr usw.). Einige bands wollen damit ein größeres Publikum ansprechen und mehr junge Leute für „Unsere 
Sache“ gewinnen. Inwieweit ist das der richtige Weg und was würdest Du zu „nationalem Techno“ sagen ? 


RENNI: Auch wenn mich einige als „Ewiggestrigen“ und „total versteinerten und deutschtümelnden Grufti“ 
schlechtmachen - ich bin noch lebendig genug, auch Veränderungen und neue Wege zu akzeptieren. Nur sollten 
diese nun nicht ganz zum Überbordwerfen von allem, was einem lieb und teuer ist, führen. Auch wenn so manche 
Sache nicht so ganz mein „Ding“ ist, so muß es ja nicht schlecht sein. Ob dazu aber auch „Deutscher Techno“ 
gehört ?! Übrigens für alle, die jetzt sowieso fragen würden: Die „Deutsche Techno-Attacke- LEMMIXX“ aus 
dem Hause Lemmer/Funny Sounds, wo auch ich die „Ehre“ hatte, in Mickey Maus- Stimmlage verarbeitet zu 
werden, ist ohne meine Zustimmung erstellt worden. Als das Ding mir dann zu Gesicht kam, war ich ziemlich 


be“lemmert“. So kann es einem gehen - wer weiß, was das Nächste ist ?! Also gut merken: Nur wo richtig 
Rennicke draufsteht, ist auch richtiger Rennicke drin ! (Anm. der Red.: Der Lemmer mußte, weil er ungefragt und 
noch dazu völlig unberechtigt, d.h. ohne jegliche Option auf die FR-Titel einfach sowas losließ, um einer Klage zu 
entgehen,- eine nicht geringe Summe an FR zahlen. Jener nahm das Geld und stiftete der JN ein Auto. So ist 
genau das eingetreten, was Lemmer nicht wollte, nämlich einer politischen Partei zu helfen. hehehe...) 


FOIER FREI: Vielen Dank für’s Beantworten. Weiterhin alles Gute für Dich und Deine Familie. Du hast nun das 
letzte Wort an unsere Leser und die mitlesenden Spitzel ! 


RENNI: Halte alle den Kopf oben, die Augen und Ohren offen und laßt Euch von diesem System nicht 
ver“kohlen“! Eure Zukunft wird kaputtgemacht - und nur der hat ein recht darauf, echt Kritik zu üben, der sich 
mit Dingen nicht abfindet und degegen angeht. Gebt acht auf Eucht - Jeder wird gebraucht. Und macht keinen 
Mist, der sich nicht lohnt - man will Euch ja in den Knast bringen und isolieren. Haltet zusammen - wenn wir einig 
sind und gemeinsam aufstehen - dann ist noch nicht alles verloren und es gibt noch einmal einen Tag der Freiheit... 
und auf diesen freue ich mich schon jetzt ! 


Frank Rennicke 
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Kameradschaft Köln 


Da gibt's doch aus dem Frankfurter Raum eine Kapelle, die wir nun nach ihrer 2.CD endlich mal 
mit einem Inti belästigen sollte. Da uns selbst das nicht einfiel, half uns netterweise der Jen$aus 
Herzberg auf die Sprünge und kloppte einige Fragen in seine olle Schreibmaschine. Danke an ihn 
und natürlich an die Band, welche ja den meisten unter Euch ein Begriff sein sollte. Einige 
bezeichnete sie schon als die deutschen Major Accident, ob ihrer ganz im Clockwork-Stil 
geführten Konzertauftritte. 


CHAOSKRIEGER 


Seit wann gibt es Eure Band und wer rief sie ins Leben? 


CK: Unsere Band gibt es seit Jan. 95, aber nicht mit dieser Besetzung. Wir waren 3 Alkohaliker 
und versuchten etwas auf die Beine zustellen damit wir unser Bier finanzieren können. Es 
klappte aber nicht, weil wir meistens voll waren konnten keine Mucke mehr spielen. Nicht’s 
desto trotz blödelten wir einmal die Woche im Proberaum rum und vertrieben uns die Zeit. Nach 
und nach verloren die anderen beiden die Lust und es stießen allmählich die Chaoskrieger zu 
meinem Club bei. Im Sommer '95 waren wir dann komplett und probten was das Zeug hielt. Im 
Winter ‘95 brachten wir ein Demo unter dem Namen "DÄMMERUNG" unter das Volk (zum 
Glück ausverkauft), das eine sehr schlechte Aufnahme war. Über einen Froind kammen wir dann 
zu DIM - Records und wir nahmen unsere 1. CD, " DIE TODESREITER ", auf. Daraufhin 
folgten einige Auftitte. Im Februar ‘97 nahmen wir unsere 2. CD, "CLOCKWORK SKINHEAD", 
auf, die dann einige Zeit später veröffentlicht wurde. Die Band hatte ich zwar ins Leben gerufen, 
aber ohne meine Bandmitglieder wäre das alles nicht möglich gewesen. Danke, noch mal an 
dieser Stelle!!!! Leider oder zum Glück hat uns dann unser Lead- Git. verlassen, seine Gründe 
hierfür: Wir sind ihm zu recht’s, ( HA HA HA ) du rote Socke. Wir haben jetzt einen neuen und 
legen uns wieder voll ins Zeug. 


Wie ist Eure aktuelle Besetzung? 


CK: Unsere aktuelle und hoffentlich feste Stammbesetzung ist: 
Marc -getrommel Thorsten - gezupfe 
Timo -geschruppe Marco - gescheuere 

Boit - geschreie 


Hat einer von Euch schon vorher in einer Band gespielt? Wenn ja, in welcher? 


CK: Wir spielten fast alle schon in einer anderen Band und zwar: 
Die: 7-3. 3.2 Thorsten #352... 
ie ee Marco - 


Weißte jetzt Bescheid oder was? (Na klar,- jetzt schreibe ich überall Landser rein und ihr seid 
'ne ex-white power Band- basta die Red.) 


Wieviel Live - Auftritte habt Ihr eigentlich schon hinter Euch? 


CK: Es waren schon einige gewesen so etwa 12 - 15 mal, wo man uns voll auf der Bühne fallen 
sehen hat. Die genaue Zahl kann keiner mehr von und nennen, da alle schon Alzheimer oder eine 
ähnlich geile Krankheit besitzt. Der Alkohol war auch jedesmal in rauhen Mengen anwesend, 
wende Dich am besten an ihn. 


Mit wem würdet Ihr am liebsten mal zusammen spielen, wenn Ihr die Möglichkeit dazu hättet? 


CK: Skrewdriver, aber leider nicht möglich. Eigentlich gibt es keine Band mit der wir am 
liebsten mal spielen würden. Uns ist es vom Prinzip her egal, wir spielen mit fast jeder Band. Es 
sei denn, die ist zu sehr auf Kohle bei einem Auftritt aus und nehmen 2.500,- DM dafür. Da hört 
es für uns auf, denn wir spielen nur für unsere Unkosten und für FREIBIER. (Das kann aber bei 
Euch ins Geld gehen, hoho- die Red.) 


Geht Ihr auch zum Fußball? Wenn ja, zu wem? 


CK: Ab und zu, wenn es der Geldbeutel zu läßt. Unser Bassist ist meistens bei Victoria 
Aschaffenburg. Timo und meinereiner fällt manchmal bei den gefürchteten Eintracht Frankfurt 
herum ( HA HA HA ). Den Rest interessiert nur die EM oder WM. 


Eure Meinungen zu: a)SHARP b) Kampfhundesteuer c) Dresden _d) Dolly Buster 


a) SHARP - Skins haben alle Riesen Pimmel 

b) Kampfhundesteuer - hab ich mir noch keine Gedanken gemacht 
c) Dresden - wußte keiner eine Antwort 

e) Dolly Buster - Geile Titten und geiler Mund zum Trompete blasen 


Was meint Ihr denn ui dem jetzigen Stand der Skinheadszene in Deutschland? Sprich der 
verschiedenen Gruppierungen die sich innerhalb _der Jahre gebildet haben. Sprich: B& H., 
Hammerskins und was es da noch so gibt 


CK: Zum jetzigen Stand: Etwa 6000 Skinheads in Doitschland. Viel viel zu wenige. Mit solchen 
Gruppierungen wie Du sie betitelst haben wir noch keine große Erfahrung, aber wieso soll es so 
etwas nicht geben (?). Gute Konzerte werden ja organisiert. 


Wie sieht es denn in Frankfurt mit der Skinheadszene aus? 


CK: Es geht, da wir alle sehr verstreut wohnen treffen wir und nur am Wochenende um dann mit 
einer richtig geilen Horrorschau loszulegen. Bog sei Dank für solche Wochenenden. Euer 
Erzähler sitzt dann mit seinen Droogs in der Milchbar und wir lassen uns so richtig mit Moloko 
Plus zulaufen bis dann ein Tollschock nach dem anderen abgeht. Was anderes bleibt uns in dieser 
granzigen stinkenden Welt nicht übrig, oder? 


Was habt Ihr Euch denn noch so für die Zukunft vorgenommen? 


CK: Darüber haben wir uns noch keine Gedanken gemacht, den gestern war heute doch morgen. 
Wir wollen irgendwann im Jahre ‘98 unsere 3. CD unter das Volk mischen und zwar mit dem 
Titel "Oi ! de Toilette". Zwischendurch vielleicht noch die eine oder andere Single. Kommt Zeit, 
kommt Rat. 


So zum Schluß noch ein irgendwelche Grüße (?) oder Morddrohungen ?? 


CK: Grüße gehen an alle, die sich angesprochen fühlen und an die jenigen, die trotz großer Lügen 
noch zu uns stehen. Ganz besonders Grüßen wir: Unsere Security Droogs ( Freibiergesichter ), 
meine kleine Tochter Monige, Alex + Droogs für die Inspiration, Last Resort Shop Zwickau, 
Dirk, Pernod, Peter........ und alle die wir vergessen haben. Morddrohungen wollen wir keine 
loslassen, wir wünschen nur allen die Pest am Arsch die Scheiße verbreiten um damit Ihre 
Popularität anzuheben. Ihr macht Euch keine Gedanken, das Ihr damit unsere Szene zerspaltet. 
(Ihr wißt wen wir meinen.) Das letzte geht an einen Andreas Ballmann, da er das letzte ist, wenn 
Du meinstdas Du damit durch kommst, hast Du Dich ganz schön geschnitten. Ich habe Zeit, sehr 
viel Zeit Du mieser kleiner Stricher. Viel Spaß noch !!! 


Boith für Chaoskrieger NORD 


Also nochmals Dank an Jens „Herzberg“ für das Inti !!! Ve rs F} n d 


Patriotische Rockmusik zu Tiefstpreisen! 
Versandliste kostenlos anfordern bei: 


Nord-Versand 
Postfach 11 34 + 25463 Halstenbek 


%2.F.- Persand 


3zult Durch Seines 


Katalog Ro. 1 


Polos, Sweatshirts, Jacken, 
Schuhe und Butfits 


Katalog für 110 DM 
in Briefmarken zu bestellen bei 
IB.0u..-Dersand 


BsH: 1137 
oO13893 2Bulsnitz 


Sonnentanz-Versand 


Wir freuen uns, Euch ein kleines Angebot an originalen Szeneklamotten machen zu können. Leider gibt es ja 
noch nicht allzu viele Lädchen, in denen unsre kultige Oberbekleidung zu erstehen ist. Meist muß man doch ein 
paar Kilometer fahren. Die Preise sind noch nicht die Welt, aber wir bemühen uns, die Währungsschwankungen 
nicht auf unsere Kunden zu übertragen. Geliefert wird generell per Nachnahme (Versandpauschale 10 DM) oder 
per Vorkasse.(V-Scheck,eingeschreibener Brief mit Euroscheck o.ä.) Ab 200 DM entfällt das Porto. Schuhe sind 
davon ausgeschlossen, oder es werden 2 Paar bestellt Wenn es spezielle Rückfragen geben sollte, ruft doch 
tagsüber die Karline an unter: 

0172/ 3763010. 
Soliten ein Paar Schuhe nicht passen, dann schickt sie als Paket zurück, und Ihr erhaltet die nächst größere oder 
kleinere Nummer umgehend zugeschickt. 


Artikel Größen Farben Preis 
Polo-Shirt Fred Perry xXXS Streifen 
Kurzarm bis bordo hellblau 
XXL schwarz weiß/weiß 
rot/weiß 
weiß hellblau/navy 
rot navy 
blau knallblau/navy 
weiß 
navy weiß 
schwarz gelb 88,88 
Strickjacke Fred Perry M grau, schwarz, navy, bordo 109,- 
bis 
XXL 
V-Pullover Fred Perry 38-46 bordo,grün,schwarz, navy, grau 99.- 
Pullunder Fred Perry M schwarz, navy, bordo 88,88 
Lonsdale T-Shirts M bis XXL weiß, navy, schwarz, grün, bordo, 
ASH-srau, anthrazit 39.- 
Lonsdale Sweatshirt M bis XXL bordo, navy, grün, schwarz, ASH- 
grau, anthrazit 79.- 
Lonsdale Kapuzenshirt M bis XXL navy, bordo, schwarz, grün, ASH-grau 99.- 
Polo-Shirt kurzarm S bis XXL grün, schwarz, navy, grau, weiß 79.- 
Bomberjacke XXS bis XXL weiß, silber, schwarz, bordo,oliv,navy, 
MA 1 Import petrol, gelb, azurblau (knallblau), rot 79.- 
Bomberjacke MA 1 
original Alpha L bis XXL schwarz, bordo, navyblau, silber 189.- 
Donkeycoat PVC S bis XXL dunkelblau 9.- 
Donkey 


(Innenfutter kariert) S bis XXL dunkelblau fast schwarz 99.- 


Harrington/Sommer M-XXL 

Harrington Winter M-XXL 
(Filz) 

Artikel Größe 

Crombi-Mantel 38-48 

Hosenträger schmal 

Button Oi!, Perry 

Ben Sherman M bis XL 

T-Shirt 

Ben Sherman M bis XL 

Sweatshirt 

Ben Sherman M bis XL 

Kapuzenshirt 

Ben Sherman 38-46 

Polo kurzarm 

Skinhead Sachsen M bis XXL 

Polo-Shirt 

Skinhead Sachsen M bis XXL 

Sweatshirt 

Skingirl Sachsen S bis XL 

Polo-Shirt 

Skingirl Sachsen M bis XL 

Sweatshirt 

Rangerschuhe 3-12 

Hersteller: Ranger (36-47) 

Underground Getta Grip 

3-Loch 

8-Loch 

10-Loch 

14-Loch 


bordo, schwarz, navy, grün 


schwarz, bordo 
Farben 


schwarz 


88,88 


weiß, rot, bordo, schwarz, 


navy 


weiß, schwarz, grün rot, navy 39,- 


navy, bordo,ash-grau, schwarz, 


grün 


79,- 


schwarz, bordo, navy, grün,ash- 


grau 


99,- 


gelb, weiß, rot, schwarz, navy, 


bordo, grün, grau 


schwarz, weiß 


schwarz, navy, ash-grau 


weiß, schwarz 


schwarz 


schwarz, burgundy R/O 


... weitere T-Shirts mit verschiedensten Motiven gibt's auf Anfrage. 


Wir haben ständig neue Sachen auf Lager. 


Außerdem kann man die Tonträger vom FF hier mit bestellen. 


ADRESSE: 


88,88 
88,88 


88,88 


88,88 


88,88 


160,- 
190,- 
199,- 
209,- 


SONNENTANZ VERSAND 
PF 34 / Hainstraße 1 
09207 Limbach / Oberfrohna 
Label & Mailorder Service 


INTIMIT SOKO DURST 


FF: Stellt Euch doch mal vor ( Name, Instument, Beruf )!! 


SD: Franz; Bassist und Konditor Karsten; Rhythmusgitarre und Bau 
Mirko; Leadgitarre und Bau Dirk; Gesang und Bau 
Torsten; Sclagzeug und Bau ( derzeit Soldat ) 


FF: Gebt mal ’ne kurze Bandstory_zum besten! 


SD: Bei einer gemütlichen Brause, saß man halt im Juli ‘96 so zusammen und dachte, was 
andere können, könn’wir schon lange. Damals war noch 'ne andere Besetzung angesagt, so daß 
Dirk Schlagzeug spielte und unser Kumpel Zach gesungen hat. Mirko stieß auch erst später dazu. 
Unter den Namen " OIKULAT " spielten wir ca. 1 Monat und nahmen nach 3 Wochen für einen 
Kumpel unsere 1. CD auf. Diese erschien in streng limitierter Auflage von 5 Stück (kein 
Tipfehler!! Die Red.). Nach musikalischen Differenzen, vor allem mit unserem Sänger wurde die 
Besetzung umgestellt. Thorsten ( The Gun ) kam dazu und Mirko übernahm die 2. Gitarre, 
während Dirk sich am Gesang versuchte. In dieser Besetzung sind wir noch heute zusammen. 
Ach ja, wir haben noch ein Mädchen unter Vertrag und zwar unsere gute Katrin, die teilweise 
mitsingt.(Und manchmal an der Zentralhaltestelle, bei den „lieben“ Bunthaarigen sitzt. die Red.) 
Das läuft jetzt unter fem Namen " SOKO DURST ". 


FF:_Ist Euer jetziger Bandname auf Euren hohen Alkoholkonsum zurückzuführen? 
SD: Na logisch ist der Name davon abgeleitet. 


FF: Wie würdet Ihr Euren Musikstil einordnen? 


SD: Mit unserem Stil verbinden wir eigentlich was anderes (soll zum Nachdenken anregen). 
Ansonsten machen wir OI MUCKE. 


FF: _Ihr hattet 4 Lieder aufgenommen, Davon sind 3 Lieder sehr gute Partymucke (Saufen, 
Weiber etc.) und ein sehr nachdenkliches Lied. Was habt Ihr noch im Repertoire? 


SD: Unsere Mucke soll eher lustig kommen und den schönen Dingen des Lebens fröhnen, aber 
wenn man sieht oder selber merkt, was hier teilweise los ist, muß man natürlich auch mal was 
ernstes schreiben. In Planung sind u.a. eine Onkelz Verarsche mit dem Titel " Schanzenkönig 


(Jens Weißflog), ein Lied über Soko Durst und eine Reinhard May Coverversion ( über den 
Wolken - Bei uns in der Kneipe ). 


FF: Wer schreibt bei Euch die Texte? 
SD: 90 % schreibt Dirk, der Rest kommt von allen anderen. 


FF: Ist in absehbarer Zeit ein Demo Tape oder eine CD in Planung ? 


SD: Wenn alles klar geht erscheint Ende Sommer '97 eine CD. 


FF: Hat von Euch vorher schon jemand Musik gemacht? 


SD: Außer unser Schlagzeuger hatte keiner Banderfahrung. Erwähnenswert wäre vielleicht, das 
unser Leadgitarrist vorher bei einer eher unbekannten Band " DIE BÖSEN ONKELZ " spielte. 


FF: Würdet Ihr Euch als Band eher als politisch oder unpolitisch bezeichnen? 


SD: Da Du bestimmt die obligatorische Antwort möchtest sagen wir dazu nur, daß wir keine 
Schnürsenkelpolitik betreiben (rot - links, weiß - rechts, dick geschnürt - Rapper). Wir denken, 
das es viel wichtiger ist, die Schnauze aufzumachen, gerade gegen die Leute die eigentlich jeden 
von uns stören. Zum Beispiel: unsere Politiker. 


FF: _ Textlich würde ich Euch in Richtung Rabauken, Trabireiter oder Pöbel und Gesocks 
einordnen. Gibt es Einflüsse? 


SD: Die Texte der genannten Bands drehen sich nunmal um die wichstigen Dinge im Leben. 
Außerdem gibts bei uns keinen Einfluß, sondern nur Ausfluß! 


FF: _Würdet Ihr auch patriotische Sachen, wie z. B. von Rabauken" Unser Vaterland " machen 
oder gibts da Differenzen innerhalb der Band ? 


SD: Klar würden wir sowas auch machen. Warum auch nicht !!! 
FF: _Was hört Ihr so privat für Musik? 


SD: Natürlich die Kuttsachen von 4Skins, Cock Sparrer, Business usw., die Ruhrpott - Combos, 
Becks - Pistols, Lokalmatadore, aber auch diverse Ska Sachen. Ansonsten von Arbeiterklasse, 
Holsteiner Jungs bis Freikorps, Noie Werte alles ( Alles kann, Nichts muß ! ) 


FF: Was haltet Ihr von der Zensur in der heutigen Musikindustrie? 


SD: Zensur ist Schwachsinnn, denn derjenige welcher die Musik hören will, bekommt sie auch 
so ( beste Beispiele sind die Landser- CD's! ) 


FF: _Es wird ja gemunkelt das Du, ehrenwerter Dirk, dabei warst, einen Landser -Fanclub ins 
Leben ins Leben zurufen. Simmt das oder sind das nur Gerüchte? 


SD: Hat sich das schon soweit rumgesprochen? (DU bist wohl auch ein kleiner 
Gasmaskenfetischist ?) 


FF: Was denkt Ihr über MTV oder VIVA - Punkbands ? 


SD: Schäm Dich ! Unsereiner sieht nur Orion - Channel und ORLOWSKI - TV! 


FF: Was denkt Ihr über Skins und Punks United ! ? 


SD: Der Trend geht leider dazu über, das er immer weniger richtige Punks gibt (keine Zecken 
oder richtige Assis). Ansonsten wäre es schön gewesen. Ist aber leider an der Realität vorbei. Es 
gibt nätürlich noch echte Punks, die muß man allerdings lange suchen! 


FF: Mit wem würdet Ihr gerne mal zusammen spielen? 


SD: Am liebsten mit Karel Gott in der Chemnitzer Stadthalle oder mit Frank Rennicke am 
Lagerfeuer ( kein Lagerfeuer ohne Frank )! 


FF: Dirk, mir ist zu Ohren gekommen, das Du in Spanien nach eine Streit mit Deiner Freundin, 
im Alkoholrausch etliche Waffenläden halb leergekauft hast. Wolltest Du Deine Herzensdame 
killen oder bist Du eventuell ein gesuchter Massenmörder wie C. Manson? 


SD: Dann schau doch mal in meinen Kühlschrank, was da außer Bier noch drin ist oder siehst 
Du den kleinen Schuhkarton auf meinen Schrank? Woher hast Du eigentlich diese Information? 
(Tja, ein kleiner Geheimdienst ist die Recherche-Abteilung des FF schon,- hehe ! die Red.) 


FF:_Ich habe gehört, das Du ehernswerter Dirk, eine recht ungewöhnliche Brieffreundschaft mit 
Ignatz Bubis und Co. hattest. Erzähl mal! 


SD: Das war damal eine dumme Geschichte. Verhandlung wegen Volkverhetzung in Berlin. Das 
war aber eher ein Mißverständis, welches mich viel Geld und Nerven gekostet hat. Man sollte 
eben nicht auf Bravo Kontaktanzeigen antworten! 


FF: Was denkt Ihr über: a)S.H.A.R.P..b) Blood & Honour.c Onanie in der Öffentlichkeit, d 
Deutscland,e) Analverkehr, fJIAN STUART? 


SD: a)S.H.A.R.P. : Außer das ich von dieser Firma einen Kassettenrecorder habe, können wir 
damit überhaupt nichts anfangen. B) harte Jungs c) Kommt auf Die Penisgröße an d) Unser 
Heimatland, welches leider den Bach runter geht (viel weich, viel guhht, nur fumf Mark) e) eng 
wie Sau ( nehm Vaseline ) f} IAN STUART: R.LP. 


FF: _Was habt Ihr so für Zukunftspläne? 


SD: Wir wollen Popstars werden, mit mindestens 20 Schönheitsoperationen 
(Schwanzvergrößerung ). Bei Katrin - Pamela. 


FF: Letzte Grüße, Hassattaken, Morddrohungen! 


SD: Grüße gehen an alle Chemnitzer, die uns wohlgesonnen sind; die Bautzner Mark und Nick, 
Malermeister Sten Krüger (Meerane); die Hamburger aus’'m Urlaub, Arno & the Kotletts und 
natürlich an den Meister aller Klassen Thorsten Schlagner! Dank an : die 2 Tonmeister Didi & 
Oile, Katrin & Kramer für's Singen und Franz seinem Dad für die Bereitstellung des 
Lärmraumes! Besten Dank für das Interesse an unserer Combo geht an das Foier Frei!!! 


Blick nach Düsseldorf 


Deutschland 


EXTREMISTEN 


„Die sind total gestört“ 


Das Geschäft mit rechtsradikaler Musik boomt. Bands 
und Verleger lassen ihre braungetönten CDs zu Zehntausenden 
im Ausland herstellen. Die Behörden sind machtlos. 


ie Verse sind ebenso schlicht wie 

bösartig: „Afrika für Affen, Europa 

für Weiße. Steckt die Affen in ein 
Klo, spült sie weg wie Scheiße.“ Rassenhaß 
pur und primitiv, dargeboten von einer 
Skinhead-Combo namens Landser auf ih- 
rer CD „Republik der Strolche“. 

Die Berliner Band mit ihrem „Affen- 
Song“ steht für eine neue Underground- 
Szene mit massivem Zulauf. Zu konven- 
tioneller Hard-Rock-Musik predigen junge 
Rechte Nazi-Parolen und ergehen sich in 
obskurer Germanenverehrung. 

Der rechtsradikale Musikmarkt ist eine 
Wachstumsbranche. Allein im vergange- 
nen Jahr hat sich die Zahl der einschlägi- 
gen Konzerte nach Angaben des Bundes- 
amtes für Verfassungsschutz von 35 auf 70 
verdoppelt. 55 rechtsextreme Bands, die 
meisten neonazistisch eingefärbt, erreichen 
mit CDs und Musikkassetten ein nach 
Zehntausenden zählendes jugendliches Pu- 
blikum, Tendenz steigend. „Wir fürchten“, 
so ein Verfassungsschützer, „daß sich die- 
se Subkultur stabilisiert.“ 

Zu den größten Vertreibern rechtsextre- 
mer Rockmusik in Deutschland gehört der 
Düsseldorfer Torsten Lemmer, 28, Chef des 
Verlages Rock Nord. Der Jungunterneh- 
mer im dunklen Nadelstreifenanzug, Rolex 
am Arm, distanziert sich von Produkten 
wie dem „Affen-Song“ und bekennt sich 
zu „bürgerlicher Unzufriedenheit“ - natür- 
lich „auf dem Boden des Grundgesetzes“. 

Doch die Schwüre des smarten Verle- 
gers mit geöltem Haar klingen nicht sehr 
überzeugend. Seit zehn Jahren driftet der 


braungebrannte Erfolgsmensch, der mit 16 
als Freidemokrat anfing und es mit 18 zum 
Bundesvorsitzenden der Arbeitsgemein- 
schaft liberaler Schüler brachte, unauf- 
haltsam nach rechts. 1987 trat er aus der 
FDP aus, drei Monate blieb er bei den Re- 
publikanern, dann avancierte er zum Be- 
rater der Skinhead-Band Störkraft, später 
zum Geschäftsführer einer rechtslastigen 
„Freien Wählergemeinschaft“ in Düssel- 
dorf, die Stimmung gegen Asylbewerber 
machte. 

Zu monatlichen Einkünften zwischen 
fünf- und zehntausend Mark gelangte der 
Yuppie-Rechte mit dem Aufschwung der 
völkischen Musikszene, die ihren vorwie- 
gend jugendlichen Kundenkreis in den letz- 
ten Jahren vervielfacht hat. Einer seiner 
ehemaligen Mitarbeiter schätzt den Jahres- 
umsatz des 1993 gegründeten Verlags in 
Langenfeld bei Düsseldorf, in dem auch 
ein vierfarbiges Rock-Magazin erscheint, 
auf knapp eine Million Mark. 

In den geweißten Verlagsräumen im Kel- 
ler eines Lagergebäudes, die den Charme 
eines Bunkers verströmen, helfen fünf Mit- 
arbeiter dem Verlagsleiter beim Versand 
rechter Rockplatten von Gruppen wie 
Kraftschlag, Sturmwehr, Noie Werte und 
Werken des völkischen Schnulzensängers 
Frank Rennicke („Ich bin nicht modern, 
ich fühle deutsch“) . 

Auf eines legt Lemmer, der seinen Be- 
trieb wie ein Stabsfeldwebel führt, großen 
Wert: „Ich bin kein Nazi.“ Der Mann 
denkt mehr an Umsatz als an Umsturz: 
„Ich gehe lieber zum Italiener Rotwein 


trinken, als daß ich mir einen Reichs- 
parteitag auf Video angucke.“ Für die 
Anhänger des Nationalsozialismus hat 
Lemmer nur Verachtung übrig: „Das sind 
politische Idioten, Verrückte oder Provo- 


| kateure.“ 


Doch von dieser Klientel, überwiegend 


| zwischen 12 und 35 Jahren alt, lebt der 


CD-Dealer nicht schlecht. Bei Rock Nord 
bestellen die Lemmer-Kunden vor allem 
harten Stoff von Bands wie Foierstoss 
(„Mit uns marschiert die alte neue Zeit“), 
Freikorps („Wir wollen keine Demokra- 
tie“) und Arisches Blut, die gegen „Ras- 
senmischmasch“ wettert: „So ein Durch- 
einander darf nicht sein.“ 

Zwar beteuert Lemmer, er biete nur le- 
gale Produktionen an. Doch schon die sind 
von der strengen Art. Die Band Sturm- 
wehr, bei Lemmer unter Vertrag, droht auf 
ihrer neuen CD „Donnergott“ unverblümt: 


| „Wir sind deutsche Nationalisten und ken- 


nen keine Gnade.“ 

Auf dem Plattencover grüßt Sturmwehr 
- neben anderen — „NS 88“ im dänischen 
Hillerod. 88 ist eine beliebte Chiffre der 
Neonazi-Szene. Die Schnapszahl steht für 


zweimal H, den achten Buchstaben im 
Alphabet, und heißt in Klardeutsch „Heil 
Hitler“. 

Unter dem Markenzeichen NS 88 ver- 
treibt der deutsche Neonazi Marcel Schilf 
von Dänemark aus in der Bundesrepublik 
verbotene CDs mit Titeln wie „Rudolf 
Heß“, „Heim ins Reich“ und „Unter Füh- 
rers Befehl“. In Rundbriefen an Kamera- 
den ruft Schilf zur „musikalischen Großof- 
fensive gegen den Bonner Judenstaat“. 

Schilf-Kunden bringen die Nazi-CDs im 
Kofferraum nach Deutschland oder tarnen 
die Konterbande für die Kahlköpfe bei 
Butterfahrten mit dänischem Käse. 

Polizei und Zoll sind meist machtlos. 
Nur selten gelingt ihnen ein Erfolg wie 
im März vorigen Jahres. Damals schnapp- 
ten Polizeibeamte bei einer vom Bran- 
denburger Verfassungsschutz vorbereite- 
ten Aktion sieben Kuriere, darunter ein 
Mitglied der Band Landser, die aus Schwe- 
den rund 2000 Stück der Landser-CD 
„Republik der Strolche“ ins Land ge- 
schmuggelt hatten. 

Landser gehört zu den härtesten und be- 
liebtesten Formationen der rechten Mu- 


Daß in Düsseldorf etwas nicht stimmen kann, das wußten wir ja seit längerer Zeit. Nun 
habe ich im Vorzimmer meines Zahnarztes einen SPIEGEL entdeckt und darin mußte 
ich sehr erstaunt den hier abgedrüuckten Bericht lesen. Auf dem umseitigen Foto sind 
allerdings nur drei Leute von Funny Sounds drauf. 


tock-Nord- ‚Verlägschet Lemmer {M.), Mitarbeiter: ‚Kein Nazi" 


sikszene. Die Band sten me 
demer Sek E-Gitarre. 
: O-Ton: 


‚Wir wecken die Krähe, 

‚diem Euch 

‚wir schüren FR Haß 
und die Emotionen 


.. Ausihrer Hllng zur Diem 
kratie mich 1 erg 


:Die BRD ist ein ski 
und ın Bonn, da sitzt die. 
Zentrale  - . 

wann bricht der Volksaufstand 
us: 

Deutsche, hört Ihr die 

Signale? 

Als: Ikone verehren Landser 
und viele Aktivisten der: rech- 
ten Rockszene den 1993 ver- 
storbenen Sänger der britischen 
Rockband Screwdriver, Ian 
Stuart Donaldson, der: profes- 
sionellen Hard-Rock mit unge- 
hemmterm Rassismus zu einem 
musikalischen Zwei-Kompo- 
nenten-Sprengstoff mischte. 

Der Brite, dessen Songs vor 
der Wende auch in erı DDR 
kürsierten, faszinierte vor allem 
seine deutschen Fans mit Hym- 
zen auf den Hitler-Stellvertre- 
ter Rudolf Heß und den Ruß- 
landfeldzug der deutschen 
Wehrmacht, die er als .cam- 
paign in the east" besang. . 

Auf. den Nestor des Nazi- 
Rocks berufen sich. weltweit 
Freunde rassistischer rechter 


Indianerschmuck, das ist dein Ding und Rotwein 
trinkst du gern... 

Du sitzt beim Italiener drin, doch bleib uns lieber 
fern! 


Klänge, von den Hammerskiss in den USA | 
bis zur Bewegung Blood and Honour ın 


Berlin. 


Die Szene, deren Kitt der Haß auf An- 
derstarbige und Andersdenkende und häv- ! 


fig der Hang zum Alkohol ist, organisiert 


sich grenzüberschreitend. In Deutschland | 
spielen ausländische rechte Bands wie | 


Fortress aus Australien oder Bund for 


Glory aus den Vereinigten Staaten, die auf | 
einem CD-Cover einen Hitierjungen in | 


Unilorm zeigt. 
Warum deutsche Fans sich für ausiändi- 
sche Rassistern begeistern, weiß der Mit- 


arbeiter von Rock Nord und Konzertorga- ; 


nisator Mike Beyer, »6. aus Düsseldorf: 
„Die deutschen Gruppen sind oft musika- 
lisch so prinativ, daß die ausländischen Mu- 
siker eine willkommene Abwechsiung 
sind.“ 

Skins aus Norddeutschland fahren zu 
Konzerten nach Schweden, sächsische Ge- 
SORUEESBENOSSEN reisen anı Wochenenden 
nach Polen und Tschechien zu Veranstal- 
tungen der Prager Band Viajka und der 
polnischen Neonezi-Truppe Konkwista 38. 

Die Auftritte der Bands werden überall 
streng konspirativ organisiert. Zu den 
Drabtziehern gehören freischaffende Fa- 
schisten, Anhänger der NPD und Funk- 
tionäre der verbotenen Freibeitlicken 
Deutschen Arbeiterpartei 

Was verboten ist, 
macht die rechten Kids 
erst richtig heiß 


früherer niedersächsischer Landeschef 
Thorsten Heise. 

Der NPD dienen Skin-Konzerte und der 
Verkauf von CDs mit Titeln wie „Der 
Sturm bricht ios“ der Band Asgasd oder 
„Glatzenparty” der Gruppe Endstufe als 
profitable Einnahmequelie. 

Die Konzerte melden die Veranstalter 
durch unauffällige Mittelsmänner meist als 
„Privarfeten“ oder „Hochzeitsfeiera" bei 


den Behörden an. Truppführer mit Handy i 


losen das handverlesene Publikum zu- 


nächst zu kurzfristig bekanntgegebenen ' 
Treffpunkten wie etwa an Autobahnrast- : 
stätten, bevor sie ihr eigentliches Ziel an- | 


SFOBRTTL. 


Die Organisatoren sind meist junge Leu- | 
te um die 29, die sich seit früher Jugend | | 
kennen. Das erschwert Polizei und Verlas- | 
sungsschutz das Einschleusen von Agen- | 


ten in die Szene. 

Wachvenden Erfolg haben die rechtsra- 
dikalen Rocker nicht zuletzt, weil nach 
dem Zerfall der inker Gegenkultusszene 
ein ideologisches Vakuum entstanden st. 
Rebeilische Soziaikriuk, einst ein Priviieg 
der Linken, verbinden rechte Bands vor 


allem in Ostdeutschland mit natiogalisti- | \, 


schen Parolen, 


Sa singen die Senfheads aus dem bran- : 


denburgischen Senttenberg über „fette 


wie deren 


Säcke“, die „nur ans Geld“ denken, die 
Sasleiront aus Thüringen träumt in ihren 
: Songs gar von einem sozialistischen deut- 
schen Reich: „Zusammenhalten, alie sind 
gleich, es gibt keine Unterschiede zwischen 
ı Arm und Reich.” 

Durch stsatlichen Druck ist die rechte 


 prüfstelle für jugendgelährdende Schriften 


$ 


Musikszene kaum zu stoppen. Die Bundes- | 


Kassetten gehen von Hand zu Hand, was 
verboten ist, macht viele rechte Kids erst 
richtig scharf. ; 
Neuerdings lassen Musikverleger Bıre 
CDs auch in Tschechien prodezieren - um 
den Fahndern die Arbeit zu erschweren 
und weil es dort billiger ist. 
Die Herstellung vermüteh Adran 


: Preißinger, Chef einer Agentur für Kom- 


setzte seit 1991 mehr als 130 CDs, Kasset- | 
ten und Schallplatten auf den Index. Staats- 


: anwälte leiteten in den letzten sechs Jah- | 


| ren insgesamt 230 Ermättlungsverfahren 
: gen rechte Rocker ein. 


| 
i 
1: 
} 


ve 


munikation in Kronach, der 1992 wegen 
Volksverheizung zu sechs Monaten Frei- 
heitstrafe auf Bewährung und einer Geld- 
buße von 3000 Mark verurteilt worden ist, 


' Preißinger kündigte nach dem Urteil an, er 


| Doch der Verbreitung völkischer Er- : 
: folgshits rat. das keinen Abbruch. Kopierte | 


Wir führen unter anderem: 
GERMANTRUNK 


-»EFREDPERRY 
CDs der Oi/PunkfMeaoy & Underground Szene 


u. 0. m. schaut doch eingach mal rein! 


Borngasse 17 » 35274 Kirchhain * Tel. 06422/857617 


- DEUTSCHLAND - 


werde sich in ein „verfalgungssicheres 
Land” zurückziehen. 


LOCKWORK 
‘Tattoo & | Piercingstudio 


Fordert einfach eine ko: 


stenlose Liste bei uns an !! 


BW + Biker 
Clothes 


Yon einem Büro im siowakischen Bans- 


ka Bystrica aus managt er inzwischen sei- | 
ne Geschäfte mit der Gramofonove Zävo- | 
dy in Lodänice, 20 km westlich von Prag, : 
und dem Pre@werk CD in Celäkovice, 25 | 
Kilometer nordöstlich der tschechischen ; 


Hauptstadt. 
Der Verkaufsdirektar von Gramofonove } 


Er gesiatten: 
der Polizei Zugang gewähren.“ Die Firma 


UDC schweigt sich über sine Kooperation | 


mit Preißingers Agentur ebenfalls aus. 


Nach Angaben von Insidern sollen in ' 
; der von böhmischen Wäldern wungebenen 


! Fabrik CDC, einem der größten tschechi- 


Zävody, Ota Richter, möchte sich über sei- N schen Herzeller von Compact Discs, zahl- 
ne Geschäftsbeziehungen zu Preißinger N reiche Cs gebrannt worden sein, die in 


sicht äußern: „Wir arüssen unsere Kunden | 


schützen, Kunden aus Deutschland sind für : 


uns jebensnotwendig.” 

Einen Blick ins Betriebsarchiv, das ein 
Exemplar jeder im Werk hergestellten CD 
aufbewahrt, wollte Richter dem spızgzı. 


TONTRÄGER 


Sity; 


TOP 100 


J Rl. Kirchgasse 13 Anı 


| der Bundesrepublik verboten sind, darun- 


ter die CDs „Retter Deutschlands" der | 
: Band Radikahl („Hißt die rote Fahne mit ! 
: dem Hakenkreuz”} und „Schnaps und | 
der Gruppe Kraftschlag („Kraft- ! 


Bier“ 
schlag ist Kraft durch Gewalt“), 


VERSAND 


„Dort können wir nur of- | 
fiziellen Organisationen wie Gerichten und : 


Die Justiz könnte sowohl bei Gramofe- 
nov& Zävody als auch bei CDC schon bald 
; aufkreuzen, denn Aufstachelung zum Ras- 
senhaß ist auch in Tschechien strafbar. 

Zu den bestgehüteten Geheimnissen der 
! deutschen Skinkead-Szene gehört derzeit 
| die Identität einer Gruppe von Musikem, 
! die unter dem Namen Zillertaler Türken- 
; jäger bei NS 88 in Dänemark eine CD voll 
! Nazi-Propaganda und Fremdenhaß pro- 
: Auziert haben. 

Das Cover der in einer Auflage von meh- 
reren tausend Stück vertriebenen Platte 
zeigt den VIVA-Moderstor Mola Adebisi 
und den Tote-Hosen-Sänger Campino mit 
; einem Strick un den Hals. Auf der Schei- 
: be erklingen bekannte Meiodier wie 
„Kreuzberger Nächte sind lang“ mit rassi- 
stischen Texten und Aufrufen zum Mord: 


Ich streck’ ihr nieder 

mil einem einzigen Sch«R 
; das war's mit ihm 

: ob, ist des ein Genuß 


Neben primitiv antisemitischen Haßge- 
; Singen („90 ist er, der Jud, Jud”) tönen Pa- 
: milen gegen die „Bonner Verbrecher“ und 
| Hymnen auf die Nazi-Zeit: „Eine große 
| Zeit fürwahr ! Es war alles wunderbar.“ 
"Torsten Leinmer von Rock Nord distan- 
ziert sich von der braunen Untergrund- 
! BEE „Die sınd wie total REN: 


i 
| 
i 


i 


. Doch einer der Sänger dürfte ihm bekannt 
; sein: Nach Angaben von Szenekennern hat 
mindestens ein Mitglied der Neonazi- 

; Rockband Saccars aus Meppen im Ems- 

land an der Produktion der Zillertaler Tür- 
kenjüger mitgewirkt. 

Saccara, 1986 als Heavy-Metal-Band ge- 
gründet, driftele 1993 mit ihrer indizierten 
CD „Der letzte Mann“ (Motto: „Es ist Ras- 


i u total‘) ins meonazistische Milieu 


ge Produktionen wie „Saccara - Dein 


| Freund und Helfer“ und „Chaossender“ 
! versuchten sich die Meppener als braune 


| Blödelbarden. Über ihren Versand „Furor 
! Teutonicus“ vertreibt die Band neben ei- 


| nem hakenkreuzähnlichen Emblem ein 
! T-Shirt mit der Parole „Front Heil”. 


Der In der rechten Szene hislang eher 
Gruß erklingt, so ein Zufall, 
uch auf der CD der Zillertaler Türkenja- 
er. Die Band Saocars wollte gegenüber 
em SPIEGEL zu dem Vorwurf, einer der 
ihren sei bei den Zillertalern dabei, nicht 
teilung nehmen, 
Lemmer kermt die Saccara-Leute. In sei- 
nem Buch „Skinhead-Rock - Eine zot- 
wendige Klarstellung über nankenforme 


: Musik“ bescheinigt er der Band, sie ge- 


: | nieße „in der nonkonformeu Szene einen 


guten Ruf“. * 


Aufbruch - Bandstory 


Die Idee eine nationale Band zu gründen bestand schon seit einigen Jahren, doch fand man nie 
die richtigen Leute dazu bzw. konnte man kein Instrument betätigen. Doch als man im August 
"96 den richtigen Mann fand, konnte es im Oktober selbigen Jahres endlich richtig losgehen. 
Manuel besorgte sich dann noch ein Schlagzeug und lernte sehr eifrig damit umzugehen. Als die 
ersten Proben entstanden, konnte man kaum etwas von Musik hören, denn in der Garage krachte 
es mehr als alles andere. Schließlich war dann das erste eigene Stück geschrieben das den Titel 
"Nicht für Dich" trug. In den kommenden Monaten befasste man sich damit, neues Liedgut zu 
schreiben, wobei man sich bei einer Person besonders bedanken muß. (danke Hackennasler für 
die Texte) Zur Wende 1996/97 wurde es den Bewohnern um die Garage zu bunt, und man mußte 
die Garage aufgrund des Lärms verlassen. Aber "Odin sei Dank" haben wir schnell einen 
Proberaum gefunden in dem wir soviel schreien, trommeln und saufen können, wie wir wollen. 
Schließlich war es dann, nach etlichen Proben, an der Zeit, unsere erste Party zu geben. Diese 
fand am 23. Mai 1997 vor ca. 30 Leuten statt, wobei später dann noch Gegenwind spielte. Genau 
fünf Tage später, nämlich am 28. Mai ‘97 machten wir uns auf nach Laumersheim, um unser 
erstes Demotape mit dem Titel "Nicht für Dich" einzuspielen. Mit den Aufnahmen usw. sind wir 
soweit ganz zufrieden, wobei wir im nachhinein einiges besser machen würden. Dann am 
16.06.1997 war es soweit und wir hatten unser Debut - Konzert vor ca. 250 Skinheads & 
Skingirls gegeben. Auf dem Konzert sind wir sehr gut angekommen, wobei wir dann doch etwas 
überracht waren. Beim Konzert spielten u.a. Gegenwind, Madkorps + Höllenhunde. Anfang 
August’97 haben wir dann einen neuen Schlagzeuer hinzugekommen, was heißt das sich Manuel 
nun "voll und ganz" dem singen zuwenden kann. Zur Zeit proben wir gerade neue Lieder für 
unser Debut - Cd, die wenn alles gut klappen sollte, Mitte/Ende ’98 für TFS Berlin eingespielt 
werden soll. Vorher wollen wir aber mit unserem AUFWIND - Freundschaftsprojekt (mit 
Gegenwind) ins Studio gehen, da diese Lieder schon eine geraume Zeit vollendet sind aber noch 
im Raum stehen. Vielleicht nehmen wir noch an einem Samplerbeitrag (mit anderen 
Nachwuchsbands) teil, worauf dann 2 - 3 Stücke von uns zu finden sein werden. Wenn Interesse 
an uns besteht, sei es Interviews, Konzertanfragen uns. der kann uns über das DOITSCHE 
OFFENSIVE Zine aus Mannheim erreichen. 


Hier eine kleine Bandvorstellung von Strike Back, welche wohl eher zu der Gattung 
Metal/Hatecore zählen dürften und deren Promotape doch ganz angenehm überraschte. Viel 
Erfolg für Eure nächsten Vorhaben! 


Strike Back 


Besetzung: Hafer 24, Gesang Steffen 19, Drums 
Fritze 25, Bass Denis 21, Gitarre 


Gründung: Die Gründung unserer Band war 1995 in Heltstedt ( Mansfelder Land ), aber nicht in 
der derzeitigen Besetzung. Die jetzige Besetzung besteht seit 2/97 und die Musik ist härter und 
aggressiver geworden. Textlich geht es um alles was uns irgendwie bewegt und stört, wie z. B. 
Drogen, Gewalt, Soziale Probleme usw... Die Einstellung der Bandmitglieder ist patriotisch, aber 
politisch aktiv bin nur ich. Im Juli/ August, werden wir bei Mirko von der Hass Attache ein 
Demo aufnehmen, was dann auch über Boot Boy Service vertrieben wird. Auftritte hatten wir 
außer im Mai bei uns noch nicht, aber wir bleiben dran. Musikalich sind wir HC bis Death - 
Metal lastig, also schwer einzuordnen. 


IESTA 


Wo der Verstand wächst, müssen die Haare weichen... . So oder ähnlich hieß das Motto dieses 
Interviews. Test A sind’ne relativ unbekannte Band aus Fürstenberg. Ich hatte das Vergnügen in 
ihr Demotape mal rein zulauschen, welches die Jungs freundlicherweise mitgeschickt hatten. 
Sieben Oi - Stampfer sind zu hören, die musikalisch gut gespielt sind. Besonders gefiel mir das 
Lied " Walhalla " (über Ian?). Positiv sei noch zu bemerken, daß es zwei Sänger gibt und die 
Lieder dadurch recht abwechslungsreich sind. 


FF: Zum Anfang wie immer die vier magischen "W’s" (Wer spielt Was, seit_Wann 


und Warum?)! 


T.A: Test A wurde im Jahre 1992 ins Leben gerufen. 
Holle h.- Triangel und Klanghölzer 
Rico - Luftgitarre 
Schütti  - Minnesange 
Charly  - Elfenstimme 
Rippa - Klampfbaß 
Schwager - Bier holen + Telefonieren + Reste fressen 


FF: Ich nehme mal an, TEST A entstand aus’ner Bierlaune heraus. Aber erzählt doch mal Eure 
hochintellektuelle Version der Entstehung. 


T.A: Wir lernten damals 1973/74 im Kreissaal des Fürstenberger HOPE Hospital, an der 
Milchtheke kennen. Wie aus heiterem Himmel wurden wir nach wenigen Tagen gewaltsam 
getrennt. Wie der Zufall es wollte, trafen wir uns nach 6 Jahren wieder, .......... an der Milchtheke 
in der Schule. Nach 10 sinnlosen Jahren, die nicht spurlos an einen vorbeiziehen, verloren wir 
uns erstmal aus den Augen. 2 Jahre später traf man sich wieder. Aber nicht wie angenommen an 
der Milchtheke, sondern am Biertresen. Dort beschlossen wir, natürlich nicht mehr im Besitz des 
geistigen Potentials, daß ja jeder von uns in rauhen Mengen hat, (Wo der Verstand wächst, 
müssen die Haare weichen) eine Band zugründen. 


FF: _Wer ist eigentlich auf diesen bescheuerten Namen gekommen? Seid Ihr vielleicht 


Versuchspersonen der Testreihe "Sterilisation leicht gemacht" oder hat das "A" irgendwas mit 
Amachie zu tun? 


T.A: Böse Zungen behaupten, daß Rico auf diesen , vor Intelligenz, strotzenden Namen "TEST 
A" gekommen ist. Das' A ' hat auf jedenfall nicht’s mit Arnachie zu tun. Du Zecke. (Hi,Hi) Naja 
Ernst beiseite, wir wollten unbedingt einen Bandnamen mit den ersten 4 Buchstaben des 
Alphabetes. Damit wollen wir das Kapitel Tast E abschließen. 


FF: Was für Musik macht Ihr und was für Musik würdet Ihr gerne machen? Handeln Eure Texte 
von Frieden. Freude, Eierkuchen oder sind sie nur über den üblichen Krims Krams? 


T.A: Wir verstehen die Frage nicht, aber wir verduchen diese weit unter unserem Niveau 
liegende Frage, nach besten Wissen und Gewissen zu beantworten. Also Texte FRIEDE : El- 
Friede kenn ich nicht... FROIDE : Klug durch Froide....EIERKUCHEN : Lustige Samonellen von 
fröhlichen Hühnern.... Musik: Unsere Musik ist locker, flockiger, brammiger Katerrock und nicht 
zu verwechseln mit dieser harntreibenden, Stuhlgang verhartenden Technokacke. 


FF: Jetzt zum Heimatkundeteil. Plautert doch mal etwas über Fürstenberg. Stimmt es, daß Ihr 
mehr Kühe als Einwohner habt? 


T.A: Woher wißt Ihr das mit den Kühen? Das stimmt, aber besser als wenn auf jeden zweiten 
Chemnitzer ein lustig rotierender Dönerspieß kommt. (Jetzt sin'mer abba beleidscht... die Red.) 


FF: Was wart Ihr in Eurem früherem Leben? 


T.A: Schafanpflocker auf'm Deich! 


FF: Die nächsten Sätze müßt Ihr vollenden: 
a) Wir gehen gerne in den Puff, weil ... 
b) Wir lieben die Sachsen, denn ... 
c) Wir stehen auf fette Weiber,weil ... 
d) Wir sind Skinheads, denn ... 
e) Wir machen Musik, weil ... 


T.A: 

a)... weil wir dort schöngeistige Literarur lesen können, wozu wir zu Hause nicht kommen. 

b) ... die Antwort gibt es beim nächsten "Frage / Antwort" - Spiel 

c) ... lieber geschwabelt, als auf'm Brett gezappelt. 

d) ... nichts spricht dagegen. 

e)... weil die Kühe dann mehr Milch geben und die Geburtenrate von Milchthekenjunkies 
drastisch steigt. 


FF: Wie verlief Eurer Meinung nach das Jahr 1974 szenemäßig? 


T.A: Ende 1974 hatten wir Dank der Milchtheke schon etliche Szene. 


FF: Wie sind Eure Live - Erfahrungen? Ich habe gehört, daß Ihr ein grauenvolles, mittlerweile 
zum Glück ausverkauftes und deshalb nicht vielen Leuten zugänglich gewordenes, aber dennoch 
anhörbares und zum Tanzen geeignetes und deshalb im Endeffekt doch lohnendes Demotape 
veröffentlicht habt. 


T.A: Wir sehen die Bands lieber Live, weil man die Platte oder CD jeden Tagzu Hause hören 
kann. Unsere Auftritte halten sich in Grenzen, weil viele wissen, wie viel wir wegschlucken. Das 
2. Demo hat sich relativ gut verkauft. Eine Platte haben wir auch schon aufgenommen, aber 


angeblich hat der Kunde kein Geld. Naja, vielleicht wird es dieses Jahr noch was. (EP kam 
bereits raus und ist nicht mal schlecht, die Red.) 


FF: Wußtet Ihr schon, daß die BfG- Bank ( aus der Fernsehwerbung) rein gar nichts mit Bound 
for Glory zu tun hat? 


T.A: Nein das wußten wir nicht! 1000 Dank für diese Auskunft!!! 


FF: Bitte Euer Schlußgebet und sonstiger Scheiß! 


T.A: Grüße gehe nach Chemnitz; an das "Foier Frei"- Team + Anhang, Dresden: Schneemann, 
DollyD.; Roials, Reno+ The Clan und alle Sachsen die uns kennen und lieben; nach Berlin: an 
Arthur Prösel, Lessing, den Proll, Chrissi, nach Potsdam: Proissenheads, Carsten; Nach 
Zehdenick: Matze+Jördies, Getto, Kröter, Schießer die Fürstenberger: Kempi "Danke für den 
Tour - Bus", Mücke ABF, Schwager, Gerste-den Nasenmann ; Meier, Marlo + Alan, Rossi; die 
Straßburger und alle die wir vergessen haben (besonders unsere Frauen). 


Als letztes noch ein Frage an Euch! 
Woran erkennt man eine türkische Domina? 


FF: Am Lederkopftuch. HA HA, sehr witzig von Euch. Etwas besseres ist Euch wohl nicht 
eingefallen ? 


Rico für Test A 


"1 RIES 


DOITSCHE OFFENSIVE 


Hier an dieser Stelle nun ein Frage- und Antwortspiel mit dem Manuel aus 
Mannheim, welcher der jüngste Fanzinemacher der nationalen 
Skinheadszene sein dürfte. Beim Abtippen dieses Intis hatte er gerade 
seine 8. Ausgabe fertig und weil er sein Heft äußerst regelmäßig (alle 2 -3 
Monate) herausgibt, welches immerhin meist um die 48-52 Seiten hat, 
kann ich Euch nur empfehlen, die ihr diese Thematik liebt, macht beim 
Manuel ein Abo (20,-DM) und ihr werdet das echt nicht bereuen. Los 
geht's: 


1. Manuel. erzähle uns doch mal, wie Du auf das schmale Brett kamst, ein nationalistisches 
Skinzine zu erstellen? 


Erstmal stelle ich mich vor. Also ich bin der Manuel, 16 Jahre alt und nationalgesinnter Skinhead. 
Auf die Idee kam ich mit einem weiteren Kameraden (Prost Dennis!) 1995 bei einem Schweizer 
Hammerskintreffen in Aarau. Der Name hat sich aus einem Kindheitstraum (damals 12 Jahre) 
erübrigt. 


2. Macht es Dir was aus, wenn Du durch MH läufst und als einzigen Hinweis auf das Deutschtum 
der Stadt deine Dose Eichbaumbier findest ? 


Natürlich macht mir das was aus !!! Aber ganz so krass ist es auch „‚noch“ nicht. Hier gibt es auch 
schon einige nationals Kameraden, Skinheads usw., dennoch ist das Ausländerproblem hier sehr 
groß, wenn man bedenkt, daß auf meiner Schule 75 % Ausländer rumhopsen (Schon tragisch, das 
Ganze). Natürlich nicht zu vergessen hierbei ist auch noch die Zecken-Plage, zu denen jetzt auch 
der ehemalige Tonstörung-Sänger THOMAS MUNCKE (Judas) zählt. Genau dieser THOMAS 
MUNCKE (heute mit langen Zottelhaaren)“outet“ heute gemeinsam mit der Antifa seine 
ehemaligen Gesinnungsgenossen. Nun ja, doch wir lassen uns das Leben nicht durch solche 
„Subjekte“ versauen...... 


3. Die wievielte Ausgabe würdest du als die gelungenste bezeichnen ? 


Ich weiß es nicht genau, aber ich denke mal, daß meine # 3 und die # 7 die besten waren. 


4. Du besprichst ja keine Tonträger vom Abzocker Lemmer mehr. Was war da der Auslöser ? 


Nun ja, wie mittlerweile wohl jedem bekannt sein müßte, erpresste unser Herr „Indianerschmuck“ 
den Jens Pühse, indem er forderte; Jens solle seine „Nazi-Aktivitäten“ (JN) einstellen, sonst 
bekäme er keine Lemmer-CD’s mehr. Der Herr sollte sich mal überlegen, welche Leute seine CD's 
gekauft haben bzw. Hoffentlich gekauft haben !!! So was kann man in der Szene nicht akzeptieren 
und deshalb wäre ich dankbar, wenn alle Lemmer-Bans von diesem Pfanni Sound Label abspringen 
würden. Denkt doch mal an die wahren Werte. Kameradschaft und Ideale sollten für uns 
SKINHEADS zählen und nich das gebotene Geld von T.Lemmer. Auch wenn es nicht so viele 
Scheine geben sollte, kann ich nur jeder Band empfehlen, zu Szene - Labels zu gehen, wie z.B.: 
Hanse Records, TFS Berlin, FF- Label, Wiking TV usw.... Schließlich weiß man bei diesen Labels, 
daß das verdiente Geld in der Szene bleibt... 


5. Meines Erachtens gehst du sehr intolerant mit dem unpolitischen Teil der Skinheadbewegung 
um. Glaubst Du, daß es eine Grundbedingung für eine Glatze ist, national zu sein. Gesunder 
Patriotismus tut’s doch auch, oder ? 


Klar tut’s ein gesunder Patriotismus auch. Jedoch gibt es schon viele Hefte, wo unpolitische Bands 
usw. Vorgetragen werden, so daß dies bei mir nicht der Fall sein muß und wird. Außerdem gibt es 
aus meiner Ansicht kein UNPOLITISCH!!!! Und noch was; viele von diesen Unpolitischen hängen 
auch zum Teil mit Sharps und Zecken ab (so ist es bei uns) und das kann und will ich einfach nicht 
tolerieren. 


6. Bist Du eigentlich der jüngste Fanzine-Editor oder gibt's noch einen dir bekannten jüngeren, der 
sich seine Freizeit mit schreiben versaut ? 


Ja, soviel mir bekannt ist, bin ich der jüngste Schreiberling in ganz Deutschland. Mit 14 Jahren 
begann ich meine Arbeit an der DOITSCHEN OFFENSIVE und bin heute mit 16 immer noch der 
jüngste Fanzine-Macher. 


7. Wie hoch ist in etwa deine Auflage und was können wir interessantes in nächster Zeit von dir 
erwarten ? e 


Also meine Auflage ist nicht gerade sehr hoch (was sich jetzt ja sicher ändern wird, die Redax) aber 
auch nicht gerade sehr niedrig. Sagen wir mal so, es werden pro Ausgabe um die 200 (+ -) Hefte an 
den Mann und die Frau gebracht..... 


8. Nenne bitte einen einzigen Grund dafür, zu verschweigen, daß Jens Kraftschlag) seit 
Jahren schwer kifft ! Jeder, der ihn näher kennt, weiß das, die wenigsten machen es öffentlich. 


Warum? 


Ich kenne Jens A. persönlich nicht sehr gut und bin deshalb still um solche Gerüchte. 


9. Was ist deine Top 10 bei: 
a) Titeln, b) Fanzines c)Bands 


a)10. Brutale Haie - Kids, 9.Sturmwehr - Ein Weg zu leben, 8. Oithanasıe - S/W/R, 7.Endstufe - 


Filmriß, 6.Nordlicht - Fight forever, 5.Triebtäter - Arschloch, 4.Landser - Berlin bleibt deutsch, 
3.M &E- Sturm 20, 2.Gegenwind - Straßenrandale, \. Sturmgesang - Was kann ich dafür 


b) Zines sind eigentlich alle nationalgesinnten gut. 


C) 10.Oithanasie, 9.Frontalkraft, 8.B.F.G., 7. Tonstörung, 6. Boots Brothers, 5.Noie Werte, 4. 
Macht & Ehre, 3. Gegenwind, 2. Strumgesang, 1. Landser. 


10. Jetzt darfst Du fragen ! 


Wart Ihr schon mal in Mannheim ? Und wann sieht man sich mal ? 


FF-Redax(Jens): Ja, ich war zweimal der Arbeit wegen in Deiner Stadt und fand, daß sie außer ein 
paar reichlich gemütlichen Vorortkneipen keine sonderlichen Vorzüge vor anderen verkommenen 
deutschen Städten aufweist. Wird Zeit, daß wir mal die gleichen Konzerte besuchen, hä ? Nee, im 
Ernst- früher gab es ja ab und an Zinemacher-Treffen, kannst ja mal eins organiesieren, dann 
werde ich Dich unter den Tisch saufen und über früher quatschen (lallen),... 


11. Willst Du den Platz nutzen, um noch ein paar Grüße loszuwerden? 


Aber klar doch !!! Grüße gehen an: Stumpf, Ullrich (Don Carotto), Janine und Falk, Dirk + Sandra, 
Pohlers + Sylvia, Engert, Phillip, Ingo, Wolles, Ralf, KL Glatzen, Landau- Bellheim, Nagel, Müller, 
Walter, Patte, Dirk, Hagen usw. Berliner vor allem Dennis + Marlene, Alex, Stuttgarter, Skinheads 
Südbaden, Björn, Bischoff, Horst...., Stuttgarter Chrissi, Dennis, Sascha usw. Calwer Glatzen, Uwe 
(Bayern), Pep, Matze + Anja, Manole, Riese, Skinheads Wuppertal... Die Zines: Der Feldzug, Hass 
Attacke, A.f.D., Reichsruf, Hamburger Sturm, Der gestiefelte Kater, Amok, Wehrpass usw... die 
Bands: Gegenwind, Aufbruch, Sturmgesang, Kampfruff 88, Reichskommando, Idee Z., Legion Ost, 
Faustrecht, AEG, HKL, Höllenhunde, Reinheitsgebot... 
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Jens Arpe und die geschichtliche Wahrheit! 


Trotz aller guten Vorsätze und Warnungen meiner Kameraden habe ich es getan: Mir eine CD von 
Kiff- äh Kraftschlag bestellt und mich mächtig geärgert. 


Ich mochte die Band noch nie besonders und wer nur wegen Kohle zu Lemmer geht (naja, weswegen 
denn sonst?) sollte sowieso gemieden werden. Aber wie man so hört sind einige der Bandmitglieder 
nicht so sonderlich glücklich über ihre Entscheidung, bzw. sollen ungedeckte Schecks erhalten haben. 
Selber Schuld! 


Aber darum geht es hier nicht. Nicht einmal um den „Foier Frei“-Text ihrer ersten CD. Es geht lediglich 
um den Scheiß, den Arpe (oder hat den Text ein anderer geschrieben?) in dem Text „Festung Europa“ 
verzapft. 

Dort heißt es, Russland, Tschechien, Polen und Rumänien würden nicht dazugehören, weil 
die Wunden aus dem letzten Krieg noch nicht verheilt wären. Man baut dort lieber auf unsere 
„weißen Brüder“ in Australien und den USA, 


Mensch Arpe, bist du wirklich der Dummkopf für den dich so viele Leute halten? Du stellst dich doch 
selbst immer als den Super-duper-deutschen NS-Skin hin. Da sollte man doch etwas über die 
Geschichte wissen oder nicht? Zum Beispiel, daß die von dir so verschmähten Rumänien auf deutscher 
Seite gegen die Sowjetunion in den Krieg eingetreten sind! Weißt du das? Wenn ja, dann bist du ein 
Lügner und Geschichtsfälscher. Wenn nein, dann bist du ein Dummkopf. Als der Ausgang des Krieges 
absehbar war, fielen die Rumänen nach einem Regierungswechsel und in puren Selbsterhaltungstrieb 
von Deutschland ab. Dies passierte Ende August 1944. Wenn du und deinesgleichen dieses als 
„Verrat“ ansehen solltest, könntest du aus deiner Sicht gesehen recht haben. Dann erkläre aber bitte 
mal, warum du heute noch die Finnen so hoch verehrst und mit denen sogar gemeinsame Projekte 
zwecks „Waffenbrüderschaft‘ einspielst, wo die doch nur wenige Monate später ganz genau das selbe 
gemacht haben wie die Rumänen??? 

Hast du vielleicht sogar schon mal ein Buch zu diesem Thema gelesen? Dann wüßtest du vielleicht 
sogar, daß die Rumänen besonders zäh und roh gegen die Sowjets vorgingen, z.B. auf Rotarmisten 
schossen die mit erhobenen Händen aus ihren Stellungen kamen. Oder daß viele Rumänen nicht 
besonders menschlich mit ihren russischen Kriegsgefangenen umgingen und diese folterten und 
erschossen, bis dieses von deutscher Seite unterbunden wurde? Woher solltest du denn auch? Dem 
Foto auf dem Booklet der „Festung Europa” CD zu entnehmen hast du wohl noch nie irgend ein Buch 
gelesen, geschweige denn verstanden. 


Ich denke mal eher, daß du dein Geschichtsbild aus dem brd-Geschichtsunterricht hast. Du scheinst 
dich auch noch nie mit Leuten unterhalten zu haben, die „damals“ wirklich dabei waren. Ich meine 
jetzt nicht die, die in der Heimat die Einberufungsbefehle zugestellt haben, sondern an der Front 
wirklich den Arsch hinhalten mußten. Denn dann wüßtest du, daß Rußland nicht gleich Sowjetunion ist 
und das russische Volk unter dem bolschewistischen Terror gelitten hat wie kein anderes. 


Natürlich ist es nicht zu erwarten, daß jemand, der in einer CD das deutsche Reich in den Grenzen 
von 1937 abbildet und in der selben CD einen Deppen mit Südstaatenfahne und Klanskapuze zeigt das 
Wörtchen „Kultur“ auch nur buchstabieren kann. Denn sonst wüßtest Du, daß die russische Kultur eine 
europäische war (es gab sogar Verflechtungen zwischen russischen und deutschen Adelshäusern) die 
von den Bolschewisten in Grund und Boden getreten wurde. Auch solltest du wissen, daß die 
deutschen Soldaten beim Einmarsch in die Sowjetunion (im Baltikum, Ukraine usw. sowieso) 
meistenorts von der russischen Bevölkerung als Befreier vom kommunistischen Joch begrüßt wurden. 
Ebenfalls solltest du wissen, daß sehr viele Russen, Ukrainer, Kosaken, Balten und andere 
osteuropäische Völker, die deiner Meinung nach nicht zu „dazu“ gehören auf deutscher Seite gegen 
Stalin gekämpft haben. Und zu tausenden mit dem Rückzug der Wehrmächt gen Westen geflohen 
sind? Wo sie von deinen „weißen Brüdern“ aus England und Amerika wieder an Stalin und damit in 
den sicheren Tod ausgeliefert wurden? Weißt du das? Wenn ja, dann bist du genau so ein Lügner 
und Geschichtsfälscher wie Hannes Heer und Konsorten. Wenn nein, dann bist du ganz einfach ein 
Dummkopf. 


Und weißt du eigentlich, daß unsere „weißen Brüder“ aus Amerika nach Kriegsende tausende von 
deutschen Kriegsgefangenen einfach unter freien Himmel in den sog. „Rheinwiesen“ bei Wind und 
Wetter ohne Nahrung und Medikamente einfach verrecken ließen? Vom zigtausenfachen 
Zivilistenmord der britischen und amerikanischen Luftbomber ganz zu schweigen. Erkläre bitte uns 
allen warum gerade diese Wunden mittlerweile verheilt sein sollen, während du tausende von 
osteuropäischen Soldaten, die an deutscher Seite gekämpft haben mit Scheiße bewirfst??? Sind da 
doch etwa Drogen im Spiel? Oder nur ein Mangel an Intelligenz? 


Mein Tip: Treib dich weniger mit irgendwelchen weißen Verlierern rum, die sich hinter einer Klanskutte 
verstecken sondern versuche irgendwann mal richtige Männer kennenzulernen, die damals den Arsch 
hingehalten haben. Aber mach vorher bitte deinen Joint aus, sonst könnte es sein, daß die dir trotz 
ihrer über 70 Jahre noch kräftig den Arsch versohlen. 

Alle anderen sind gut beraten auf die textlichen Ergüsse dieser pseudonationalistischen Band zu 
verzichten und sich für das Geld mal ein gutes Buch zum zu kaufen. Bei Interesse könnten davon 
zukünftig ein paar im FF besprochen werden. 


w (Furth) 


Anzeigen von Skin zu Skin 


+++ Ich verkaufe folgende CD’s: Sturmflagge- Im Zeichen des Blutes (25,-DM); Eine Frage der Ehre 
(25,-DM); Endstufe- Glatzenparty (25,-DM); Entwarnung- Klänge der Bewegung (25,-DM);Oithanasie- 
Räudig! Das macht mir garnichts (25,-DM); Frank Renicke- Troıiz alledem (25,-DM),; Störkraft- Gib 
niemals auf. OFF. Bootleg (15,-DM); Das ham wir ja schon lange gehört- Kahl total (10,-DM) und Kraft 
durch Alkohol (10,-DM). Es läßt sich verhandeln. 8,-DM Porto und Verpackung beilegen. Ich suche Loite 
die in der Nähe wohnen und auch Loite im ganzen Land, die auch politisch interessiert sind. Adresse: 
Sebastian Efken, Kommenderistr. 70, 49074 Osnabrück. +++ Achtung Skingirls! Suche Skingirls für 
Bekanntschaft und vielleicht für spätere Partys. Unbedingt mit Ganzkörperbild!!!! Suche weiterhin CD's : 
Alle Landser- CD’s; alle radikalen Onkelz- CD’s; alle radikalen Spielfilme (z.B. Romper Stomper). Zahle 
bis zu 30,-DM. Adresse: Michael Kreutner, Bachstr. 14a, 93466 Chamerau +++ Suche sämtliche Ausgaben 
des Clockwork Orange- Zines sowie alte Scumfuck- Augaben. Außerdem suche ich auch weiterhin alte 
Zines. Außerdem suche ich Kamerden- und innen aus ganz Doitschland zwecks Briefkontakt, sowie Loite 
aus S-H zwecks Kennenlernen. Außerdem verkaufe ich noch CD’s aus dem Oi- und RAC- Bereich. Liste 
gegen Rückporto. Schreibt an: Mathias Haase, Westerstr. 38 2557 Hademarschen +++ Verkaufe CD’s aus 
dem Bereich Oi ond RAC, deutschsprachig sowie fremdsprachig. Wer will kann kostenlose Liste 
anfordern! Suche alles von Commando Pernod, CD’s, LP’s und Berichte. Suche genauso die LP’s von 
Endstufe. Angebote an: Jan Friedrich, Ed.- Pfeiffer- Str. 48, 70192 Stuttgart +++ Verkaufe CD’s aus dem 
Bereich RAC / Oi!, Punk und Hardcore. Alle CD’s sind preiswert ( zwischen 10,- und 20,- DM ) und in 
sehr gutem Zustand. Einfach Liste anfordern bei: Sven Gade; Fritz Ebert Str.1; 39288 Burg +++ Verkaufe 
Skrewdriver - CD’s : Warlord, Hail Victory, Live & Kicking, The early years, White Rider, Freedom what 
Freedom, Blood & Honour, Afier the fire, Hail the new dawn, The Strong Survive, Voice of Britain/ Boots 
& Braces, The last Gig in Germany sowie Ian Stuart Solo : No turning back, Slay the beast, Patriot zu je 
25,- DM ‚/von Brutal Attack : Vailliant Heart, Conquest /von Squadron : Our time will come , von /Celtic 
Warrior : Let the battle begin, Close Shave : Lone Riders, Ritam Nereda : Nikog Nema, Hans Becher: Rote 
Horden. Alle aufgelisteten Tonträger sind praktisch neu, da sehr gut erhalten und gepflegt. Telefon: 
0351/4540456 (Sören) +++ Hassgewitter sucht Schlagzeuger aus dem Raum HN/S und Umgebung! 
Kontakt über Kettensprenger, z.Hd. HG, Postfach 1116, 71673 Asperg. +++ Eine große Auswahl an 
gebrauchten Tonträgern gibt es gegen Rückporto bei: Mike Mokry, Öflinger Str. 29 in 79664 Wehr/Baden 
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Dieses Interview war verschollen und ich habe es nun nach über einem Jahr 
wieder gefunden, deshalb sind die Fragen auch reichlich unaktuell, nichts desto 
trotz will ich es Euch nun nicht vorenthalten. 


STIGGER - Interview 


Das Interview ist an einem sonnigen Sonnabend in Italien während eines "Patriotic 
Ballads''- Gedenkkonzertes entstanden. Da mein englisch nicht unbedingt das beste 
ist, half mir der Kai aus 5. aus, bei dem ich mich hier nochmal bedanke. 

Zur Person ist, glaube ich, nichts groß zu sagen, da wohl jeder die Band aller Bands 
der Skinheadgeschichte kennen müßte. Die Rede ist von SKREWDRIYER. Aber lest 
selber, was er zu sagen hat. 


STIGGER: Mein Name ist Stigger (Steve Calladine) und ich bin 26 Jahre alt (also jetzt 27, die 
Red.). Meinen Job kann ich hier nicht angeben, da wir Nationalisten in England verfolgt werden 
und ich dadurch größere Probleme bekommen könnte. Zu den Haaren: Sie sind etwa bis zur 
Hälfte meines Rücken lang (ist übrigens das erste Mal, das ich danach gefragt werde). 


STIGGER: Erstmal zum zweiten Teil der Frage. Ich habe schon weit vorher in anderen Bands 
mitgewirkt, die aber weitgehend unpolitisch waren. lan Stuart habe ich 1990 kennengelernt. Er 
ist zu der Zeit gerade von London nach Nottingham gezogen und besuchte allabendlich das 
gleich Pub wie ich. lan ist mit meiner Schwester dazumal desöfteren ausgegangen und dadurch 
bekam ich mit, daß sie (Skrewdriver) einen neuen Gitarristen brauchten. Ich habe dann kurze 
Zeit später spaßeshalber vorgespielt und lan war begeistert und bat mich, bei ihm mitzumachen. 
So einfach war das. 


STIGGER: Ärger warum ? Niemals, eher im Gegenteil. Momentan gefällt es mir, so wie es ist 
aber irgendwann kommt vielleicht der Tag an dem ich mich dazu bringe, kurze Haare zu tragen. 


STIGGER: Ich bin zur Zeit leider der einzige der letzten Besatzung von Skrewdriver der noch 
Musik macht. Und zwar bei WARLORD. (kurze Vorstellung der letzten Skrewdriver’s) 

Jon H. - Bass, macht Kickboxen und hat momentan keine Zeit für was anderes 

Jon Burnley - Drums, ist in einer Scooter-Gang namens "Gods of War" aber trotzdem immer noch 
Nationals.... 


STIGGER: Davon habe ich noch nie etwas gehört und kann eigentlich auch gar nicht möglich 
sein, da keinerlei Material diesbezüglich produziert wurde. 


STIGGER: Ja., Sie ist mit englischen Kameraden in Absprache gemacht wurden und von 
daher also ist das völlig okay. 


STIGGER: Zowey hat nicht nur mitgesungen, sondern spielte bei WHITE DIAMOND "Power & 
Glory" auch Drum. Sie ist ein guter Freund gewesen und patriotisch auch auf alle Fälle. Was sie 
derzeit macht, weiß ich nicht. Nur daß sie in Manchester lebt und immer eine reine Musikerin 


war. 


Stigger: Live will ich mit meiner Band "WARLORD" (Kriegsgott zu deutsch, die Red.) bei 
Gedenkkonzerten für lan “96 in England erstmals auftreten. Musikalisch ist es im Stile der "Hail 
Victory" (Skrewdriver). Hierbei sing der Pat, der wohl lans bester Freund gewesen ist. Außerdem 
spiele ich noch bei der Ken & Stigger CD mit, sowie auf der nächsten BRUTAL ATTACK "live"- 
CD. 


STIGGER: Das Einreiseverbot ist leider immer noch gültig und ich weiß auch gar nicht, wie 
lange noch. 

Englische und Deutsche Kameraden hatten an diesem Tag in Cottbus eine Schlägerei mit linken 
Chaoten, wobei einer von jenen Zecken 5 mal mittels eines Messers schwer verletzt wurde. Die 
Polizei hat uns (5 Engländer, 1 Deutscher) anschließend gefangen genommen und erst nach 
drei Monaten gegen eine Kaution von 10000 DM entlassen. Kurz darauf war in Deutschland die 
Verhandlung, wo ich nicht erschienen bin und demzufolge kann ich laut deutscher 
Rechtssprechung derzeit nicht erscheinen. Übrigens, die zwei Engländer und der eine 
Deutsche, die zur Verhandlung erschienen sind, bekamen Freispruch. Also, wäre ich zur 
Verhandlung gekommen, hätte auch ich keine Strafe bekommen, aber dieses Risiko wollte ich 
nicht eingehen. 


a ee er tdenP iias. hai Euch dert? 


STIGGER: "Nord"irische Skinheads sind für mich nur solange korrekt, wie sie nicht für die IRA 
sind und der Rest fuck off ! 


a u BRINGEN ki Sci hi ) Wi Churchill? 


STIGGER: a) "Who gives afuck" b) Die beste Zeitam Tage c) Einige sind super draufl d) 
Hä ? Was soll das sein, hab noch nie was von gehört, geschweige denn gesehen. e) Wichser!! 


STIGGER: Die Situation wird demnächst in Europa durch einige "Sachen" immer schlechter. 
Aber die europäischen, natinalistischen Bands werden besser und viele hunderte Skinheads + 
Froinde der Bewegung ‚ hören unsere Musik, besuchen Konzerte - also wie können wir dann in 
Museen enden ??? 


Am liebsten höre ich: MOTÖRHEAD, MANOWAR. LYNARD SKYNARD (südamerikani-scher Stil, 
so wie "Sweet home alabama"), BRUTAL ATTACK, SQUADRON, BULLY BOYS. Von deutschen 

s Sachen höre ich am liebsten STÖRKRAFT (habe ich in Cottbus viel im Gefängnis gehört). Bei 
diesen habe ich aber als Engländer große Probleme mit der Sprache und demzufolge mit den 
Texten. 
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